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Vo rbemerkung

Für die Veröffentlichung der Ergebnisse zu den umwertstatistiken
ist im veröffentlichungssystem des statistischen Bundesamtes die
Fachserie 19 eingerichtet worden, die sich wie folgt gliedert:

1 Abfallbeseitigung

1.1 öffentliche Abfallbeseitigung

.2 Abfallbeseitigung im produzierenden Gewerbe und
in Krankenhäusern

2 Wasserversorgung und Ab$rasserbeseitigung

2.1 öffentliche Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

2.2 Wasserversorung und Abwasserbeseitigung im Bergbau
und Verarbeitenden Gewerbe und bei Wärmekraftwerken
für die öffentliche Versorgung

3 Investitionen für Umweltschutz im produzierenden Gewerbe

Die Herausgabe der verschiedenen Berichte erforgt in unterschied-
licher Erscheinungsfolge, und zwar z.T. in jährlichen, zweijähr-
lichen und vlerjährlichen Abständen.

Die Rechtsgrundrage für die Berichterstattung über umweltrevelan-
te Tatbestände bildet das ',Gesetz über Umweltstatistiken', in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14 . triärz l ggo ( BGBI. I S. 31 .l 

) .
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Ei nführung

Allgeme ines
In dem vorliegenden Bericht sind die Ergebnisse
der Statistik der Investitionen für Umwelt-
schutz für die Bundesrepubl-ik Deutschland
einschl. Berlin (West) für das Berichtsjahr
1 983 dargestellt.

Diese Statistik wird, erstmals für 1975, auf-
grund des cesetzes über Umweltstatistiken in der
Fassung der Bekanntmachung vom14. März 1980 (BGBI.

I S. 311) durchgeführt. Sie erfaßt jlihrlich Zu-
gänge an Sachanlagen, die dem Schutz der Umwelt
dienen.

Berichtskreis
Der Berichtskreis umfaßt Unternehmen und Be-
triebe des Produzierenden Gewerbes. Dies sind
im einzelnen:
A11e Unternehmen der Elektrizitäts- und Gas-
versorgung und ihre Betriebe, aIIe Unternehmen
der Fernwärmeversorgung mit einer Wärmeleistung
von 20,9 cJ/H (5 GCAL/H) oder mit einer Ver-
sorgungsleistung von mindestens 500 Wohnungen

und ihre Betriebe sowie Unternehmen der Was-
serversorgung mit einer jährtichen Vtasserabga-
be von 2OO OOO m3 und mehr und ihre Betriebe.
Unternehmen des Bergbaus und des Verarbeiten-
den Gewerbes mit 20 Beschäftigten und mehr so-
wie Betriebe des Bergbaus und Verarbeitenden
Gewerbes von Unternehmen des produzierenden
Gewerbes mit 20 Beschäftigten und mehr, Betrie-
-be des Bergbaus und Verarbeitenden Gewerbes mit
20 Beschäftigten und mehr von Unternehmen au-
ßerhalb des Produzierenden Gewerbes. Unterneh-
men des Bauhauptgewerbes mit 20 Beschäftigten
und mehr, Unternehmen des Ausbaugewerbes mit
10 Beschäftigten und mehr.

Er I äute n zu den Tabellen
Die Veröffentlichung enthäIt Tabellen für Un-
ternehmen und für Betriebe.

Die Investitionen für Unrweltschutz und die Ge-
samtinvestitionen wurden bei der Energie- und
Wasserversorgung mit dem Erhebungsboqen,'Inve-
stitionserhebung", beim Bergbau und Verarbei-
tenden Gewerbe, beim Bauhauptge$rerbe und Aus-
baugewerbe mit dem Erhebungsbogen',Jahreserhe-
hebung einschl . Investitionserhebung " erfragt
(siehe Anhang ) .

AIs Unternehmen gilt die kleinste rechtlich
selbständige Einheit, die aus handels- und/
oder steuerrechtlichen Gründen Bücher führen

und einen Jahresabschluß aufstellen mußi aIs
Betriebe werden örtliche getrennte Niederlas-
sungen der Unternehmen einschl. zugehöriger
oder in der Nähe liegender Verwaltungs- und
Hi If sbetriebe bezeichnet.

Die Angaben über Umsätze und Beschäftigte sind
übernommeh worden: für die Energie- und Was-
serversorgung aus dem Monatsbericht und der
Jahreserhebung, für Bergbau und Verarbeiten-
des Gewerbe aus der monatlichen Berichter-
stattung und für das Baugewerbe aus der Jah-
reserhebung einschl. Investitionserhebung.

Zu den Beschäftigten zählen alle Ende September
1983 im Unternehmen bzw. im Betrieb tätigen
Personen einschl. tätiger Inhaber und mithel-
fender Familienangehöriger, ohne lleimarbeiter.

Die Umsätze setzen sich im Bergbau und Verar-
beitenden Gewerbe aus allen Umsätzen aus eige-
nen Erzeugnissen und Leistungen einschl. des
Umsatzes aus Handelsware (ohne Umsatz-(Mehr-
wert-)steuer) zusammen; in der Energie- und Was-
serversorgung aus dem Gesamtbetrag (ohne Um-

satzsteuer und Ausgleichsabgabe) der abgerech-
neten Lieferungen und Leistungen an Dritte; im
Baugewerbe aus der Jahresbauleistung und son-
stigen Umsätzen.

Die Investitionen (Bruttoanlageinvestitionen)
umfassen den Wert der Bruttozugänge an erwor-
benen und für eigene Rechnung selbsterstellten
(einschl. der noch im Bau befindlichen) Sach-
anlagen. Kosten der Finanzierung, des Erwerbs
von Beteiligungen, Wertpapieren usw., des Er-
werbs von Konzessionen, Patenten, Lizenzen
usw. und des Erwerbs von ganzen Unternehmen
sind nicht enthalten.

Umweltschutzinvestitionen sind Zugänge an Sach-
anlagen zum Schutz vor schädigenden Einflüssen,
die bei der Produktionstätigkeit entstehen,
sowie zur Herstellung von Erzeugnissen, die
bei Verwendung oder Verbrauch eine geringere
Umweltbelastung hervorruf en.

Nach Investitionsarten ist bei dem ausschließ-
lich dem Um^reltschutz dienenden Zugang an Sach-
anlagen unterschieden worden zwischen bebauten
Grundstücken, Grundstücken ohne Bauten und. Ma-
schinen und maschinellen Anlagen. - Die dem Um-

weltschutz dienenden Teile von Sachanlagen sind
Umweltschutzeinrichtungen innerhalb von produk-
tionsanlagen. Hierzu gehören auch die anteili-
gen Aufwendungen einer Verfahrensumstellung,
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die zum Schutz vor schädigenden Einflüssen bei
der Produktion vorgenommen worden ist. - Pro-
duktbezogene Umvreltschutzinvestitionen werden

mit dem ZieI durchgeführt, Erzeugnisse herzu-
stellen, die bei Verwendung oder Verbrauch eine
geringere Umweltbelastung verursachen. Sie
waren nur einzubeziehen, vrenn sie aufgrund ge-
setzlicher Vorschriften oder behördlicher Auf-
Iagen vorgenommen worden waren.

Die Ergebnisse werden auch für die Umwelt-
schutzbereiche Abfallbeseitigung, Gewässer-
schutz, Lärmbekämpfung und Luftreinhaltung
nachgewiesen. Der Abfallbeseitigung dienen
Anlagen und Einrichtungen zum Sammeln und
Befördern, Behandeln, Lagern und Ablagern
von AbfäI1en. Die Investitionen für Gewässer-
schutz umfassen Anlagen und Einrichtungen,
die zur Verminderung der Abwasserfracht (Ver-
ringerung oder Beseitigung von Feststoffen
und gelösten Stoffen sowie zur Verringerung
der Wärmemenge) und zum Schutz der Oberflä-
chengewässer und des Grundwassers bestimmt
sind. Der Lärmbekämpfung dienen Antagen und

Einrichtungen zur Beseitigung, Verringerung
oder Vermeidung von Geräuschen, ohne Inve-
stitionen aus Gründen des Arbeitsschutzes.
AnLagen und Einrichtungen der Luftreinhaltung
dienen der Beseitigung, Verringerung oder Ver-
meidung von luftfremden Stoffen (Gase, Dämpfe,

Stäube, Aerosole und Tröpfchen) in Abluft/Ab-
gasi ausgenommen waren Investitionen aus Grün-
den des Arbeitsschutzes.

Der vorliegende Bericht enhält auch Angaben
über geplante Investitionen, für die Beschei-
nigungen über den Umweltschutzzweck ausge-
steIIt wurden. Diese Bescheinigungen sind er-
forderlich für die Inanspruchnahme von Son-
derabschreibungen nach s 7d -Einkornmensteuer-
gesetz (EStG). Danach sind erhöhte Absetzun-
gen für Abnutzung bei Wirtschaftsgütern zu-
1ässig, die ausschließIich oder fast aus-
schließIich dem Umweltschutz dienen.

Sie können verwendet vrerden, um

den Abfall. von Abwasser oder
Schädigungen durch Abwasser oder
Verunreinigung der Gewässer durch andere
Stoffe a1s Abwasser oder
Verunreinigung der Luft oder
Lärm oder Erschütterungen
zu verhindern, zu beseitigen oder zu verrin-
gern oder
AbfäIIe nach den Grundsätzen des Abfall-
bese it ig ung sgesetzes
zu beseitigen.

Die Angaben wurden den Mitteilungen der ober-
sten Landesbehörden über ausgestellte Be-
scheinigungen entnommen.
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Investitionen für Umweltschutz nach Wirtschaftsbereichen 1977 - 1983

Invest it ionen

Wi rtschaf tsgl iederung

Produzi erendes Gewerbe

Elektrizitäts-. Gas- Fern-
wärme- und wasserversorgung

Bergbau

Verarbe itendes Gewerbe

Grundstoff- und Produk-
tionsgütergewerbe.

Investitionsgüter produ-
zierendes Gewerbe

Verbrauchsgüter produ-
zierendes Gewerbe

Nahrungs- und Genuß-
mittelgewerbe . ....

Ba ugewerbe

1 9'17
'l 978
197 9
1 980
1 981
1982
1983

5 6'19
5 771
6 381
6 377
5 592
2 705
1 798

209
555
861
759
528
144
999

543
870
033
017
177
895
116

514
424
894
924
419
105
652

19'17
197I
197 9
1 980
1981
1982
1 983

45
60
90
24
93
05
43

133
130
130
115
121
131
158

25 189
97 689
15 752
44 893
76 575
49 035
32 697

225
263
358
461
762
288
087

734
035
700
858
626
'7 62
331

197 7
1978
197 9
1 980
1981
1982
1 983

89
79
81
79
84
84
82

16
17
18
18
19
18
17

49
67
06
16
49
32

32
41
68
81
68
22
82

insge samt

2 158

für
Umwe It schutz

t1
551
'1 45
564
409
805
118
994

6
5
5
5
4
4
3

54
47
45
45
40
34
33

6
6
6
6
6
6
6

29
29
29
30
31
32
32

128
12 7
12 7
125
122
11 6
11 3

14
14
14
14
14
14
14

257
262
265
267
265
247
243

57
59
66
76
75
77
79

125
13 3
14 0
16 3
16 6
19 3
19 3

19
20
25
32
39
36

16
15
15
'l 5

2

2
z
2

3
3

279
188
097
573
948
s85
708

955
224
979
10 0
50 1

062
020

0
7
1

5
9
6
6

8
0
6
8
6
7
5

4
3
7
4
7
2

6

4
3
3
3
3
4
4

1

2
)
)
4
6
5

4

6
4
4
4
5

5

4

4
2

3
3
4
4

3
0
5
1

1

4
2

7
6
6
1
7
9
U

10
10

'7

8

8
10

2r2
2r0
119
2r2
2r2
2r4
2r1

593
146
105
028
133
301
977

007
212
835
503
559
549
646

1

1
,l

2

2

197 7
19'7I
197 9
1 980
1981
1982
1983

35 856
35 514
36 792
36 545
35 809
34 715
34 105

49
81
67
11

94
64
71

39 087
39 926
45 454
52 713
51 516
50 381
53 100

1 919
1 754'l 598
2 066
2 010
2 067
2 393

770
926
584
218
0s9
358
824

197 7
1978
19'7 9
1980
1981
1982
1983

5 268
5 219
5 239
5 223
s 'l 08
4 869
4 772

349
223
185
219
139
018
983

13 5
126
13 7

69 096
97 485
73 381

742
233
57 1

393
265
034
363
315
277
558

036
331
632
156
924
481
489

772
256
237
201 835

197 7
r 978
197 9
1980
1981
1 982
1983

2 067'l 803
1 711
1 629
1 488
1 258
1 220

15 521
17 039
20 253
23 691
23 449
23 961
24 837

o32
314
257
784
355
100
506

262
267
318
399
401
461
48'7

194
619
s33
767
623
420
146

197 7
197 I
197 9
1980
1 981
1982
1983

78
68
71
99
08
23

357
167
126
151
965
737
714

5 732
6 107
6 791
7 097
6 532
6 054
7 434

685
405
675
743
079
302
039

124
122
128
'l 58
143
142
158

'775

808
7'19
402
'7 45
364
881

197 7
1 978
197 9
1 980
1981
1982
1 983

3 876
3 819
3 902
3 838
3 696
3 640
3 629

676
s88
544
512
502
451
454

4 264
4 082
4 636
5 151
5 279
5 128
5 621

193
008
521
234
002
575
267

10
l1
14
14
'I I
18

68
40
82
66
92
08

834
708
880
885
797
583
328 2

'76

1 39 755 3
7
5
8
8
5
4

1

9
8
't

6
7
6

1

0
0
U

0
0
0

91
66
48
87
50
93

197 7
197 I
197 9
1 980
1981
1982
1983

89
18
18
29
06
0'l
68

438 7
293 I
323 3
194 5
118 7
465 0
932 7

Jahr

Unternehmen

mit
Inves t i-

t ionen
für

Umwe 1t -
schutz

insgesamt

1 000 DM

1) Ant.eiI an den Investitionen insgesamt
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818
849
765
57 1

50s
448

54
23
41
93
00
'l'l
96

38 478
38 022
42 642
35 166
25 566
22 163
25 409

Anzah-L



I UilTfnxtHfiEtr Ih PPCDUttrnEiDtN 6rtEFhE 1983

1.1 ZUS^rrnEtrAssElDE UTBERSICHT

!FIT!
I UiIELT- !

DlRUllTtR fuEn uiyELrscliuTz
gI RTSCHA f TSGLIT Df RUttc 1 ) rxs- I scxurz-! Ixs- !

CESA'TII}IYESTI-! GESAiT 3) !I Tr0 trEri ! t

I ASFALL- I
ztrsAiiEt !BEstITt- !

I 6UatG t

6E- ! LArPn- !
9AESSfP- ! BtkArliP-!
SCHUT2 ! fUNG !

LUF T-
R Et t{-

lr A LTUXC
I ----------------
! liIlHL ! I 000 Dn !v.r{.4) ! 1000 Dtt

PeoDUZrtlEtiDEs GE9ERBE ...... 61 79E 3 994 79 999 116 3 708 652 4,6 290 238 1 11r 27O 233 912 2 n71 ?32

ELtXrßIZITtTTS-,6AS-,FEtIr^ERiE- IllrD
9ASStRtEXSOICUX6.....-... -.- 3 2a3 158 .t9 332 697 ,t 087 f,37 5,6 75 Z1Z 212 sAz 36 15E 762 781

6Z 17 3 632 977 20? 0E2 5.6 20 +62 55 225 23 o69 102 L27

YERARBEITEiIOES 6ETERBE......-

ctuil Dsrof f - lJLD P toDux,Ttot{s6u Er tR6Elf RB E.-

i Il{ ERTLO ELVItAtEE ITUtaG .. . . -.
6Erltat{I,x6 ullD vERtßEEITUXC Y0N STEltatI
Ui0 ElbEI.-..-

EIS ETSCIIAf f TiOE I}I DUSTßIE...
iE -lE IALLE nZ EUCU i6,t{E-iE TALLHALBZ EUG9E RI E

CI E S SEßE I... ..
zIE äEn EI EN,rA Lrv ILZtL I XE,iL CHAI r X, A. t{.C, -.
c[ErIscHE TxDUSTRIE 5).......-........ --.
HOLZBf AREEITUXC........... -,

63
198

66
z6

z
221
1t

1'.t.1
z.t

57
30

541 747
5{9 {3(

60 206
12 871

10 805
1 502

t3 441
4 Et9

t2 7E4
a 261

ra 105

1 7??

52

t 371

985

32

53 100 646

15 207 635

2 089 023

z 393 E24

I 55E {69

324 563

162 754

90 1(?

15 527

202 121

E43 r42

23r 339

1.5

10,2

15.5

165 095

86 376

2 610

8tl 651

538 529

73 0E6

740
96

1a?
13?
397
153
a?3

267
12
5?

't 08
37

303
55

512 ?O5
211 971

6 123 651
320 8E3

E2
243

92
33

5
664

19

7E7
503
069
212
105
0r0
963

4,3
10,,,
15,0
6,s
?.2

11.2
6.2

6 162
I 744
2 432
I 361

116
56 301
3 159

a
1{
20

2
z

3El

895
119
965
301
626
054
891

171
56{
203
52f,
la?
496
!57

I 913 487
2 ?98 a8E

613 704

8 256
28 746
2 069
3 025

419
?2 15E
I 576

3 176
2 190

71t
E'2
67+
5t

611
719

177
192
a{1

8Z
,9{

1

12
EZ

TOTF- zscltl.ltf -, PtPIER- u{o

curtllvER A8 BE ITUra C.. . -. .. . . -.
134
19E

IIYESTITIOXS6UETER PRODUZIETT]IDES 6EgEß8f. I{ 528

s rt ILrER roR IUlrG,oBE R rLAE CüEn YE f, ED Ll'r{G,
8TETTUT6..

srAH[- uxD LT IC H TlrETAL LE AU,
sc ilttEtrflHR z EU6 BAu.. .. . .. ..

lls cll txEtaBAU ..
sTß rs sEifAH9t EU6BIU.. ... . . -.
scHrftB u-....
LUtT- ttaD tAuiFAHRZEU6BAU.---. ---..-.. -.-
ELEXTßOTECHIIIK
fEIiit.cHAralx,oPrrr,llERsTELLU! 6 vott uHiEt.
HtisTtLLutt6 voil EtsEt{-,8LEC8- uttD

HEBSTELLITXC YOr BUf ROiASCHIXEt,0ATEX-
YERtREEtTULG56 C tAETEi 

_ 
Uti0 -Er taR r CltTl*a6f i

YEIBRAIJCIISGUTTER PROOUZIERCT{DfS 6ETER8E...

,IEß ST€LI-Ui6 YOt{ IUS IKIITS TßUhEi{TEI"
sPIELIAIEX,f UELLllArTEßil USL. 6)... -.....

tEIrrEnA'lrx .. .
HERSTELIUIC I'XD U€RARBETTUI6 YOTI CLAS....
lot rYE tArBEITUis... . .. .. . . -.
?aPItn- uxD PIPP€vERltEEtrux5...-........
DTU CTTTE I,UER YI
I{EßSTELLUiG UOI XUIISTS

IE LLS
PIPP

LE O Eß ETZTUCUII C

L€oE!IEßAnBEITUß6 7)......-.
rE XTILGES EßAE .
B tt LttOutac s6 E tE I BE.. -. .. . . - -

't 049

1 262
4 515
1 79a

105
4'l

2 271
't 189

8
54

77'.i

3
48

2

39

40

158

275
lr9
975
263
295
973
475

415

zo6

E81

1.5
1,1
3,0
0,1
o,7
o.9
o,1

2,8

?,1

2.1

178
8 491

37 950
18

954
a 919

21a

207
la4
910
112

1 220

160

2ro

2,9

37 170

3 716

24 E37 50,6 487 146

618 9t0 '18 089

55 768 160 7st

39{ 9 598

2r3 157

{ rE't

56
331
175

9
7

20?
{4

I 473
r 993

1t 460
21 6f,6
13 596
32 713
?o 652
tl 375

152
2tt
195
716
7't E
637

6E

433
087

541( 693
9 05f

24t
451

5 295
652

I 420

1 667

7 131

561
314
53{
510
358
047
{06

07l

789

039

I
7
0

5
25

1{0

1 152
19 0E9

852

16 605

16 6E1

4E 2rl

4 186
406

9 261

212.

15 470

4
1+4

't 731
2 87E
I 879
2 317

992
201

16
1 691

617

20

2 014

81

11 376

?ZE

E

71(

1 117

't ?26

17 759

'l 00{

12 119

22 089

77 122

]IAIIRUiCS- UI{D CEIUSSiI TTELCEI ENBE.... .....

1 3{7 Ct2
r1E 792

5?3
16 596
1 665

5 6?1 267 189 308

5 299 Tts tE2 689

321 192 6 619

96 !40

96 3ß0

E53
779
52t
217
12E
357
35't

2,1
2.!
?,6
1.1
2.4
1.4

,t.1
2.7
o.5

3,4

3.4

2.1

227
67

z 5s7
{ 590
1 69'.1

775
I 289

60.t
1E4

3 790
49

t97
I 339
3 E65

607
7 E5?
3 057
't E53
9 625

6a
16 tE3

E84

t45
? 112
6 r08

t5 I6t
2 169

26 625
l{ 519

947
260

9 932
,'t 5

2

3 629

3 593

36

24 568

11 5 5'l

12 E17

l?
45
4?

200
a8
7'.1

1?1
25
ll
99
z2

454

151

3

448

271)

1?8

25 409

zz 112

3 297

o,6

o.7

o,5

25 19!

2( 560

810

9 {68

8 661

E07

?1?

066

1{6

190
6?6
E40
791
365
174
14

3 932 796

3 304 641

628 1r5

19 67t

17 795

I r79

l0 8rl

10 121

711

48 t04

11 '.171

3 930

3 E97

2 261

I 6tl

,) sr§IEilrIx DEß 9IRTSCHAFTSZIE16€,rASSUt{G tUER UTgELT-
STAIISIIKETI (SYUa,l).

2) UtlTtftT{EHItEN O€S EERGBAUS UND VfRARBEITEIiOEiI GTYENBES IIIT
20 BtSCHAEFT16fEN Ut{D iEHRi It{ DER ELE}.TRtZITIETS- UtlD
6lSYtßS0RGUllG ILLE UNTERIiEHItEt{; It{ 0El fEf,Ig^ERiEYERSOR-
GUNG U}ITERNEHnEil 6IT tll{ER L^E[t{ELEISTITNG Y0x rltl0ESTEtlS
?c,9 GJ/rt (5 GCAL/H) 0DER PIr EINEs VERS0R6UI6SLCTSTUIG
VON IIIIOESTEI'S 5OO YOH'TUN6EN IJND IN DEK TASSEIYENSOR6UN(,
UITEßt{EliltEt iIr fIxER JAEHTLtCHtN 9ASSrßAb6^88 YOr{
200 C00 CBll UilD FEtIR; lF tAUtIAUPTGEIERlE UilTEllIElllEli FIT

20 FtScHAEfTICTEtI UID iEHR,L AUSB^U6EyERBE U{rERilE}tiEX
iIIT IO BESCHAEFTIGTEi t'IIO IIHR.

{) AilTrtL AX DEt{ II,IUESTITI0NEi Jr{S6ESlrT.
5) EIXSCHL. I{ERSTELLUIIG UIID vERARBEIIUN6 voli sPALT- uI{D

BEUTSTOFfEH.
6) EIt{SCfiL. REPARATUS VoI U}iREt{,SC}iltuCX UID SoNSTI6Et{

GEBKAUC)ISGUETfßI (OHIiE ELEXTRISCHE 6ERAETE).
7' EIiascHL. REPARATUR VoN SCHUITEi,6EERAUCHS6UETERT AUS

LEOTR U.AE.

-9-

I UXIERlJEfiifr 2) t IIIVESIITIOTEII

?



1 U[{TEIxfHirx In PßoDUZlfR€ilotN 6EvEnBE '1983

1.2 6ESAiTtXVGSTITtOIEII lrllo IxuEsTrrlo!'tx luER ulittLTscHUTZ

1.2.1x^Gl'lgIRrscH^rrsBEnEIcHElrUt.otus6EgtthLTf'i9IxTsClt^flsz9E16EI

FUE R

Ul,ll ELf -
S CH UTT

P R O D U Z I E ß E I D E S 6 E U I R E 1...' 6 794

t r RTscfl ArTs6LIEOf t(Ut{6',l )

ELTKTR t ZITAETS-,cAS-,f ERt{t^ERtrE- Ur0
9tssERYLr{SOR6UN6............

E LE X IT IZ ITAE TS V f R SO RG UT 6 . . . .

G A S V E RSOT GI,I XG.

fEn tr AE R'tE VE R SOR 6UllC . .. ... . -

rAssf nvERsoRGUllc......

DTRUNTEF:

SYEITiXOHLETIBEF68AU U}TD -ERIXETTHER-
srEtLUfl6, toKEREr.......

GEtI t{t{uNc voil ER00€L,E[06^S -....... -.... -.

YT,RAREEITEXDES GEUEi8E.......

6RUIDSTOTf- U'ID PRODUKTTONS6UETERGEYEiSE.....

ittrERlLoELYt RtnBEITUll6....

6€9INTUH6 U}TD YENARBEITUN6 VOI{ STEIIIEII
UiD Eß0ET,....

51 llg 3 994 7,5 ?9 999 116 1A 382 669 3 70E 652 4'6

3 213

I 0!0

I?E

36

2 019

5,3

14,7

3,1

?0,o

3,O

19 33?

t5 E61

I 409

228

1 833

697

478

404

5lE

2?E

8?

10

7

34 105

I 772

5Z

I 740

10

?

r0 949

4 436

{9

1 623

158

E8

6

ö

58

7

4

1 371

985

!2

267

1 37r'?12

387 656

33 188 E3?

t2 i92 608

2 064 9E5

626 195

2 988

824

17d

l0

1 956

78

t't 139 932

10 12E 032

4 16 566

86 7E7

?06 51'l

087

o22

2

11

51

137

381

194

287

175

5,6

6,1

8,2

1.9

2,?

108

57

391

556

3?1

t?

't 07

290

a?1

469

563

7E7

7,6

I 1,5

1,J

10,2

15.5

1,t

17 21.8 3 6!2 9?7 3 534 425 202 082 5,6

7 0,o

57.1

14.9

22.2

65.3

16.5

1 379

1?5

53 100

15 207

2 089

1 911

680

131

616

835

023

1A7

DAFUIIIER:

HERSTELLUilG VOt{ ZEnEäT-..-.

HEPSTELLUII(; Y0i t ALK,iotnTEL....-.- -.. -...-

HtR sTrLLUtlG Votl A Sti ESfZ Ef EiTUAßE tt.. ... .....

YERIITTEITUN6 VOI ASBEST....

HEFSr€LLUXai Votr SCHLE Itll rTTt(l{.. -.--- - --. --

EISENSCHAFTLiDE IT'DUSTNIE...

DAR tJX IER :

HOCHOftN-, STAHf- Ul{D v^nt(LlLzuERxE
(oHtlE HEnsrELLUlrG YoN sr^ltLtoHREti»...-.."

HERSTELLUIG VOt' STAHLROIIFE}I
(oHflE PEAt ZtSroiss IAr{LRotlRE)

I E-; f I ALLER ZE UGUIIG ,ltE -rE IALL llrLBl EUG rE n XE - - -

D^V0i:

II€.LEICHTiElALtHUETTET......

It E.S C HC E Ri EII LLTUE TI Ei{ . . .. ..

ilE -it TALLUITIS CHll EL rl ERXE . . . . .

II E -i ITAL LHALB ZE U6U E RK E.. ... .

6IESSEREI.....

D^VO i :

ErsrN-, sTAHL- UND TEfiPEnGTESSERET..-......

ilE-iETALL6tESSEFEI... -.........

2rEßEnrr EN,KALtgAlZuEkKL,Ft CHANTK, 4.L.(.. - -.

37

50

10

?1

19

96

245

'l 19

35

40

29

2 ?98

6E8

35t

9?1

511

791

4EE

212

6E

55

54

l0

2 201

115

395

410

120

{20

003

566

222

201

3E3

476

505

40

5

l
2

I

213

11,2

1.4

6,9

5,9

5.n

1O.6

11 .?

8,3

1t.o

17.n

7,\
1,6

2,2

40

21

1{7

5

9

39

94

132

40

z1

't 39

56,8

35.4

4 0,0

52,2

zo.o

46.?

55,0

42.9

37.1

37.O

17.9

10.?

37

48

10

23

{5

91

21

17

1

12

9

1Z

z2

9

52

I E6C 455

331 471

6 t3 70{

19 OE9

zE 54{

15 277

9 160

t3 ztz
34? 57t

512 ?O5

71 ?11

62 0E6

205 r10

327 703

2.7

6.5

600 291

l1z 258

459 671

209 297

27 616

92 069

6

3ö

9t

190

4

6

t6

26

10E

1 00,0

75,O

41,1

28,6

2?.7

77 1'19

225

207

397

200

190

363

165 50E

1(t 697

214 974

256 185

7t 516

91 176

26 35E

6 651

5 505

'11

l4

!7

1) SYsTtIiATIX DER rIRTsCllAtTSzLEIcE,tASSUh6 Fl'rER UiltLT-
STATTSTIXEtT (SYUll)-

2) UTiTTRNEHHET OES FER6T'AUS Ut{U VFRAFBEITIIIDEH 6€UERATS FIT
2C hrSCHtEfTI6Ttlr tAD IiEHR; Itl DLR lLtl\rRlIIT^tTS- UtD

GASYEkSOk6Ul{6 ALLE Ut{TEttrEht'ttl,rN DEß f EßruaERTIEYEnsoR-
6Ufl6 IJI{TERNE}IFEI{ IiIT EITIER TAfKI{ELEISTI]I'6 VOt{ iINOESTEiS
?A,g GJIA (5 GCAL/Il) O}EI{ hII EINfR VEPSON6UilGSLEISTUX6
volt irnorsTEt,ls 500 UotiNUNGtti utlD rri DER UASSEFYtRS0R6UtI(

UXTTR!IEHFET{ IIIT EII'EN JAE}tFLICHEIt UASSERTBGAEE VOI'
2OO 000 CBF UilD iE{Ri rlr BAUHAUPTG€lERSt UITERtlEBifil rIT
2Ü t ESCHAT TTIGTFN U?{O IiEHR,Iä IT'SBAt'GETTRBE Ut{YEiiTHiETT iI'
IO I ESCHATfTI6TEN UHD FEHR.

3) T RUTIOA]{LA6EIIIVESTITIONTT{.
4) AIITLIL AN DEI{ UNTERTIEI{FEH iIT INYtSTITIOiEN.
5) ANTTIL AX 0El{ It{VESTlTl0NEt{ IiS6ESliT-

iIT UiCEL'.
s c)ruT l -

IXYESTI-
IflS-

GE SIiT

itT
I I{YESTI TIO]IE}'I

fur R

UI TELTSCHIJTZ

lil T
I IIYES T I-

T IOXE Ii
I IS-

6 rsl Ir
I

-t0-

4

-!.!lLE!l-!-.!.rJE



1 UXTLNNEHTEil II! PRCDUZIIREIiDEN GEIERPE 1983

1.2 6ESAtTINVESTITt0xEi UilD INYESIITI0XtI Ft FR IJIIIItLTSCHUTZ

1 .2 .1 NACH CIPTSCHAf I SEET E ICTIT H IJIID AUSG E9AEHLTEN § I sTSCHATTS ZYT tGT N

CIIiTSCHATTSGLIEDTRUNG 1,

I UnTLRt{t8äEx 2) I lävrslrrlokEx 3)

I I '"rT llNvrsTrlrohfti I I irTUrtrLT- I rurr
I rxs- I rNvEsrr- I rurn I rls- I scturz- I u;yrrr-
I etsrrr I trolrx I urrrrrtsotutz I ersanr I rxvrstr- I scxurzI I I I I -ii;*i; I ---
I AxzAHL lv.H-4I ffi

clrElrlscfif IHDus7nIE ör.......,..-. 1 15] 1 095 303 27.7 6 123 851 5 275 710 6E4 0r0 't1,?

DiIRU}TTLK: \
Ht nSf [l'LUt{6 V0 tJ CH Ell lsCH Ell 6RUtrDST0 f f E N

(AUCH l{tr APSCHLItSSEiTDfR rElTEnVEn-
IR6EITUNG) 6)............

IIEFSITLLU'{6 YOI{ CHTIIISCHEK ER2LUGNISSEN
tuEß 6EvEI{Ut,LAX DtaIR TSCHAf T.

lt€FSTtLLUX6 YOr{ PBARiAtFt:TtSCHrft
E R ZE T 6NI SS€t{..

HERSTELLUnG YOX StIfEi,rlsCH-,REIrI6UN6S-
UtID I(OEßPERPTLEG EiITTELti

172

4E5

258

110

15

10

12l

302

121

810

798

?7

105

41

27 tt

11

9{E

169

011

E1

165

45E

218

t05

1a

.t0

57E

268

'l 10

10'l

121

41

16

l

7

55

25

50

57

30

22A

160

56

61,2

26,4

16.5

15.2

21.1

70,0

''11,6

3 791

667

618

169

't 30

129

320

117

177

541

549

?4 837

4?1

196

079

816

936

426

8El

250

633

78t

134

506

935

5l.r

616

510

35E

017

218

701

406

07r

789

733

4al

52?

297

121

12E

116

ll
12?

776

?E'

611

576

593

464

115

871

145

567

L7

.E

16

4

5

19

4

15

110

12

487

1?3

485

002

645

411

391

963

2!6

?21

206

a71

146

11.9

6,0

3,5

3.L

4.2

6,2

1,0

8,9

11,1

2.!
2,0

HOLZßE4R8E1TUfl6...........-.

Dtvoi:

SAE€E- UIID HOBETCERXE.-..

HLFSTELLUII6 VOt{ HALBtAnEt IUS t{0LZ-........

IELLS rOt f -,HOLZSCILI rt-,PAP IEI(-
utaD PAPPEERZEU6t t{G....... -..

t{ERSTELLUI6 VOI CHEntEf ASEnN..........-...

STRIS S Ll{ f AHI(ZEUGEAU... . .

scHI t tBAU.....
LuFI- ut{D nAUEFAHRZ EUGtiAU.- - - - - - - --- - - -... --
E LT XTNO TE C HII IK

DARUITTN:

Hf RSTELLUIIG VOi EATTEnI Elt.ArkUFUIlT0ß 8N....

HENSTELLUNC YON TOTOCIIEIISC}IEIt
ER ZEU6fl rSS Ett. .

ITERSIELLU?{G VOil 6ENAETtII DT R FLTXTITIZI-
TAfTSERZEITGUNG, -VEßTLILUhG U.lE..-.---.,.

f EIlr;E cHAtlt].,0PTII,HERSTELLUrG Voti UHR EH....

Ht.PSIELLUXG Volr EISEN-,r.LrCh- UND
I!E TALL IAR E N .. .

HERSrELLUil6 Y08 bUEROTISCHIriEr,DATCilYER-
AREEI TUN6S6ERAE TEtr UtiO .TIIiRICHTUIiGEN,.....

45.6

16,1

9,1

11? 511

366 504

16 400 707ITVESTlTIOI{SGUETER PRODI,I?IERENDES SETEß8E....

IIETSTTLLU}I6 YOI{ GESTITK- UIID LEICTITEN
tR E I fORiS CE IrIE D ESTUE CXEI, S Ch I ER E t
PR ES S TEILEn, STAHLYT R r0 Rr U XG,l .N.6 -,
0REF tLAECHEilVERE0LUX6,HtERIUN6..........

STAHL- URO LEICHTNETALLbAIJ,
s cHI EiE ß fAHR Zt U 6AAU. . .. . .. - -

DAßUT IER :

9,3

27.3

16,8

5,O

8,0

182

98

53

1 E35

2t1

367

?,e

1,5

' t31

l9E

14 528

1?5

t83

1l l13

1 049

1 26?

955

1 127

6i8 910

541 56(

rE 089

E 275

HETSIELLUT{C VOII STAKL- U}ID LTICHTiETALT.-
rorstRUxTIoilEra (olilrE 6ßuBrt{AUsPAu-
rofl sTßuxlroilEr).-..-........

Fls cHIlrElrBAU ..
DAßUIiTEß:

HERSTELLUN6 YOI,I IIETALLI] EAPI,T ITtJR6S-
FASCHtilEN U.4E........

EEO

4 515

790

4 16?

30

3l'l

25a 296

4 891 314

552

40E

5 665

51 159

1,5

1.1

OARUi If R :
HERSTELLUITG V0X r&AfTUlGtN UND rioTORrN.- -..

752

6 6'l

25

9'l

36

105

6,9

'lo,5

44,O

19,4

9.6

14

E73

059

861

76

52

175

11

9

7

202

9

9E

44

?28

I

61,3

11,2

4,?

12,3

1O.5

650

053

3?2

243

15'l

295

67

979

652

420

667

132

186

?51

99

418

388

66

289

120

591

4?9

634

760

491

519

127

55'l

331

151

500

471

673

5

271

245

3

^8

3

70

2

39

10

'l4E

9?5

214

?63

?95

9?3

693

901

175

435

206

0, t

1,0

3,3

0,t
0.?

0,9

5,t

1,1

O,L

?,?

?,n

1) SYSTTF^TIK DrR tIRTSClrAFTSZrE16E,faSStJN6 FUER UnUELT-
STATISTIX.ET (SYUT).

2) UilTE[XEHN€il DES t.ER6T'AUS UND YERIRbIITIIIOTTI CETfRE€S TIT
2C BTSCHAEFTIGTETi ULD FEI'ß; Ift DER tLEi.TRIZITaETS- UllD
GASVERSOk6UTi6 ALLt UnTERREHitX,IN DER FERt{LAERIEYERS0R-
GUII6 UilTERPEHIIEN'tIT EIITTR CTEKIEI-EISTtI}'6 YON ;II{DESTE}IS
zo,9 6JlH c5 GCAL/H) 0DER r'rr LthER VEeSOSGUNGSLETSTUta6
y0il rIxDEsTExs 500 Y0HNUt{ctN ulrD rr üEl vAssERvERS0n€utl6

UNTET<NEHFEI{ I{IT EINER JAt HRLICHEII gASSEPAE6AbE VOX
200 000 CFt{ UND rtHn; tn tAUIIAUPT6EIERFt lJxTtFNEllilEtl
llIT 2tl LtscHAETTIGTEti UXD FEHF,Ii IUSBAU6ErERFE 0NTEFttEHnFt{
hIT 11, bESCHAETTIGTETl UND IIfHR.

f } hRUTTOANLAGEITJYT STITlOilEN.
4) AI.TL!L Ax OEN UTITERTiEHI'!III HIT INvLSTITIOttEI{.
5) AI{TEIL, AII DEN INVESTITIONTN IIiSGTSATI.
6) LIt{SCLL.HTRSTELLUNG U}ID VEPAREEITTIH6 YOT SPALT UIID BPUTSTOFfEN.

-il-



U[TERXEIIIiET 2)

iIT I'iIELI-
s cmrrr-

Ita vEs Tt-
r rs-

6E SAir

irr
I TVE S TIT IO TE}I

fUER
U}TU ELTS CH UTZ

tx s-
6 ESIit

IIT
IXYES TI-

TIOI{E X

I UrrGll|EHitta rtl PloouztEREraDEll cEvErBE 1983

1.2 6ESAlrrilvEsTrrtoxtl{ uilD rßuEsrrlrorfi ru€i ul'rELrscHuTz

I .2.1 r{lC x vr trscHA f TsBEtE rChEt{ U ilo Aus6trAtHLTEi r TITSCHAFTSZ9ETCEI

rUE R

UiI ELT-
scltuT,TTRTSC}IIfTSGLTEDERUNC 1 )

YERFNIUCHS6UT TEß PRODUZIfßI.IIDES 6ECERFE...... I1 ]76

HERSIELLUIT6 YOX llUS rX rilS TRUI{SNTLll,SP IEL-
YAREI,SCHIIUCK, fUELLHILTE[]ti VERAßBE IrU16
YOI TiATULRLICIIEiI SCHIITZ' UND fOßi-
SfOfrEt.; fOTO- UilD fILl{LAts0nS 6)...........

152

27t

195

tl6

71E

637

68

t 431

YEßE'LUI{G YOH TEXTILIET{....

9 969 711 ?,2 7 434 059 2 1J9 609 156 EEI 2.1

FEtt{xERAlrt(...

II€RSTELLIJX6 U]ID YENASEEIIUXG YON CL4S.......

HoL ZYE ßA R8 E IrULC .. . ... . - . .. .

PAPtER. IJ"D PAPPEYERAsEE ITUh6.......

D nu cxr kE t, YE RYt E tf IELT r6Ux6.

IERSTtLLUR6 Voi XursTsro f r91nEx.......--....
L E O E RTRIEU 6TI II6

LEDEßYERAßaLrTUta6 7)........

TEX TI TSEIE RB E .

OIRUNTER:

BAUnvOLLtEt.EREI,l.i-C..-. -..

I EXLEID UiIGSGE taERB E.. . -. -. . - -

f,AHRUiIGS- UTD GETUSSItITTELGEIERFE............

ERtaAEll*ul{6s6E9Eß8E....... "-.
DARUTTIR :

iAHL- UT{D SCHAELITUEHLEX.

HERSTCLLUN6 V0ll STAERKL,STAERXT -
ERZEltCrlSSEi..

zl, cxER rlt 0u srR rE .. . . . -.. . .. ..
OBSr- UllD GEtlUEsEyERAßBEITUN6......... -....

ioLrEIEr,xAESEREr -..........

0 EtiuEllLEL,llf ls rf LLlr{6 Yol{ sPt rsEoE L-. -....

flEnsrELtrji6 y0lt lll16AnIilt u. At-
xAltttr{6s f ETTEtl

SCHfTCHTHAEUSEP (OHIIE XOIIÜNALE
S C}I LACH THOE 

'E 
)

'LEISCHUAßL}IIITDUSTRIT 
(OII'IE TIL6-

s cHlit LIEll,s cHi ALzs r E0E Rf I Et )

vtRARBEIrUr6 V0X KAff EE,TEE,HER-
STELLUit6 vot{ KAf f EEllITTELt........ --......

tsRruEßEl.--...

iAEL ZE RE t - -. ..

ITERS IELLUTS VOr f UTTERFllrELll.....-........

Tta ak vc nA R Bt- I TUlr G -... .. . . .. .

I luGEUf n8 E ... -

BAUHIUPT6[ Ut R8E.................. i..........

IUSttAUCEIERI E -

't90

626

E40

791

365

{78

11

851

779

523

217

126

357

351

852

rtl
651

952

127

o4?

6t6

844

a37

E13

'2.1

z.l
?.6

1.?

2,t

1.L

25,6

141

219

914

646

J72

500

5t

1 266

56

't4

95

250

32

43

1Z

200

46

71

121

25

t1

99

tl
2ö

22

154

a5l

5 0,5

17,6

10,4

7,1

1,5

8.1

15.5

l5

112

312

t9l
250

437

365

27

!6

349

1 171

3 993

r{ 460

21 636

tf, 596

tz 713

20 65?

11 575

523

t6 5967,A 1 3a? O32

ztz 191

151 162

3+9l7ez

621 267

299 775

I f,,8 69 575

20 353

59 05E

37 598

? {35 70E

2 286 37E

2.1

5,5

0,5

3,.

3,1

2.7

l13

161

2 08?

3 629

3 593

1ZZ

149

I 6E5

3 att

J 3EO

j,o

17 .4

't ,3

1 3,f,

13,3

4 61{

5 150

I E65

189 308

t62 669

63

1.t

33

162

260

1Z

14

104

265

59

175

21

t3a

36

24 36r

t 1 551

12 417

8

3

21

55

5

3

9

3a

6

92

{

3?

3

448

?70

178

45

356

23?

569

37

909

690

117

08E

631

15

4t

t'10

71

?55

l9

62

56

72

46

461

9

E5

117

5r9

{96

?t

E49

9t9

6E0

5E5

601

4E2

{61

954

291

614

2!6

055

409

130

4E2

479

004

Ett 1,?

1l

3l

151

25E

12

77.3

61.6

2r .a

21.3

41 ,7

3 131

56 250

11 175

17 
't72 101

6,4

t 5,E

1,7

t,1
516

z1,a 75 o'tE

9,5 86 556

7 375 l0,r

{ EEE 5,5

,I 
,N

l8

a70

23

123

3t

t 9 4'r4

9 9+2

9 172

15,E

19.6

17.1

26.0

9,7

2.'
2.7

1,9

070

t2E

273

573

192

796

6{1

155

3 575

'l E{7

?1 790

446

15 045

6 619

25 409

22 112

I 297

1,?

1.6

1.5

9.6

2,1

0,6

o,7

o,5

13.6 203 090

149

't 5a3

29

156

321

3 932

3 304

628

t) sIsIEäATIK DEF vrRTSCHAfTSllEt6t,FASSUlt6 fUES Uit€Lr-
sTArtsTrxEtr (sYulir.

2) UXTERNEHiETI D€S T'EKGEAI]S Ut{O VTRAPtsEITTT'DEil 6ECCPBES TIT
20 LESCHALfIIcTttI UND tiEHR;Il DER ELEXTnIZITAETS- Ui0
casYfFson6uNG ALLE utiTERkErllltt,ri DER r€ßf{lAEßrfYERSOe-
6Uil6 UNTERtiEHiEN IIIT EIIiEI IAERFELEISTI.iI{6 UOil iI]{DESTEil5
2C,9 6JlH (5 6ClL/H) 0DEn ;rT trt{ER YfRs0R6utl6stErsrutac
YOI{ IINDfSTLilS 5OO IOHNUNGIX UND til DLI YASSERVERSORGTTI6
IJilTEFTEII'tEI FII EIXER JATHRIICT.I}t YASSfRAE6A8E VOX

20C C0O CElt Utlo iltBRi IF BIUHIUPTGEII€Rt.E UilTERxtlliEx l(tT

20 FESCHtEtTIGTEIT Ul{D lrElln, Ii AUSBAUGE9EREE UTTeRNEHITE].
I'IT 1O SESCHAEfTI6TE}I T'ND itTHN.

f, ) BßUTTOANLA6 EINVESTITIOTI EI{.
4) AlTttL At{ 0EN UßTEXttEHriLt{ itT IllvESTTTIOXEi-
5) AXTEIL At DEI t]aVESTrTI0ttEi rirS6ESAir.
6) Etf,SCHL.nEPARATUR YOr{ UllREN,SCT{iUCX ULD SoNST16Er{ 6EBRIUCIS-

6UETER}T (O8TE ELEXTFISCHE 6ENAETE'.
7) EttScHL.FEPARATUR YON SCHUHTll,6t88^UCHS6UETERta AUS LEDER

u-Aa-.

12-



TIRTSCHAfIS6LIEDINUil6 1)

T ES CHAE fT ICTEiICf, OESSEN(L ISS TII

(ulTERt{EHiER ttIT ... t IS --.

I UNTERtrEH}IfTI II' PRODUZIEREXOEI{ 6ErEREE I983

I.2 6ESITIIXVESTITIOI'EI' UIID INVESTITIOI'EN fUTN UfiTELTSCHUTZ

1.2.2 ilrcll ItRrscsaf TsBEßt'tclrEx uxD BEscsAErTI6rEr{6ßOESSENXL^ SSEI

61 798

3 213 2 9E8

z 494
299
t+6

05
99
36
58

fUE R

UiUTLT-
SCHUT I

108
181
121
1L7
3E7
212
517

539
154
426
(lE
4E9
1?7
499

?o2 0E?

3a 572

:
't 66 302

3e5 E24

60
71
o7

205
238
f19

392
61',1

73E
306
909
86E

53 129 3 994 7,5 79 999 116 {8 382 669 3 7OE 652 1,6

Brs'19 6'
2C- 49
50- 99

lco - 199
200 - 499
50c - 999

1 000 ut{D ilEllß

9 953
28 519
tl 395
6 143
3 776
1 102

910

7 320
24 060
10 514
5 670
3 675
I 087

903

161
995
675
625
69E
342
496

2,2
4,1
6,1

1O,6
19.O
3't,5
55,1

2

4
7

lo
6

a5

271
278
870
03r
269
299
975

901
861
877
271
651
497
047

989
1 044

73t
1 4lt
+ 196
2 7a?

t7 2ll

3E4
e05
926
950
E65
460
t40

1.t
3,1
2.6
2,1
3,E
3,8
5.7

5,6

5,1
9,!
1,6
2.4
5,E

ELtkTRIZITAITS-,6A5-, fERtitAt RnE- Uilo
UI SS fN YER S ORC UI'6 158 5,3 19 332 697 11 139 93? .l 087 537

EIS I9
2A- 49
50- 99

100 - 199
200 - {99
50c - 999
00c r,l{D iEt{R

2 248
298
146
103

9?
38
5E

2 095
1 236

690
1 964
3 047
1 101
I 196

189
40(
86'l
391
226
581
?15

984
615

22
36t

'l 714
279

7 143

104
506
o27
551
016
293
255

107
11{
tt
L6

177
?

6?7

319
Ea6
346
307
265
961
292

2.9
3,7
2.7

11 .7
21,6
21 .1
63,E

65
11

4
12
z1

E
3?

17

2rB
4,O

10.6
33,3

0,3
6,E

BTP6ßAU

2C- 19
5C- 99

10G - 199
20c - 499
500 - 999
00c uho irtHn

YEIAßBEI TEi{OES CECERBE

36
l6

9

16 
'667 894

4 825

't2

3{ 105

78

4 6lt

:
1;

30 949

t;
171

809
5E3
56E
619
327
435

714

{E,0

1.5

2.

?.o

?,1

!,7
0,6

E2 21,8 3 632 977 3 53r 423 5,6

4,r

:

.7 3 486 087 3 446 946

1O.9 53 100 646 33 t6E 632

7 103
71 963
11 356

51 496

3 030 776
l 351 518
1 197 519

20
5C

100
200
500
000

-19
-99
- 199
- 499
- 999
ultD ltEllR

20
50

100
200
50c

1 000

-49
-99
- '199
- 199
- 999
UND IIEHR

2A
5G

100
200
50c

't 000

400't06
6!3 9{6

1 017 275
? 390 J02
2 150 ?13

26 266 ZE979a

I 772

788

I 136

27
?E
5t
r9

1SZ
228

295
460
39E
702
960
675

5,6

1O.2

5,6
3.4
3,5
6,7

'12.1
12 r?

0
1

z

6IU'IDSIOfF- Uf,D PNODUKTIOI{56UETI RCTYIRBT

651
767
577
012
za9
tlE

612
500
496
970

197
134
1?1
152

65
17

7,2

1.2
5,1
a,1

15.7

12,3

55,2 30 654 134

E6
143
209
160
671

tt E29

7 434 039 2 t59 609

17 .6

1 339 662

E40
920
158
716
102
665

75?
361
395
281
72!
521

66
Itl
19E
431
440
907

117
614
694
116
6{0
09t

a 617
1t 391
?2 959
?2 129
41 0E9
52 696

504 549
622 492

1 062 466

E6
152
386
617
!97
?a4

195
552
056
292
t75
237

14 551
17 114
26 651
65 055
16 654
48 9E2

9E3 22.2 t5 207 835 12 .192 608 1 55E 4E9

230
027
652
197
'166
200

975
9?7
632
{90

230
162
752
190

92
157

11.6
16,6
21,1
3E,8 649 16E

941 160
9 l+5 317

368
4{7
1Z?
263
716
91{

761
711
906
451
23'.i
109

157 307
2L6 681
253 17?

1

I
0

II{VESIITIOI{SGUETER PRODUZ IERETti' TS G!TERBt 14 328

YEREIAI'CIISGUTTEN PFOOUIIEßTI{DES GETERBE l, 5?6

13 133 1 Z2O 9.3 24 837 506 16 {00 707

20
50

10c
20c
500

1 000

-49
-99
- 199
- 199
- 999
UiD NEHR

6 675
3 292
2 011
I 4',t6

4E5
{11

270
196
202
211
133
203

1,7
6,4

1o,2
15.1
?7 .8
19.E

921
1 066
1 170
2 182
1 757

17 539

101
818
532
143
875
03?

190
066
352
925
538
658

5 79E
3 061
1 975
1 39e

479
408

9 969

{87 146

9 929
14 346
16 730
?8 lZO
2E 206

389 514

158 681

- 49
-99
- 199
- 499
- 999
UItD I!EHR

XATNU"CS- UI'T, 6EI,IUSSIITTE LGEUEßBE I 629 3 411

l9 ar4

454 13,1 5 6?1 267 2 4t5 706 189 30E !..
20- 49
5C - 99'

lCC - 199
20c - 499
50c - 999

'1000 tiilo riEtR

I EOE
EOE
549 52E

112
a9
93
93
59
2E

2,9
2,4
2.5

A AUGt IE FB L

65

24 166 448 2,3 3 932 796 519 482 25 409

1) SYSTTFATIK D€n CTRTSCIiA;rSZCEt6E,fASSUrG rUEn UitELr-
sTlT IST tXEN (S YUri) -2) UßTfRhEIIIiE'i O€S EE165AUS UI{D VLRARBEITETDEil 6ECERBES NIT
20 PtSCHAEfTI6TtI Ull0 iEIR;IN 0ER ELExTRIZITAETS- utlD
6l§YErS0kGUIC ALLt Ul{TEP}EBilEN,Iil DtX rCtit^EntEYClS0p-
CUTG UNTERiIEIiI{EN ilIT EIilTR TAEN}tELEtSTUiC IOII,TiIOESTTNS
20.9 SJIN (5 CCrL/H) 00tR üIr rINER YEf,SoRGUiSSLEtSTUN6
vot rrt0tsTElrs 500 r0Ht{uN6Eü uilD rt{ DEk cAsscRyEtsoREUt6
UilTEF}iTHFf}, iIT TITIER JAEHNLICHEil 9TSSTNABGABT VOII

5 081

31 456
23 142

6 t97
3 373

0,9
0,6

?57
4 037

o,1
o,6

200 000 CBll UND ltEHRilli BAUHAUPT6EyERBE Ur{TERIfHiCI iIT
20 I ESCHAEFT!6TEN U}{D irtHR,Ii AUSEAUGEyEpEE UtlTERt{Et{iEX irly
IO EESCTIAEfTICTEN UI{D 

'lEHR.]) ORUTTOANI.A6EI XYESTITIOTIET{.
4) AIITEIL AN DEII UIITERNEHIIEN itT IT.VESTITIOXEX.
5) AXTTIL AT DEN INYESTITTOT'Eil IttSGESIIIT.
6) r{uR UiTERiIEHIEN DCR ELEXTßtItTtETS-,GrS-,tERNIAERät UXD

9ASSERVERSOR6UN6 UtID DES BAU6EIJEIBES.

200 - 499
50e - 999

1 000 titD ilEHn

7 455
tl 81E
3 337
1 201

{41
6?
46

5 07?
9 660
3 022
1 127

1?2
66
45

8ls 1t
2C- 49
50- 99
0c - 199

85
45

176
004
?56
560
516
280
638

416
57A
516
008
4Et
69{
080

7
5

17 475
174 650

lls-
6ESAiT

iIT
II{YESTI-

T IOiI ET

iIr
IilVTSTITIONEiI

fI,ER
UT T E( TS CH UTZ

iIT UIYET
s iltuT l-

IiYESTI-
llls-

6E SAiT

v.H.t)

-l 3-

PPOOUZIER E}IO ES GE9 EIB E

I



!rRTSCIT^f rs6LlE0EnUil6 t)

ulrs ATz GFOES S t a{X LAS SE ll

(UNTENXTHTET üIT... tJIS UTTER...
Dfi UiSATI,

1 u]{rEßllEHtEtl rä PßoDUTtEREIDEN 6ElER0E 'l9tf

1.2 GESAiTlXYESTtrrOttr uLD IxvEsrrrl0tEll futR ulrcELTscHuT2

1. 2.1 XtC)l U IßTSC )lA r TSP El ErCl{f i UtlD UiSATZGS 0ESStll l(LASS E tl

61 798

rUE R

U'TELT-
sclruTz

PFODUZ I ERETIDE S 6TI ERB E 53 1?g 3 994 7.' 79 999 116 4E 3E2 669 3 70E 652 1.6

16 ?73
l0 400
E 003
3 1{4
'l 634
1 All

29 197
9 621
7 640
3 545
1 E04
1 821

892
5Et
757
497
430
837

3.1
6,O
9,9

14,9
23.4
15,9

5 587
1 262
5 67?
5 502
5 596

53 377

546
212
5tE
065
E2l
953

1 729
570

1 009
1 302
1 692

42 277
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035
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921
l6l

2,5
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4,1 I 351 773

4,9 1 410 282

r0,3 575 401

11.5 55 5(E

6.3 2 0t1 2r?

ELt XTßIZITA ETS-,GAS-,f ERNT AERXE- U tlD IASS EiVERS0RGUNG

z 183 517 I 256 2ll
2ro 19C 125 ?ZO

106 104

15 2f2

IX
xx

19 332 697 11 1r9 932

241 3?1

2 147

1 0E7 33?

458

412

916

558

16 918 654 9 757 978

19 332 697 11 139 932

719 469

E40 El 6

1t.7

'19,1

561 144

594 E50

7t .0

l0 ,7

17 929

3 592

47 217

6E 7!9

6 462

tl
75 ?12

161 905

2A

762 761

16,9 50 4E5

23.6 11 650

6,6 98 650

8,2 160 781

2,6 50 091

o,5 2 1O7

6.9 212 982

3 9E1 3,8 33 706 3l,E

1?

16

19

36

1 732

'194

13 934

15 861

15 861

1 176

122

9 128

10 428

t0 428

6,7

8,1

12 014

t5 90a

19 66?

35 567

823

4!7

21e

178

x

x

47t

956

101

347

+41

x

x

1C4

274

829

929

032

x

x

o32

21,9

26,1

20

10

E4

t15

46

162

355

000

749

104

9ZO

141

465

74 123 16 231

'13 530 3 530

694 507 a6 2t6

7A2 160 65 997

?39 751 5 963

170

o22 381 71 960

6ASVERSORCUN6

163

3 891 5,2 53 646 15.4

2,5

7,O

551 509

585 155

19,6

9 4.O

'15.9

167 206

2E

752 
'A9

II{ASCHINTN UtID ITASCH]NELLE
ANL AGEtT

0EP DEI UnYELTSCBUTZ DlEa\tNDE
TfIL VON SACHANLT6TN

PRODUKTCLZOGEIIE INVESTITIONEN

INS6ESAIIT

ts€8AUTE 6RUNOSTUECXE

GFIINOSTUTCXE OHNE BAUTEN

o,9

19 ,?

42,5

313

313

550

69

11

32E

109

409

719

a82

1 312

? 194

6

169

558

727

399

399

?51

55,6

45 ,3

19,3

?1 ?11

872

393 9E3

116 566

x

x

416 566

163 100,0

zusAllr

150 11,1

15 0 6,4 33,2 655 29.A

1 ) BPUTTOANLA6EITIV ESTITIONEtt.
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2) A}ITEIL AN II{VISTITIOflEII fUER UXYELTSCIIUIZ ZUSAIII'EX.
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1 UtTTERNEHTEN tt pRCDUZILRET{D[il GEUERTTE 1983

1./+ ][VESTITIOTEN TUER UI{TTLTSChIIT? IJACH ITTVESTITIONSARTEN

'1.4.1 NAcH rrRTscHAtrsBIRETcHEN utiD AUS6EuAt Hi-TEN HI RTscHAf rsz*Er6EH

INYESTITIOI'iEN

IH YI S TI TIO iJS AR T

! oARUt{TEf, | 1UER UüyrtTsCHUTZI VON UNTER-1-
! ilEttllEil rIT!

INS- ! UttcELI- !
6ESAir 1)! SCHUTZ- ! ZUS^itirN

INVESTI- !
TIONEN !

Arr f A LL-
trtsEITI6UNG

GTIIAESSEP.
S THUTZ

LAERH-
sEXTEäPFUIi6

LUTT-
REIiHALIUt,IC

t 000 Dn !v.H.2)l 1000 Dn Iv.H.z)! 1oo0 0i!v.8.2)! 1000 Di !v.H.2)

BTEAUTT GNUNDSTUECKT

GRUNDSTUECKE OHNE BAUTEII

llAscHIflft{ UND iASCHl}IELLE
AIILAGET/

ZUSAI'ITEN

D€P DEII UiYELTSCI{UTZ OIE},IEITOE
TEIL YOIt SACHANLAGEH

PROOUXIBT ZO6EIJt ITIYESTITIONEN

INSGTSATT

BEFAUTE 6FUNDSTUECKE

GRUITDSTUEC(T OHNT BAUTET{

I'ASCHIIITII UND I{ASCHITJELL E

I ilLAC E tl

zusAlliEN

DEP DEi U}iIELTSCHUTZ DIEI{ENDT
TF IL V0t/ SlCHAitLA6Er.r

PRODUXTPE ZO6ENf INVESTITIOIEIT

IilSGEST"T

BTFAUTE 6RUNDSTUECX€

6RUNDSTUECXE OHNE BIUTEN

r'!tscHIäEl/ ut0 ti^scHtxELLt
At!LACEIt

zusAill EN

DEP DEIi UiTELTSC}IUTI DIENEIIDE
.TEIL YOII SACEArll.AGEN

PRODUKTBEZO6ENE INVESTITIONEN

IHSCT SANT

13 924

852

3 189

236

213 762

228 538

63 161

ß6 787

10'166

10 588

699

977

1 339

349

9,6

1? .6

, o,:

15,0

0,8

0,8

0,0

0,o

rE ß,TI A ER I' E V E RSO R6 U NG

422 362 85,8

o,7

'13 81 5

45 432

41

137

0.3 211

211

60 1^,2

80

80

9 109

9 169

519

9 J.IE

8 9,6

I6,6

50,0

EL,3

1,5

0,5

x

x

2?8 53t.

x

x

E6 7E7 11 ?87 I 688

T ASSERVEFSORGUN6

l1 196 1 136

1 71? 62

14 07E 5

17 185 I 403

2 613

1 677 11

51 4?5 1 111

700

lll

2 794

3 632

3 632

BE R68 AU

952 10

55

91t 3

920 1L

421 6

711

082 20

506

55

763

321

138

16?

80 0,7 I 0,0

93 A.3

I 44? 526

1 833 278

366 844

24 106

54 859

1 761

151 905

20E 517

L,3

3.6

0,0

3,O

29 967

I 650

I

x

1 E33 278

x

x

208 517

2 613

1 665

49 710

657

418

902

977

x

x

977

685

131

2 718

3 534

3 534

l0E

?69

046

123

x

I
4?3

30

103

13t,

61

2

202

33,9

1 00,0

3,6

10 ,6

9,5

10,1

23 '.t 08

3? 742

20 301

? 181

55 225

o,1

20,0

6,2

11 ,9

6t,3

57.0

I8,1

11.2

5O.7

2,7

95.1

96,1

9E,1

9 6.3

100,0

99,3

9 6,6

15.9

1 4.6

10,1

79.6

14,9

137 O,3 211 i,4

9 631 31.1 4 796 15,5 6 016 19.4

22.2

2 4.3

?o 934

76 919

6 109

10 905

12 E94

't 70

23 969

31,5

79.6

25 OEE

lE9

't 02 427

DIRUilTER: STtINx0HLENBtRGBAU UND- BRIKTTTHTRSTELLUNG,KOXEREI

BEFiAUTE 6RU}.IDSTUT CXE 296

22

060

379

379

553

9E3

341

8Et,

x

x

880

291

22

056

3?3

373

El0

912

469

?12

x

x

212

51

73

31

2

'l 08

22 757 10 ?46 45,0 ? 651 11,7 3 916 1?.2 5 944 2t,,1

llAscHINEti UilD tiAScHINrLt-t
AILACEI{

DTP OEII UIIIJELTSCHUTZ DIENENDE
ft IL YOlt sACt{ANLAGEt{

PFODTIXIET ZOGET T INVESTITIONLN

IflS6ESAI.T

zusAniEN

166

10 612

726

11 338

207

965

102

741

107

o,7

11 ,3

8 132

10 7a1

3 163

2 181

16 128

1 392

8 30E

10 319

170

1E ?97

8,6

11.2

32,9

6,2

17 .1

38 317

11 261

71,8

59.4

5(,A

14.2

57.2'10,5

17 193

3E9

61 841

2) A{TEIr AN INvESTTTIoTEN rurR UHTELTScHUTz zusAhH€N.
1 ) TTFUTTOANLAGEINVESTITIONEh.
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1 UI{TERNE}IiEI{ IN PRODUZTERENDEI{ CETENßE'I9E3

1.4 ITVESIITIOT'ET fUER UigELTSCHUYZ ]iAC)I IilYESTITIOIISARTE}I

1.4.I NACH YIRTSC}iAf TSBERf ICHE}I UIID AUS6ETAI HLTEII 9IRTSCHAFTSZgEI6EX

DARUilTEß !
votl UflTER-l----
NEHIiEfl TIT t

U'IELT- !

FUER UNIFLTSCHUTZ

IITVE STITIONSAST INS-
GES^t{r 1 )

ABfALL-
BE SEITIGUil6

GECAESSFR-
s cr{uTz

LA E ßä-
BETAE äPTUf,6

LU TT-
NEITHAL'UXCSCHUTZ- ! ZUSA}'I{EN

IilVESTt- |
TIOIET{ I

1 000 DI !v.H.2)! 1000 Di !v.H.2)l looo Dr!v.H.2)l l0oo Dr lv.H-2)

llocH 0lRUllTFR: 6EUItiNUltG VoI EnD0EL,ERDGAS

171 751 t5l
r 56 55 55 100,0

I 53 100,0EEEAUTE 6RI'NOSTUICKF

6RUT{DSTUECXE (IHNE BAUTET{

'IASCHItiEiI 
UND IASCHINELLE

AN LICE II

zu s lill Etl

OEP DE}t UITIELTSCHUTZ DIETE}TDE
TEIL VOT SACHANLACEN

PROOUI(TBEZ06ENT Ii/VESTITIOIEN

rlls6EsAllT

EEBAUTE CiUI{DSTUECXE

6RUIIDSTUEC(E OHNI BAUTEN

hAscHtl,lEN ul{D trAsc}lriELLE
INLAGE I{

zu s Atlll Etl

DEP DETI UIIT'ELTSClIUTZ OIENEIIDE
TEIL Voll SICHAT{L\^GE I

PRODUKTEEZO6E'{E INVESTIT IOIE}'

tN SC E SAIIT

BEßAUTE 6RUITOSTUECXE

6NUilDSTIJECKE OH]IE BAUTEII

IiASCHINEII UXD lIASC HI'IELLE
Ai LA6E t{

ZU S AiIi EN

DEP DEN UFIELTSCHUTZ DIENEIIDE
TEIL YOI SACHA}ILA6EN

PRODUTTEEZ06ENE INVESTITIOTEI{

INS6ESAiT

EEBAUTE 6TUilDSTUECXT

6NUttDSTUTCI(E OH'{E BAUTEN

IIASCHINETI UilD TASCHINELLE
atLt6El

zusAlräE]{

OEP DEI UiIELTSCHUTZ DIEt{ENDE
TEIL YOT SACHAXLAGEN

PFODUTTLEZO6ENE INVESTITIONEN

IIS6ESIItT

249 6E't

125 131

212 7?9 30 645

347 636 30 E53

x

x

425 '.l3l

55 o,2

't3,926 137 ! 664

656 57 Z9A 3 719 6,5

VERAREEITEilDTS GECEREE

t96 ?73 555 22 748 8,3

336 4 058 37 O,9

600 1 5O5 677 135 EoE 9.O

812 't 785 289 158 593 A,9

x ,37 912 ?2 961 4,3

| 72 593 3 5J6 1,9

E 2 2 39t 821 lE5 095 7,7

0,0

o,o

3,1

92.9

92.l

60,2

I

2 15A

z 311

15 901

18 212

7,0

7,5

60,1

za.o

2a.f

1r.l
22.6

2?.5

28 477

zE 477

6 040

t1 517

t0

10

832

6 3aE

746

4a 004

53 100

53 100

2 171

395

1? 610

15 207

15 207

123

416

106

6 4C,

x

x

646

3E7

4 729

456

26 002

33 168

35 IEE

662

691

670

a27

520

304

85'.t

55,8

66.4

40,1

12,6

11.8

7,3

35.3

035

E3l

361

251

8tE

6E6

754

1 1,0

20,5

116

5,6

1 0,0

12.O

6E

696

765

38t

55

t09

494

Et6

{t9

640

065

152

2

603

759

79

5

E45

31.8 E42 1.5

30

69

100

53

8

162 6.8 '.l 2O2 121

21,9

1? rz

46.3

1? ,9

70,9

7',9
50,2

045

613

973

835

x

x

8t5

6RUr0Sr0ft- Uro

1 666 3?3 153

302 005

10 221 130 941

'12 192 EOE 1 097

.r411
x t9

t2 192 E08 I 558

534

335

715

J85

304

840

529

41 lE0

50 r00

3E 64E

1 291

90 412

109

458

232

t+5 1

1t2

PRODUXTI OI'S6UETER6ETERFE

625 15 021 9,4 95

3a5 10 2,9

931 {9 730 5,3 390

905 6a 761 5.9 486

157 19 073 t.3 48

127 2 54? 1r.3 3

489 86 376 5.5 538

62.1

97,1

11 .1

41,3

10,9

20,1

31,6

? 37O 61.A

8 920 5,A 3a 349 2?,1

1 903 007

2 089 023

x

I

2 CE9 023

5tr
045

4?6

965

x

I

9E5

??3

'r27

90

6

32L

1? 776

12 776

2 711

10

15 5??

a9,o

45.2

75.9

59 ,9

54,1

I 0?0 26,6

69.A

69.O

79.E

61,7

?1 19

4

1,6

(6?

196

335

It
641

6

a.

6,

II t IIt RA LOELYEKARBE ITUN6

3 653 443 1'.1,6171

3

8Ea

064

064

164

301

306

955

56J

052

495

56

079

610

o.5

o,7

0,0

15 .5

0,8

5,7

5.6

3,O

o.1

4.8

155

156

?z

4

233

917

937

't09

294

339

53 723

56 094

t5 {21

1 573

71 088

1 ) P RUTTOAT,ILAGEITVESTIT'Ot{Eh.
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2) A}ITEIL AX ITIVESTITIO'{EX fUEF UiIELTSCXUIZ ZUSAFTEP.
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1.1

1 UNTERNTHTEil IT PRODIJZITKENOEN GETENEE 1963

1.4 Ii/YTSTITIONEN FUTP UI,IIIELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEN

1 NACh 9IRTSCHAf TSBEREICHIN UND AUSGEYAIHLTEN I,'IRTSCHATTSZUt'6EN

]IIVTSTITIONEN

IT.IYESTITIOT.ISART

! OIRUXTI R !
! VOH U}ITER-!
! NESltElt lrIT !
! uigElr- I

1)! SC8UTZ- !
! It{vEsTI- !
! TIONEN !

FUER UIIYELTSCHUTZ

INS.
G ESIIIT zusflattrN

AtsfATL-
sESEIT]6Ut{G

6EUAESSER-
S CHUTZ

LAERT-
FE Xtt ;tPt uitG

LUfT-
REINHALTUN6

,000 Dr'r !v.H.2)! 1000 D; !V.H.2)!.t000 Di!!v.H.2)! 1000 Di !v.H-2)

BEEAUTE 6RUNDSTlIECKE

6RUIIDSTUECXE ('HNE BAUTEN

238

130

541

913

913

921

236

327

487

x

x

487

1 4,C

97,6

2,7

5,1

12,r

3,1

5,9

3 705

6 26?

1 890

104

E 256

GETINNUI{6 UND VETANBEITUI'IO VO?I STEtI,{EN UND

116 592 11 012 611 4,4

50 530 6E 2 2,4

659 072 55 099 1 ?19 8,6

826 195 69 209 5 331 7,7

r 10 /,85 542 5,?

x 3 c93 ?a9 g,3

826 195 82 787 6 16? 7,4

DIRUilTER: HERSTTLLUNG VON Z€xtllT

43 ?17 A 871 132 1,5

23 20E

175 
'6E 

28 845 3 895 13.5

212 1'.t3 37 719 4 A27 10,7

\ 2847

I-

212 113 40 566 1 027 9,9

HERSTET LUNC VON l(ALX,ä0tRTEL

6 761 363

1 766

56 867 4 303 16 0,1

6E 395 I 666 16 0,3

x 557

x-
6E 195 5 222 16 O,3

H ERSTELLUNC VOX ASE ESTZTIItIIT}/AREH

? 107 326

359

32 941 1 849 34 2,9

15 410 2 175 54 2,5

x I 028

I

t5 410 3 203 51 1,7

EROEN

I 960

66

1 479

3 506

1 291

96

4 895

279

625

18,0

3,4

10,0

6,0

7"2

39,O

6,2

13,5

13,5

13,5

45 196

54 110

6 760

2 605

63 174

22 951

30 360

t ta:

32 098

3 984

I 9E4

482

I 465

76b

837

006

E4l

2 55E '18,? E 9t3 6t,5

14ASCHIltil trN0 l{ASCHINELLE
AilLAGtN 8?

7t

6L

8a

76

0

zZ T' SAIIF EN

DIENTTIDTDEP DEF IJI!9E LTSCIIUTZ
Tt lL Yolir SACHAI,ILAGEt{

PRODUXTTI E ZOGEiTE ITIVE ST]TIOtITN

IRSGTSAHT

BEFAUTE 6RUIDSTUECXE

6ßUNOSTIJLCKE OHNE EAUTEN

iAscllIilEx UND i^scHIßELLt
AXLA6EI

zusAtilEN

DEF OEII U}II'ELTSCHUTZ DITIJINDE
rTIL VON SACHAflLAGEN

PROOUI(TEE.ZO6Eilf INVESTITIONEN

INS6ESAFT

4E 198

30 618

206 A7i

2E5 688

x

x

285 68t1

9 66?

5 709

1 03 987

119 357

x

x

119 357

ll 456

35 924

x

x

35 921

316 3,9 990 11.,2 7 106 E!,5

0

7

1 717

2 707

't 109

3 Et6

79 .6

E0,5

a, ,:

79 .1625 1,5 9

OEFAUTE 6RUiIDSTUECXE

GRTIilDSTUECKE OH'TE BAUTEII

IIASCI{INET UND IASCHINELLE
llLA 6E tr

zusAFt{EN

BEFAUTE G'(UNDSTUECKT

GRIIIIDSTUECKE OHN€ sTUTEII

ll^ScHINEN Ur{D ttASCHIt{ELt E

At, L A6Eil

zusAräEft

DEF OEI'I U}TYELTSCHUTZ DIT}ITIiOE
TFIL VOil SACHTlll16FN

PRODUKTBT ZOGENF INYf STITIOXEN

INSGESAI.T

363 100,0

DEP DEi tIgtLTSCHUTZ DIENEiTDt
TFIL VO}. SACHANLAGEN

PRODUXTBEZOGE}IE INlT STIT IOTTEN

ItIS6ESAüT

37 0,8

0,8

266

629

75

701

28

2E3

22

306

1,5

1 1,0

9,5

9?,6

8 5,4

46,5

85 ,5

95,5

E 4,5

EE,8

37 O,7

255 78.2 71 21,A

2) ANTEIL AN INVESTITIONEN FUER U;gELTSCHUTZ ZUSAFHIN.1 ) tsFUTTOANLAGT INVESTITIONEN.
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1 UilTENilEXiEII IF PRODUZTERT}{DEI{ GEUENBE 1985

'1.4 ttYEsTrrtoltEt tuER ullllELTScHUTz Nlch rllvEsTlTt0NslRTEtt

1 .4.'I ilT CH gIRTSCHAFTSB EREICHEII UNO AUS6EIAT HLTEN TIRTSCHAFTS II'EI6EII

DAßUiTEt !
voil uilrER-l---
NEHNEil }IIT ! I

UIIgELT- I ! ABTALL-
scllurz- ! 2usAätrEN ! B€sErTr6uxG

rr{vEslr- ! !
TroilEr ! !

FUER UIIIIELTSCHUTZ

It,IVES TI TIO NSART Ifl S-
GtsrlrT 1)

6EIAESSER-
s cHuTz

LAE RI-
BE XAE TPFUTIG

rufr-
RE Ii{HALTUII6

'l 000 Dr. !v.H.2)l 1o0o Di !Y.r{.2)!'t000 Dilv.x.2)! 1000 Dr lv.H.2)

BEEIUTT 6RUI{DSTUECXE

6RUtlDSTUT CKE O'INE BAUTE}J

IIASCHINET{ UID NASCHIT{fLLE
ATLAGE Ii

zu si [ri EN

DEF OEII UTiTELTSCHUTZ DIEI{EiDE
TEIL YOT' SACFAIILA6EN

PROOUKTBEZO6ENI IIIVESTITIOT,IEN

llisGEslliT

BEBAUTI 6RUXDSTUECXF

GRUflDSTUCCKE OHNE EAUTEN

ItASCHIt,IEN UItO iTSCHINELL E

ItrLA6E lt

zusAltLEtl

DEP OEII UIII'EITSCHUIZ DIEIETDE
rErL vot{ SAcHAiLAGtI

PRODUKTFEZO6EIIT ITIVE STITIONEII

ris6EsAir

BEBAUTT 6RUßDSTUECX€

6RtIiIDSTUECI E OHNE EAUTEtI

}IASCH INEII UND }!ASCHINELI. E

AI{LA€ E IT

zu s tii En

DEF DEi UNYELTSCHUTZ OIENET'DE
TEIL YOh SACTIANLA6EN

PNOOUXTEE20GEXE IilVTSTITIOITEN

INSGESAIT

58

40

40

4

21

29

29

1 716

2 298

2 294

306

511

I

x

51 'l

382

696

515

791

x

x

794

7?4

488

x

x

46€

60

60

5

7

72

11

11

It

916

091

008

142

449

4,0

4,O

1,7

1,1

3,O

r,9

0,8

o,7

70,7

1E,5

21,9

2,7

5.9

26

?6

z2

16

61

]E

3E

15

53

114

864

JOE

43E

716

1,7

1,7

7,2

2,9

2,7

16

7.3

92.O

tloClt 0ARUNTTn: VERIREEITUNG V0x ASEEST

1 456

11

32 A5Z 1 508 34 2,3

34 520 1 508 34 2,3

x 303

t 571 8 1,3

34 320 2 383 12 ',l,E

HERSTELI. UI{G VOII SClILEI f N ITTELI

I 163 281 27O 95,1

112

6 E26 't 069 '.12 1,1

10 420 I 350 ?82 20,9

x 128

x-

l0 420 1 47a ZA2 19,1

EISEI{S CHTf f ENDE I}IDUSTRIT

{02 460 2 710

165199 I E 100,0

1 636 3L1 t6 413 I 710 1,5

2 20a 003 41 1r1 I 716 1,2

t z0z 372 26 0,0

x-

2 204 003 243 503 1 741 O,7

I l6E

I 5EE

276

541

2 ZO5

91 .1

9f ,7

9?,5

92 0

1

7

9

5

14

3,5

2,8

3.6

019

019

113

'lt2

95.4

7r,5

E E,3

76,6

7a .3

71,6

93.9

,1 35 0 1?.9

I

2

26

1.9

5,6

13,1_

11,8

2t 717

?8 097

170 167

7? ,2

68,r

8..2

196 56{ 8r,5

5t0 21.9

DARUNTER: H0CH0fEil-,STAllL- Ux0 IARiYALZSERfE (0HitE HERSTELLU'IS VON STAII'IOHRrN)

BEEA['T[ 6RUNDSTUECKE

GRI.It{DSTUTCI(E OTITE BAUTEh

FASCHITIET UND IIASCHINELLE
AtLAGEr,r

ZU SAIIII EN

DEP DII.t UTIYELTSCHUTZ DITXESDE
TFIL VOT SACHANLAGEN

PROOUXTFEZ06ENE INVT STITIONET{

rNs6rsAtT

. 342 661 1 506

. 't 64 900 E I 100,0

1 344 677 1 ?9? 7'tO 28 181 1 567 5.6

1 860 455 I 600 291 29 691 1 575 5,3

I X '.179 602 26 0,O

xt

1 065

5 363

6 42E

4 850

70,8_

19.O

21,6

ltt

309

419

016

1,1

1r1

r.3

20 942

21 2t1

168 7t 0

't89 9El1 660.455 1 800 291 2O9 297 1 601 0,8 11 2?8 5,1 6 436 3,1

1 ) ERUTTOAI{LA6T I}iVESTITIOIEh.

-24-

2) AXTEIL Ail IilVESTITIONEN FUER UIUELTSCHUTZ ZUSAiüEtT.

90, E

t INYESTITIONEI{



1 UNTENTESiEN II PRODUZIERENDTT] GEIJERBE 1983

1.4 ITiVESTITIONEN fUER UTYELTSChUTZ HACH INYESTITIONSARTEN

1.4.1 NTCH UIPTSCHAFTSBERFICHEI,{ UND AUS6EgAEHLTEN IJIRTSCHAf TSZgEIGEN

INVESTITIONEN

! DARUNTEN !
! VON UNTER-!-

TUER UTIIELTSCHUTZ

INVE S TI TIONSART INS-
GfsAnT

t NESi.EN riIT !
! UiUELI- !

1)! SCHUTZ- !
! Ir{vEsTr- !
I TrollEri !

zusltil4tN
AB f ALL-

EESEITIGUNG
GEI'AESSER-

S CHUTI
LAERII-

SEXAEiPFUI{G
LU fT-

RE INHA LTUX6

!v.l{.2)l 1000 Dlr !v.H.2)! tOO0 Drlv-H.2)t rOO0 Di !v.[.2,

flOCH DARUI{TTR I HTRSTELLUN6 VOt{ SIAHLROHREII ((HNE PRAEZISIONSSTAHLROHRE)

BEFAUTE 6RUTDSTUE CI(E

6RUNDSTUECKT OI{III BIt'TEN

IIASCHITIEI{ UT{D TIISCHINELLE
ANLT6EN

51 4.14 1204 851

?06

260 636 4 217 133 3,1 1 250

312 25E 5 45.l 133 2,4 2 1O1

x 22 195 592

I-

312 258 27 616 153 0,5 2 693

NE- IIETALLEPZ EUGUNG, NE-IIETALLhALBZEUGgERX E

73 509 8 584 1 651 19.3 3 650

2 595 5 - - 5

3E3 56E 74 241 4tl 0,6 16 451

459 671 82 833 2 087 2)S 20 10?

x 9 196 745 8,1 818

x 40 40

159 671 9? 069 2 832 3.1 20 965

DAV0N: lE- TEICHTiETALLHUETTET

. 499

.5

. 37 577 t8 0,0

. 38 081 16 0,0

x I 008 413 11,O

x-
. 19 089 431 1.1

iiE- S CH9ERIiETALLHUETTEN

25 422 1 371

7 O,7_

29 .1

38,5

2,7

9,7

1?.5

t 00,0

133 27.7 20 1,7

DEP DEI UäIIELTSCI{UT2 DItNENI,E
TEIL Vot SACHANLAGET{

PR0DUXTBEZOGETiF ITVEST tT I0irEl

INSGESTIT

ZUSATFEN

?77 470

331 171

x

x

331 171

101 5 17

3 109

509 076

613 701

x

x

613 704

13 .1

16,3

E 9,8

75,3

o,7

1,0

13,1

2 30E

a 328

1 669

3 997

51 .3

1?.7

7,5

1t.5

t9

20

5s7

890

935

E21

BTFAUTE 6RUNDSTUECXE

GRUXOSTUTCXE OHt{E BAUTEN

lrAscHIlrtI utrD t AscSII€LLr
AI L A6E l,/

ZUSAilnElr

DEF OEI U}IUELTSC}IUTZ DIENE}iOE
TE IL YON SACHAT{LA6EII

PRODUXTBEZ06ETIE INVESTITIO Nril

Ils6ESlIT

30J 3,5 ? 9t7 31.7

99

5

132

236

116

352

56 822

59 798

6 405

I 954

10 94E

3 193

E,9

100, 0

22.8

22.2

21,3

19.E

I 00,0

56.4

56,0

6.5

49,7

558

841

22E

069 2,2 66 ?O3 71.9

76,5

72 ,2

69,6

400 Eo,2

99.5

99,2

37,6

58 150 97.6

BEPAUTE CRUNDSTU€CXT

6RtlilDSTUfCXE 0Ht{E FAUTEil

'IASCHIT{EX 
UIID iASCHIIELLE

ATI L AGEII

zusAit EN

DEF DEN UTTELTSCHUTZ OIENENDE
rEIL VON SACllITILAGTN

PRODUKTBIZOGENI INVESTTTIOI{Eh

Ir{scE sArT

BEFAUTT 6RUTIDSTUTCXE

6RUXDSTUECKE OHIIE BAUTEN

I,IASCHINEN UN0 iASCHIt{ELLt
ATJLAGET.I

zuslt{}rEN

DTP DEII UI'YELTSCHUTZ OIENEXDT
TFIL VOIt SACHANLAGTN

PRODI'XTETZO6ENE INVESTITIOIiEN

INSG ESAI$T

o,1

0,6

56

56

37 !71

37 771

!79

o.2

o,1

0,4

11 ,5 100

o.9 156

25 422 z 377 54.1 1 994 (5,6

51 697

77 119

46 289

71 711

x

x

71 711

20 538

21 909

3 635

2E 541

11 584

1l 961

23E

14',199

4! ,6

4',0

*,:

49.5

204 5,6
x

zlt O,7 14 14'l

2) ANTLIL AN IIIVESTTIIONEN TI-IER UNUELTSCNUTZ ZUSII'ItN.1 ) BFUTTOANLA6EIXVESTITIONEh

77 119
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.l UilTERIIEIIiEX tT PRODUZTEREXOIX 6TIENBE I983

1.4 tt{YESTrTtOlEl fUER UnvELTSCHUTZ llACh rttvEsTrrI0rslRrE}l

'1.4.1 r{AcH rrRTscllAfTsBEnErcHEN utlD Aus6E9AtHLrEN ITRTSCHAfTSZvEIGEN

ITIYESTITIOilEN

INVESTITIONSAR T

DANUiTER !
Y0ll Ut{TER- l--
TIEHTET iITI

uiyrLT- !

FUER I'IIIJELTSCHUTZ

t ils-
GESA'IT

AB fALL-
BESEITI6UXC

GEYAESSE R-
S CHUTZ

LAE Ri.
BE(AEiPfUI{G

LU' T.
ßE I I{H AL TUIIC1r! sclturz- ! zusAlltaEN

I txvEsrr- I
! TIONEX !

t 000 DIr lv.H.2)t looo Di tv.H.2rl 1000 Ditv'H.2rl 1000 Di lv.ll.2)

I.OCB DAVON: NETALLUFSCHII ELZI'ERXE

. 2 543 I 65{ 65,0 541 ?1.3 29E 11,7 51 2,0BTSAUTE 6RUNOSTUECXE

6RUI{DSTUECKE OHNE ETUTEII

IIASCI{I},iET UtIO iASCHITELLE
AtlLl GE il

2 US AI(IT EN

OEP DEII UTIYELTSCHUTZ OI[I{ENDE
TEIL YOT SACFANLAGE},I

PRODUI(TBEZO6ENf II{VESTIT IOTEN

INSGESAIIT

BEBAUTf 6ßUIDSTUECKE

GRUNDSTUECKE OHNE EAUTEN

üASCI{ItaEX Ut{D t{ASCHIN€LL E

rxLAGEil

lus Afi rEtl

DEF DEI' UI{I'ELTSCHUTZ DIETITNDE
TEIL YOT{ SACHANLAG€N

PRODUXTEEZ06TNE IIVESTITIO}IEII

IiISC ESAiIT

10 7E8 192

13 35' 1 E46

1916 I

15 277 1 647

h ETALLlI ALB ZE U6T E NT E

1 171

1,8

13,6

o,1

66

364

26

390

6 E95

6 945

I 9't9

6 86{

3 635

41.75

634 51,1 6 0,5

6, 19

52 .1

,a,:

5E,0

5!2 45.1

33,r

31.!

o.6

2,?

1,3x

12.1 4 175 27.3

{15

421

E96

?,6

7,8

6,5

31, L-

1t.L

5 602

i i35

9l{

tiE -

16 221

2 249

?o 626

I 896

DEF DEI'I UITYELTSCHUTZ DIEIIENDE
TEtL V0ll SACt'AliLA6El{

I E't 268 5 34't ZZ! 4,2

203 810 6 513 223 3,4

\ 2 607 331 12,7

x 40

203 810 9 160 554 6,O

GIESSEREI

1a 913 'l 012

2321 7 -

280 436 21 772 500 2,O

127 703 25 ?90 500 1,9

x 5 486 184 3,1

x 1 936 679 15,1

327 7Ot 13 212 I 365 4.1

DtYOL: EISEx-,STlHL- UI{D TEäPER6IESSEREI

21 965 345

I 915

23? 505 19 129 405 ?,1

256 165 19 174 405 2,1

x 5 206 l?E 3,4

\ 1 677 670 40,0

?56 1A5 26 358 1 253 4,4

I 080

1 721

21 366

2t 198

235

1 069

I 025

4,3

55 ,2

9,1

4 93E

IEE

?6 52!

?94 t04

342 571

x

I

342 571

1 101

1 734

464

40

? 239

20.6

26,6

17.8

I 00,0

21.1

339 98,1

6t .a

6!,5

35,0

5 048 55,1

BEBATITE CRUNDSTUECI(E

6RUTIDSlUECI(E O}INE EAUTEN

IIASCHINEII UI{D IIASCHINELL E

AIILA6EiJ

6E

3

440

512

512

564

096

542

205

I
x

205

339

7

8?6

171

130

301

35,5

1 oo,0

7.4

8.4

,,r_

6.9

't 319

64 1 63.1

1,1

6,7

4,4

1.7

3t r,1

zusAillrN

37

2

3?3

l6l

363

60E

128

77i

506

x

x

506

1.5

51.6

7,6

E6,3

E r,0

90,0

9.7

f9.9

119

86,0

8L.5

89,6

8,1

80.7

PPODI,XTsEZOSENE IIVE SIITIONTII

INSC ESATIT

BEBAUTE CTUNDSTUECI(E

GRUIIDSTIJECKE OBNE BIUTEN

ITASCHII{EN U'{D IIASCHI},iELLT
APL AGE N

ZUSATITIEN

DEP DEII UIIUELTSCHUIZ DIE,NEilOE
TEIL VON SACHANLAGEX

PR0DUKTIt Z06ElrE ItIvESTIT Iol{EN

IilSGTSAFT

91'l

911

235

E65

01r

16 11t

t6 453

1 665

112

21 ?59

6

367

?05

130

855

7.1

8,8

7,O

.I ) BFUTTOANLA6EIIIVESTITIOTlEN

-2G

2) ATTEIL AN II{VESTITIONEII fUER UIIIELTSCHUTZ ZUSAFiEX.
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I



1 UITTEPNEHI'Tt.i II PFODUZILRTNDETI TIEHrRFE 1983

1.1 IIiYESIITIONEX FUER UiiTTLTSCIIUTZ NACH II/VESTITIONSARTEN

1 -4.1 NACIJ IIRTSCITAfTSBEPEICHEN UtID AI]SGEIIATHLTEN }iIIiTSCHAfTSZVEI6EN

I'{VESTITIOIIEN

IN VES TI TIO I,IS AK T

DARUIITER !
VOI{ UNTER-I
NEBNEil iIT !

uiIEl.T- t

fUER UIIIELTSCHUTZ

IilS-
G E SAäT

ABFAT L.
TIESEITI6UNG

6EIJAESSER-
S CHUTZ

LAt Pll-
EEXAEFPFU}iG

LU FT-
REIt'rlt^tTUI61)! SCITUTZ- ! ZUSAüüEN

! rlrvEsTt- I
! Troxrx !

I 000 DF !Y.H.2)l l0c0 Dä !V.H.2)!,t000 DFtv.H.2)! t000 oi iV.X-2)

BEFAUTE 6RUNDSTUEC(I

GRUXDSTUTCXE (JHtlt 8AUrEil

,,rts cIll,rEir uilD llAScHINELLE
AXLIGEN

zusÄ?.lrtt{

DEP DEi UNYELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGETI

PRODUXTBT ZO6EilE IITVE STITIOIITN

INS6ESAIT

BEFAUTE 6RUTIOSTUE CI(E

6RUTDSTUECKI OI{IiE FAUTEN

ltAscfi It{tr{ UND FAsc}rIxELLt
äNLA6El

ZUSAiIiEN

DEF OEII U'TIIELTSCHUTZ DIET,IENDE
TFII, VOlr SACHAT{LAGEir

PROOUXTBfTO6ENT I}JVESTITIONTN

IllsGEsli.T

BEEAUTE GRUNOSTUECXE

GRUIIOSTUECXE OHITE BAUTET{

iASCFIIIEN UT{D iASCHINILLE
IIILA GE I{

zusAliliEN

DEP DEII UIITELTSCIIUTZ DITNENDE
TEIL YON SACPAI{LAGEI,I

PRODUXTCEZ06EhE II{ VESTITIO'{EI.{

INS GES A'iT

30

116

148

148

21

218

214

244

5 C44

6 123

6 123

956

97tt

77C

697

x

x

697

511

256

2Cl

971

x

x

974

7't 8

E51

x

x

851

7

459

165

465

157

115

972

514

?6

56

626

156

1

4'.1'l

568

716

741

054

100,0

8.1

7.4

6,E

tloCH 0Av(rt{: Nt- TETALLGITSSEREI

?2 978 66e

4097-

4E tll 5 643 95 1,7

71 51E 6 316 95 1,5

r 278 6 2,0

x 259 I 3.6

71 518 6 853 110 1,6

z I E H t R € I t r{, KA LT tAL Z }rE R K E,r EC } A N I X, A. r{. G.

5 111 684 16 2,3

873 115

EE 190 3 643 72 2,0 1

94 176 4 442 EE 2,O 2

x 807 29 3,6

x 56

94 176 5 305 tt8 ?,2 2

C'IEI,ISCHE IIDUSTRIE 3)

760 319 1't6 108 10 639 9.2 El

74 EEE I 0 7,8

1 440 533 456 711 31 180 6,6 276

5 ?75 74O 572 E2! {t 8t9 7.3 357

x 106 930 11 255 13,3 ?1

\ 4 256 227 5.3 1

5 275 74O 684 010 s6 301 8,2 381

169

611

I 9?O

4 945

204

1 014

27t

(6

5 264

641 96.2

5,0

12 ,A

?8,6

14.a

25 3,E

11? 16,1

87 ,2

78,t

9E,0

17.E

76.8

99 1L,566,8

10 0,0

54.1

57.3

3,2

100,0

49,5

107

219

200

419

2,9

4.9

?4,8

69,9

92.2

60.5 13 607

62,1 17 309

3.0

3,0

2O,' 4 E4E 4,5

LO,9 1 0,0

5517 2? 15E 3,2

1 191

1 590

5SZ

ao,9

35,8

6 E,4

?9 ,7

?7 .3

61 .E

5!.7

,2 .E

7,9 2 112 40,4

3 7O2 3.2 20 612 1?.8

115

156

66

2

221

515

127

0Er

2EE

a96

DIPUNTEß: IiERSTELLTJI{6 VOh CHEiIISC}IEN 6Rt,XDSTOTTEN (AUCH iIT ANSCHLIESSENDER 9E,TERYERARBEIIUNc) 3)

BEFAUIL 6TUNDSIUECXE

GRUI{DSTUECXE OI{NE BAUTEN

IIAS CHINEIi UNO IIASCHII{ELLt
ApLAGtil

ZUSAIlXEN

DEP DE'I UIIIELTSCHUTZ DIEITEIiDE
T€IL YOIi SACPANLAGEN

PFOOUXT6LZO6ENE INVT STITIONETi

INS6ESAIT

3 276 75t.

3 791 121

x

x

3 791 4?1

801

1

460

162

940

770

173

998

1

678

6?8

311

182

17'l

67 .5

9 2,2

60,9

62,?

19,7

23,6

55.2

109

126

55

1E3

5E9

444

992

5E7

024

24,9

26 .7

60,2

76.2

12,3

469

39

3 22tt

3 733

3 733

166

686

924

776

x

x

776

94

17&

A?3

92

567

10 361

0

25 515

35 87E

13 930

49 807

'10,9

7,8

6,7

7.6

15,0_

8,8

5E5

87E

162

707

1

171

3,4

3,5

63

230

294

't8

313

3

12

16

1

21

3,E 16 6J5 11.6

5.1

o,2

3,7

3) EINSCHL.I,IEFSTTLLUNG UND VTf,ARBTITUtI6 VON SPALT- UNO
BkUTSTCTtfEN.

1 ) BRUTTOAXLA6EINVESTITICIIEIi.
2) AXTEIL AN INVESTITIOTEN fUtR UIiIELTSCI{I,TZ 2UST}tTEI'.



.I UNTERr{EBüEN t}. PRODUZIEREXDEN GEYERBE'I983

I.4 TNVTSTITIONEN'UER UIIIELTSClIUTZ TIACI'I IIIYESTITIONSARTEN

1.4.1 IIICH gIRTSC}tA'TSBENEICXfN UTD AUSGET/ALHLTEN IIRTSCHATTSZIIEIGETI

IIVESTITIOIIE}I

DARUTITER ! fUER U}'IYELTSCI{UTZ
volr ur{TER-!---

Itl STI Tr0SSAn T

NEHrEil itrl
UIIIELT- I
scHUrz- I zusrhnEil

t"VESTI- I
rlolEx I

lrs-
6rsAäT 1 )

AB;AI.L-
BES€ITI6UNC

6T9AESSER-
S CHUT Z

LAt Ri-
BEXAE}IPFUXG

LUfT-
REIIIIIALTI,)II6

!v.H.2)! loOO Dr !V.H.Z)! 1000 Di!v.H.2)! 1000 Dl !v.H-2)

NOCH DTPUNTER: HTRSTELLUTG VOti Cll[xIScHEt{ tRZEU6NISSEN rUER GEt ERBE,LANDvIRTSCHAtT

BEFAUTE GRUNDSTUECKE

6RUNDSTUECKT OHNE 6AUTEN

Ii ASCHITIEN UX D XASCIIII'IELLE
AilLA6r.il

zusAllIEt{

DEF OE}I UTTIJELTSCHUTZ DIENET{DE
TEIL VOh SACITIXLA6ETI

PRODUKTSEZO6EtiE INVESIITIONEN

II{SGESATT

B EsAUTE 6RUT.IOSTUE CXE

6RLI'TDSTUECKE OHI{E BAUTEN

I!ASCHINEN UND TASCHINELLE
ANL AGE]I

zus^tlt Etl

DEF DEII UT1UELTSCHUTZ DIENENDE
fFIt VOlr SACHAIILAGEN

PRODUKTSEZOGENT INVTSTITIONEN

. IlrsCESAI.T

't17. 9E6 E2 279 9 211 115 1,3 6 265 68.2

3 199 1 182

535 E16 357 EZl 22 ',166 2 197 11,3 ll 194 5O,5

6E7 19C 441 2A1 31 3?7 Z 612 8,1 17 479 55,7

x r E 6?7 195 2,r 2 371 27.5

r x 1 4E0 384 26.0

6A7 19( 411 284 41 485 2 8O7 6,8 20 236 4E,8

HERSfELLU16 VOil PHARIIAZEUTISC}IEX ERZEUGNISSEII

. 136 1t2 9 599 90 O.9 E 960 93,r

. 30 162

535 106 361 281 31 346 1 114 4,5 19 353 61,7

818 079 527 611 40 945 1 505 3,7 26 313 69,1

x x 5 065 131 2,6 960 19.0

x x 1 992 2?7 11,1 1 161 58.3

8tE 079 527 611 48 002 1 862 3,9 30 434 63,4

SERSTELLt'N6 VOX SEttEll,v^scH-,RErttrcut'lGs- utlo xoEnPERPFLt6EllrTTELta

75 157 40 r2l 480 64 1r,3 357 74,2

4 155 23

390 206 ?57 131 15 9E7 1 24O 7,A 10 ,92 63,8

469 8tr 297 576 16 167 1 304 7,9 l0 549 6t.1

x x 178 100 56.5

x x 0 - - 0 61,5

469 6't( 297 576 '.16 645 1 304 7,A 10 649 64,0

IIERSTELLUNG VON fOTOCHEXISCHEN ERZEU6tiISSEN

. 1e 752 783 781 100,0

. 3 103

106 462 101 53E 3 614 386 1O,7 2 009 55.6

13O 93C 124 593 1 397 38E 8,E 2 792 63,5

x x 14

xx
130 9tr 124 593 I 411 386 8,8 Z 79? 63,3

45

162

?27

73

501

67

'117

17E

9

187

10

292

302

302

I
E

O,E

o,7

0,7

0,5 2 765 30,0

E 293

11 05E

5 9E5

I 096

tE 139

69.1

71 ,O

4t .7

487 5,1

,7 ,l
35,?

3 !,4

26 ,7

78,3

3 0,3

32 ,3

50 10,{

26,7

?6,2

0,L

o,4

o,2

10 462

10 949

3 965

604

15 518

0,6

o.4

2,1

1,E

1,E

1.8

o.z

o,2

209

209

14

223

33,5

27 .5

I 00,0

?7 ,7

BEFAUIE 6RUITDSTUECKE

GRIITDSTTJTC(f OHNE BAUTEX

l'!ASCHINttl UND IIASCHINELLE
ANL A6E X

zusAllltEN

DEP DfI! U}TPELTSCHUTZ DIEttEI{DE
TFIL VOfu SACHAilLACEN

PRODUxTBEZ06El. E INYESTITI0tIEil

INSG ESAI{T

BEFAUTE 6RUNDSTUECKT

6RTIIIOSTUECKE OHIIE FAUTEI

HASCHIHEh UtID ITISCHINELLE
ANLÄGEN

zus^i,.Er

DTF DE!T UIIIELTSCHUTZ DIENET{DE
TFIL VCN SACHAILAGFN

PF0DUKTt,EZ0GEtit I Nvt STITI0NEN

INSGESAIiT

a 26!

4 rt5

77

0

( 590

1! .5

lE ,5

?6 .4

I 0.?
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1 UNTERTEHNET I? PROD[TZILRTtIDTN GEr'ERFE 1963
,I.4 INVESTIIIOT,IEII fUER UiUELTSCHUTZ t,IACH INYISTITIONSARTEN

1.4.'1 NrCH yTRTSCXATTSEEREtCHEN UND AUSGETATHLTtft gIfi TSCSArTSZyEl6Eti

ITYTSTITIONEX

IIIVES TTTIO }IS A R T

! DARUi/TER !
I v0N UiTER-l------
! ilEHrfN itl! !
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EIBAUTE 6iUI'DSTUECKE

6RUNDSTUECXE CHIIE EAUTEI{

IASCHItiEil Ut{D IASCBTNELLE
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OEF DEII UiUELTSCHUTI OIEIIETDE
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ZUSAFIitN

DEF DEü U'YELTSCHUTZ DIEHEND€
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PRODUXTf EZOGENI INYTSTITIONIT{

11E 39A

129 4?6

x

x

129 126

t{oCH D^RUilrtR: }IEnSTELLUNG VON CHE;IEfASERN
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117 A2B 1 137 69 1,7

1?8 864 5 340 69 1,3
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I-
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It OLZ BE ARB E ITUttc

10 090 878

659 40

1?5 567 10 452 I 020 9,6

136 315 11 370 1 O2O 9,O

x E 2E8 2 t05 25,4

r 305 15 1,9

136 315 t9 963 3 139 't5.7

DAVOT: SAECE- U}iD IJOEEL9ERKE

.1?1r 66
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13 871 1 140 t?t 1,1
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x-
13 87t 1 236 175 1.1

HERSIELLUNG VOt{ IIILBTAREN AUS IIOLZ

E 847 812

460 4C

113 138 6 377 E49 13.3

122 445 7 230 E/.9 11,7

x I 193 Z 101 25,6

x 305 .t5 4,9

122 445 15 727 2 965 18.9
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3 722

71,9

69.7

1 063

I 5tE

?5.7

28.1

74a 62.?

3 722 69.0

5l

31
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34,5

55, E

29.5
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66 1OO.O

155 t7,E
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{E,4
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o.6
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1,6

36

3

2A1
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320

1'lö
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540

E83

x

x

8E3
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40

772

8?4

17
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7,0

10 0,0

7,1

7,?

o,2

4.5

469 53,4 3+7 19,5

3 605

4 074

412

90

4 576

5 055
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5 7J5

200

11 357

23 399

2 350

117 501

111 25(,

x

x

143 250

237

?57

5

211.

5,E

5,7

5.7

4.1

337

403

6

409

81 ,9

E2 
"2
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329

329

EI

410

t,1

8,0

8a.7

9,7

7a,1

7or2

69 .3

65.6

69 .6

12

164

177
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877

039

633

x

x
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536
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12

649

7,6

t0o,o

a.1

E,8

0,1

401 19.7 147 a?,7
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671

406

90
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1.2

9.3

5,O

29.5

4 726

5 073
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200

't0 9a6INSGESA'IT ]
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1 UNTERNEHIIEI{ ti, PRODUZI TRENOEi 6ETERf'E 1983

1.4 INVESTITIOIIEN fUER UNUELTSCHUTZ NACH INVESTITIONSARTEII

1.4.1 IIACH UIFTSCHATTSBEREICHEN UND AUS6EgATHLTEN UIR'SCHAfTSZHEIGttJ

IIVESTITIOTJEiI

INVTSTITIOilSART

OAßUNTER I
Y00 uilrER-!------
t{EHl,lEti li II t

uirELr- !

rUER UIi}'ELTSCHUTZ
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6ESAI'1T '1)

IBI ALL-
bESEITI6UN6

GEIJAESSER-
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Tt0xEr I
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zu s Al{ll Lt{
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TEIL VOt{ SACHAITLAGEN

Pf; OOUKT6T ZOGEIIT INVESTITIOHETI
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TF ]L VOII SAChANLAGEN

P RODI'KTT T ZO6FNE INVESTITIOTiL}I

INS6 E S A?IT
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5t oEl 7 E14

56 812 9 172

2 85' 1 1r0

5t ? ??3

60 206 10 805

G U}IIII VE RAF E EITU'.IC
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15.3

16 ,7

38,9

11.1

17,9
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101
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l't 9
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l1 656
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1 1?7
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4E3 1 E9
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x

x
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't oo, o

57 .O
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431

x

x
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5,6

26.5
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3,4

5,3
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20,9

18.3

8,4

20,s
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E7E
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22,a
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96,7

35.1
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3 176 5,3 12 781 ?1,2

13 8,9

6 050
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1 ?31
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2 006
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20,3

'19,9
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1,5

1 041
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O,E

37 .4
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1 4.5
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INVESTITIOilS6UET€R PRODUZIENETOES GFT'EREE

3 785 4EZ ? 205 1E0 52 232 4 561 8,7 19 068 36.5

?13 358 111 216 I 915 2s 1,3 1 735 90,6

20 85E 666 14 081 3',12 321 371 4E 856 1511 115 167 35,5
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hEN STELLUN6 VO}I 6 ESEIIß- UND L EtChTEß f ßI I FORITSC }IItI€DES TUECT EN,
SC}iT/EREtI PßESSTEILEil,STAHLV€RfORt,IUXC,A.I{.6.,OEENTLAECHEtIVEREDLUtiG,}iAERTUt,I6

7 552
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12 470

20 081

10 079

7 010

37 170

4 0,5

5,0

4 5,6

11,6

a3,6

E1,7

L7 !9

I 394 59,3
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2lr 9.9

117 816

169 005

l5 ,E

15,6

7,6

27 425

36 6?6

233 4t7
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6
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6'l E

618
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933
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9't c

x

x

910

2Z

2
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lE2

1E2
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?0.|

964

231

x

x

231

't56

249

145

394
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1,6

7,O

2 353

1 590

12 044

15 987

? 066

36

18 089

632

1 590

6 ?89

8 512

1 069

'lE

9 598

91 1,O

1 941

I 355

3 658

J 891

30 ,4

2t+,1

?,2
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l
3 716
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1? ,O
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1 UNTER}IEHIIEII IT PRoDUzITRENDEN GETERBE 1983

1.4 II,VCSTITI0t{Etl fUtF Ur!gFLTSCiUTZ t{ACH INVESTITI0NSART€N

1 .4.1 NACH PIRISC}II'TSBEREICHEN UItD AUSGETATIILTEN YIRTSCHAfTSZYII6EN

It{VES TITIONEN

INVESTITIONSART IHS-
GESAnT I )

DARU}ITER I
v0t{ utTE R- I ---
}IEH'{EN IIITI tuiYE[r- ! ! 

^BTALL-SCHUTI- !'USTTüTil ! BESEITIGUNG
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P RO DUI(TBEZO6E}IT IäIVE STITIO'iETt

rtis6EsAfiT

STAI{T- UND L T I CITN ETILLBÄU,S CH I T IIET FAHR ZEUGEAU

1O9 715 21 768 1 6?1 lE 1,1 42O

3 08't 3a6

428 769 76 233 6 010 121 2.O 729

54t 561 96 367 7 632 tl9 1,8 I 14E

x r 1a7 59 8,1 t7

x x 156 12

5al 56{ 9E 367 A 275 178 2,1 1 207

1 2,1

t 5,0

9,6

8,0

11,6

637 39.3 54E 53,E

396

033

141

I
177

6.6

13.5

2A,9

2.6

14.2

4 765

5 313
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DEP DEII UI{gELTSCHUTZ DIENENDE
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PRODUKTFf ZO6EtlT INVTSTITIOT{EN
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3,4
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3 917
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I 549
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ö50 955 1t2 634
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1 UNTENXEHTEN II' PROOUZT€RENDEiI 6EYERbT 1983

'1.4 ILV€STITI0llEL fUEn UättELTSChUTZ NACX INVESTITIONSARTEx

1.4. 1 ilAC H TIRTSC}IA f TSB tPETCfl EN UND AUSGEYAT HLTI N IIIRTS C}IAf TS ZYEIGEiI

I NYES T ITIO NS AR T

] DIßUtrTER !
Mr{ uxTt R- l-
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zusAllhEN
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4 561

2 ?EO

3 100

t0 (41

't2,9

8,2

3,8

20t

t6

145

124

755

196

671

840 5,7

2,O

2,1

27,5

37.O

35,1

20,9

?9,6

112 't 00,0

29? 1,6

1.5

1,5

9.9

8,3

t,1

018

76

170

564

551

525

212

5t,1

I o0,o

43,0

44,5

66,O

91 ,5

53.1

2 502

? 798

I 856

3 007

7 662

E5 685

?27

157 !99

245 5't t

x

x

213 510

49

50

99

99

142

1

113

418

41E

062

8

419

519

x

x

519

LUfT-

795

768

E64

427

I

x

127

112

33

't45

'119 18 15,?

263 1 8 6,8

ut{0 RAUIIfAHRzEU6F AU

'I 599 713 41 ,6

976 ?2O 22.5

? 575 933 36.2

7?C ? O,2

3 295 934 ?8,4

55.?

12.5

53,9_

31 .1

lL tE

1o,l

30.9_

19,5

1E

18

64

82

40 2.5

t5

t5112 77,4

112 12,5

847 55,0

37

51

't09 E65

151 358

x

x

451 358

471

321

31

352

6.2

3,9

13 .O

221

221

,,:

Et4

48.6

51.3

4.3

11 .0

61

10r

94

194 5.9

2? .7
8,6

E? .a

InSGESAITT !

'l ) LRUTTOANLAeT lNvESTITIotiEft .
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1 UNT€Rt,iEHTE?{ IF PRODUZIT REt{DtTI GEUEFbE 1983

.I 
"4 INVESTITIOTIEN TUER UIi!ELTSCHUIZ IIACH INYESTITIONSARTII{

1.4.1 NICH IIRTSCTIAfTSEEREICHEN UND AUS6EfATHLTEII UIRTSCIIAfTSZIJEI6EN

INVESTI TIO tIS ART

I t{VESTITIONEN

DARUIITER ! FUER UäTELTSCHUTZ
vor{ UxTER-l---

I lis-
GESATT 1)

NEHIIEI{ iIIT I
UT9ELT- !
scHurz- ! zusArllEN

INVESTI. I
TIONET{ I

ABfALL-
EESEITI6UIIC

GEYAESSfR-
S CHUTZ

LAERT-
SEXAEflPfUilG

LUFT-
REINHALTUN6

I 000 bfi !Y.H.2)l 1000 Dü tv.H.2)t 1000 Dity.t{.2)r 1000 Dä !y.H.2)

BEFAUTT GRUNDSTUECl(E

6RtIt.IOSTUECKE ORIJE FAUTE}I

iIASCHIT{Et{ UND XASCHINELLE
Aflt A6EX

zusAritN

D EF DTF UH9ELTSCHUTZ DITIIEIiDE
TEIL VO'T SACHATILAGEN

PROOUTTBT ZOCEIIE INVESTITIONEN

INS6ESAftT

BEsAUIE 6RUNDSTUECTE

GRUt{DSTUTCXE OHilE BAUTEN

IASCHINEN UIIO I{ASCHI}IELL€
ANLAGE h

lUS AllF Eli

DEF DEI{ UFTELTSCHUTZ DIENENDE
TFIL YOII SACHINLA6EN

PRODU(TBE ZOCEh E II,IVE STITIOIIEIi

tNs6ESliT

B EFAUTE CRUNDSTUE CI(E

6RUilDSTUECKE OH'{E BAUTETI

'IASCI,lIHEh 
UND }ASCHIXELLE

AXLA6E N

zu sAilr t N

DER DEil UTT9ELTSCI{UTZ DIE'IEHDE
TIIL VOiI SACHAXLAGTX

PRODUI^TBC ZOGENI I NVt STITIOI{E?I

I}ISCESAIIT

BEFAUTE 6NU}TDSTUECKE

6RUNDSIUECKT OH}IE FAUTET

IIASCHII{EN UtID I'ASTHINELLE
AItL A G E}i

lusArl EN

DER OET UTIIELTSCHUTZ OIENENDT
TEIL VOtt SACFATILAGEN

PPODUXTBEZOGENf ITIVESTIIIONEN

I}ISGES AFT

6E0

57

4 556

5 295

5 ?95

57

67

67

267

8

703

979

979

136

5

510

ö52

652

939 30E

716 23

374 5 056

o17 3 3t8

x

x

o47 3 ]EE

OARUI{TER:

. 10

079 56

2'! 8 66

x

x

216 66

515

50

1E3

7{E

43E

r66

9.t,

9t.7

?.2

7.7

11 .2

5 0{4

5

12 499

15 547

4 901

302

?o 7a9

55 .7

6,t

41,1

(a,6

5 t,3
60,6

12 ,i

2 651

?1 6 1.,7

EL E KT ROT LCH N IK

529 5 463 221 4,1 I 685

st5 53

147 30 157 4 316 14,3 lt 159

551 35 674 I 537 12,7 12 842

x 12 802 112 3,2 6 052

x 49? 195

551 4E 973 1 919 1O,1 19 089

HERSTELLUNG VON EATTERIt.N,AXKU}tULATONEil

rl0 280 15 5,1 ?55

33

196 3 196 75 ?.3 545

r31 3 419 90 2,6 800

x 214 130

T-
rll 3 693 90 ?.4 930

, o,:

37,O

3 6,0

17.r

19,2

39 ,o

91.0_

17,1

23.0

60,8_

25,2

8,5

a? 1.1

.t0

l

2 534

2 548

E4

3,6

1 00,0

79 .3

7! ,2

*,r_

71,3

ITERSTELLUt{6 V0N GERAEYEfl DER ELEßTRIZITIETSERZEU6tJN6, -VERTEILUil6 U.AE.

42

a2

406

1.3

1.2

791

637

273

701

x

x

701

576

73?

098

406

x

x

40c

60.3-

21.9

27 .6

'12,1

100,0

25,9

33,8

3 5,6

'13,1

1 00,0

31.1

170

50

t 453

1 673

11,6

I 00,0

8,5

9,O

35 ,5

616

812

120

952

1Ä. .7

42,2

18,2_

4? ,A

43 oA

4O,7

1(,2_

40"6

116 06( 't 469 196 1r,1 886

3 170 50

1 '149 616 17 C54 3 715 22 ,0 4 ?40

1 289 351 18 572 3 941 21.2 5 126

x 2 321 97 4,2 2A2

\7-7
1 269 351 20 903 4 058 19.3 5 115

fEIiliECHAIIK,0pTIX,SEISTELLUil6 V0fl UHREI

31 005 153 53 35,0 94

1?6

E9 169 1 9E6 131 6,6 671

120 300 2 111 185 8,6 766

x 266 29 1O,1 3E

r 4E 48

120 300 2 475 211 8.6 852

a?5

2 198 12.O

5 3.3

314

lt9

EI

15,8

14,9

, o,:

16,4

872

872

132

004

2) ANTEIL AN IXYESTITIOT{T}/ fUER UäTELTSCHUTZ ZUSAFIIEN.1 ) BRUTTOAIJLA6E ]TIVTSTITIONEN.



1 UNTEP}IEHiIE}I I} PRODUZTTRENDIX GEIFRBE ,l983

1.4 INVEST!TIOTEI{ TUER UNUELTSCHUTI TIACH tI{VESTITIO}iSARTEtI

1.4.1 NTCH TIRTSChATTSBEREICTIEN UND AUSGETATHLTEN YINTSCHAfTSZYEI6EX

INVESTITIONETI

INIESTITIOiISART

DARUI{TEN I FUER UIIIELTSCHUTZ
voll u]tTER- l---

It{ s-
6ESrüT I )

fifflitEr{ r.ITl
UiIIELT- !
scl{uTz - ! zusA}ri1tr{

IiVESTI- !
TlorEt{ !

rEtrLL-
BESElTIGUII6

GEIAESSE R-
s cHuT z

LAERi-
BE X AE iP FUX6

LU'T-
RE I}IH ALTU T6

't 000 Dx !v.H.2) I 1000 Di !v.H.2)l 1000 Dit!v.H.2) I ,l000 Di lv.H.2)

BEFAUT€ GRUNDSTUECXT

6RIINDSTUECXE OH',IE BAUTEI{

IIASCI{II{EI,1 UND NASC HI NELLE
AilLA6E!I

zusAnüEt

DEP DEI{ TIIIIJELTSCHUTZ DIEI,IEtiDE
rFIL VOti SACHAIILACEN

PRO OUXTbT ZOG€tIE IIIVESTITIOTEII

It{sGtsA}lT

BEFAUTE GRUNDSTUECKE

6RUt{DSTU€CKE OHNE BAUTEN

IIASCHIilETI UNO IESC}IINELLE
AIILAGEN

ZUSA}TiEH

DEF DEII U}IIJELTSCHUTZ DIEI.IENDE
TEIL YON SACHANLA6EII

PRODUXTSEZOGEI{f IXVESTITIONEN

INS6 E SAI'T

BEBAUTE 5Rt'NDSTUECXE

GRUI{OSTUECXE OHilE EAUTEN

iASCI'IITIEiI U}ID hASC BINELL E

AIILAGETI

zusAfitiEN

DEF DEII UT9TLTSCHU12 DIENEIiDE
TEIL YON SACHAIILAGEI{

PRODUKTELZO6ENE ITIVE STITIOT{E}T

INS6ESTFT

BETIAUTE 6RUNDSTUECXE

GFTINDSTUECKE OHNE FAUTEN

IiASCHITE}' UND FASCHINELLE
ANLAGEI

zusAntEN

DEF DEh UI'IIELTSCHUT2 DIENETIDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PROOUXTFTZOGTNE INVT STITIONEN

INSGTSAI'T

228 Egb

9 221

1El 95t.

420 073

x

x

420 073

HEnSTtLLUT.G V0X rISEr{-,8LECH- UtD ITETALLITAREH

85 679 5 340 131 2,5 2 285

2 755 12 32

501 087 ?o 707 993 1,8 11 171

591 471 26 0E9 1 121 1,3 '.13 788

I a ?29 272 3,3 2 La4

| 5 117 ?1 O,a 333

591 {71 39 435 1 117 3.6 16 605

12.E

?6.?

55 ,4

52,8

30,2

6,5

12.1

2 70?

10

I 139

3 656

1 5E0

] EzE

9 264

7 
'03

7 320

3 E94

935

12 119

a7.3

t E,5

5o,E

50,7

23.4

21 A L,1

IttRSTELLUX6 VoN BUEn0iASCNIITEt{,0ATtt{VEnARBEITUN656ERAETEN UND -EIflRIC}lTUNGEfi

5,5

l{,8

19 .2

? 1,8

23.5

3L,3

24.1

75 ,8

71 ,o

?,1

5a ,9

3l,E

?6 .'

t.o

2!.4

284

1 66?

1 667

1 316

78

6 039

7 134

7 434

715

789

x

x

789

153

07c

E12

039

x

x

039

459

't10

569

112

681

871

550

911

3t2

716

182

231

16,9_

20,o

21,6

96,8

a1,5

51,7

99 ,5

2E,o

3 3,8

17,8

2,6

30.4

149

15

161

4E

212

61 2

1

540

t52

0E7

31

470

o.1

0.5

o,5

0.5

237 299 5 ?45 154 ?,9 2

,9 101

1 22\ 273 25 551 1 049 4,',1 5

1 479 6?3 30 796 1 204 3,9 7

x 9 111 20 0,2 9

I-

1 47e 6?! 40 206 1 2?1 3,0 16

VEßBRAUC}ISGUT TER PRODUZIERE}IDES GEYERFE

379 2A1 30 690 2 217 7,2 15

15 986 553 Z O.1

1 761 342 99 814 t3 409 13.1 27

2 159 609 13r 057 15 62E 11,9 44

x 20 857 1 453 7.0 l

x 6 967 67E 9,7

2 t59 609 158 881 17 759 11.? 4E

?,a z aEz 47,3

19 377

21 E59

230

22 0r9

5

7

1l

2

15

1E.9

o,1

7.6

10,2

1 0,0

o,4

9,7

6 791 Z?,1

50 955

57 711

51.O

41.1

1t 60'r

6 016

7t 122

65,?

EI ,?

aE,7

HtRSTELLUtaG VOß iUSlKIr{STtUFEt{TEt{,SPIELI.APEN,SCTIUCK,fUELLX^LTERN;
vERIReEITUNC Yoil NATUEnLICNEt SCHtIITZ- UND toRisT0FtExir0T0- UllD fILiLAB0RS 5,

41 702

453

x

x

7 251

2E 60t

35 E52

I

x

35 652

255

036

291

182

1?3

I

148

149

7E

227

243

559

802

95

897

0,4

11.3

11 .5

t3.2

15,4

95,5

53.9

62.1

52.3

60,9

o,1

0,'t

1,5

3?9

339

-6

345

10 .,1

o,?

1 ) BFUTTOANLAGETHYESTITIOIIEh.
2' ATJIEIL AN INVESTITIONTN TUER UFT/ELISCHIITI ZUSAFIlEN.
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1 UilIEnrEHirEil t11 pR0DtjzIrREIDEil GEyEtBE',t985

1.4 ItTvESTITI0tIEN IUtR UxIELISCHUTI IIACH Il{VESTITIotISARTEt{

1.4.I NTCh TINTSCHATTSBTR€ICHEt{ UiID AUS6EIIATHLTEil IIIRTSCHIFISZI'EI6EN

INYESTITIONEN

DARUXTER I
YOI{ UI'TER-
NEflrlEil iITI

FUER UITIELTSCHUTZ

rNs- I ur9E[r- I
6ESliT 1)l SCHUTI- ! ZUSAilllEil

! IXYESTI- !
I Tror{Eta I

ABfALL-
BES EI TI6UN6

GEYA€SSER-
SCHUTZ

LAE nl-
BEXAEiPTU}I6

LU fT.
PE II'H ALTU XC

1 000 Dx lv.H.2)t 1000 Dr !V.H-2rl 1000 DitV.tr.2)t 1000 Di ly.H.2)

INVE S TI TIO t{S A R T

FEINKERAiIT

BEBAUTE GRUNDSTUT CXE

6RUNDSTUECXE OHNE BAUTEN

iAscHIfiEi,r ullD lr^scHIllELt E

At.LAGfT

zusAnIEx

DEF OEI UIIIIELTSCHUTZ DIENEN!E

34 023

4 165

'17 6EZ

3 666

t,E

1,6

't ,7

3?5

20

911

I 309

3t

I 339

1? 1,9 243 38,2

64,7

59.9

??,E

I 00,0

61.2

631

20

1 0,7 59,2

1 00,0

29,E

35,2

11.5

33.5

PRODUXTI EZO6ENE ITiVESTITIOTIEN

It{s6ESAtT

152 649

190 651

90 965

112 311

3 062

3 7'.t7

I

x

't90 E53

x

x

11 2 111

267

I
I 993

56

60

A

67

111

123

z1

1aa

3.6

1.3

I 985

2 225

206

I
2 442

BEEAUIE 6RUiIDSTUECXE 79

z

545

626

6?6

507

451

?97

731

5.O

't1.3

3,6

16 .5

12,O

11,2

1?.O

30.5

3,0

13,8

007

15E

150

308

19,2

1O.7

64,0

181

060

53t

779

x

x

779

2 316

3 616

219

3 E65

23,0

24.6

1r,9

I{ERSTELLUI.IC UI{D VERARBTITU}'6 VOiI 6LAS

30 049 ? 4Aa 137 5,5

645

281 957 t0 179 2 319 22.8

312 651 12 663 2 456 19.4

t 1 797 100 5,6

I-

312 651 14 460 2 557 17,7

HOLZYE RARBEITUX6

4a 711 3 317 1 252 37,7

2 4O5 124 2 1,2

146 63a 13 ?91 2 390 
'8,0

193 952 16 732 3 643 ?'.t,E

t I 121 507 12,!

x 783 44 0 56.2

19r 952 21 636 4 590 21,2

PAPIER. UNO PIPPEYERARBEITUNG

32 396 1 10G

773

217 258 10 ls8 .t 615 15,9

25O a27 11 258 't 615 14,3

r 1 663 76 1.5

r 655

25O 427 13 596 I 691 12,1

6 299

7 395

462

'l 146

1 346

899

903

5't {

?0

1 679

6r1

636

2 169

1 27O 51,1 926 37.3 1 51 t"1

irlscltIIEI ut{D iAsc}lIt{ELt E

A IILAC E Ii

zusAt{( EI

DEP DEII UIIgELTSCHUTZ OIENEI{DE
TEIL VOII SACHAPLA6EI{

PßODU(TBE ZO6EIE INVESTITIOI{E!'

INSGESIiT

EEFAUTE 6NUNDSTUECKE

GRUI{DSTUTCKE O}IN€ BAUTEil

IASCHtTEt U,aD itSCltrt'rELL E

At{LA Gt i

z u sAtll Etl

OEF OEi UIIUELTSCIIUTZ DIEilEXDE
TF IL YOII SÄCHA}ILA6EI{

PRODUKTBTZ06E'{f I}IVESTITIOIiEiI

INSCESIiT

BEEAUTE 6R U'iOSTUECKE

GRUi{DSTUf CI(E OHNE sAUTEN

iAscHla{tN UND irlscl{INEtLE
lß LA GE il

zu sAlliEN

DEP DEI' UTgELTSCHUTZ DIEilET{DE
TEIL VOH SACIiATLA6EII

PRoDUXTet ZOCtrrf INVE STITI0NEN

INS6ESAI.T

199

l9

62?

840

E40

4E6

o?6

0tl

5?3

x

x

523

229

122

99

150

157

607

6,9

9E.1

o.f

2.7

t,8

26A

I

2 193

2 76?

108

E

2 678

8,',1

0,4

I 8,8

16,5

2,6

1,0

1t,3

8 509

9 E77

I l{9

3lJ

13 561

6?,5

59.O

81,t

\?.4

62 ,7

26,7

2,8

1 096 99,7

52,O

65.7

27.4

1r .6

1 56E at.t

0"3't19 773

5 778

665 665

791 ?17

x

x

791 2'.1?

E,8

8,0

!7 .5

97,O

I 6,07 857 57.8

2) AXIEIL A},I IXVESTITIO}IEII fUER UIiTELTSCHUTZ ZUSAITI{EN.1 ) EFUIIOANLA6E IilVTS TITIOIIEII.
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1 Ut{TEFxEHiC}t Ix PR0DUZIERExDEI 6EyEFtiE 1983

1.4 ItTvESTITIONttJ tUER UII9ELTSCBUfZ ilACH INVESTITI0NSARTEI

1 "4.I NACH UIFTSCHAFTSE€PEICHEN UIiD AUS6EI]äEILTTN IIRTSCHATTSZ9T16EH

INVESTITIONEII

ITVESTITIONSART

DARUNTER I
VON UI{TER-!-
NEHätil lrIT I

UNTELT- !

rUER UIIYELTSCHUTZ

I NS-
6ESA'I T 'I )

rBfat L-
EESEIT16UX6

GEYAESSEF-
S CHUTZ

LtEni-
BEXACI'PfUXG

LUfr-
REtr{8rLruil6scxuTz- I zusAfiiEir

INVESTI- !
TIONEN I

1 000 tl. !v.H.2)l 1000 Dn !v-H.2)! 1000 Di!v.x.2)t 1000 Di lv.H.2)

BEBAUlT 6RUI{DSTUECXI

CRUNOSiUECXT OIJ}tE BAUTEN

IIASCHIIEx UllD iIASCHIhELLE
ATJL AGEN

DnucKEr tt,vERvlELrAELTI6UNG

92 791 5 166 156 3,0

I 139

341 118 21 299 410 1,9

4!7 O17 26 164 566 2,'l

x 'l 85E 119 8,0

\ 139?

437 017 32 7'.13 715 2.?

ItERSIELLt,il6 V0t{ XUNSTST0 rFgAntt

17 164 1 458 352 21,1

I 009 64 1 1,1

315 203 12 31? 2 478 20,1

165 676 13 684 2 83r ?O,1

x 6 410 443 6,9

r 35E 15 4,2

365 676 20 652 3 2E9 15.9

L E D T R T R2 EU6 UT,J6

7 69? 3 990 223 5,6

130

19 621 6 951 28? 4.1

27 E14 t0 944 509 4,7

x 259 92 35,5

t 171

?7 844 11 375 601 5,3

LEDERVERAPBLITUiI6 3)

16 928 59

687 13,3 929 '18,0 3 395 65,7

zusAnnEil

1 1r7 70C

1 365 12E

x

x

1 165 128

34 '163

44 351

x

x

44 351

41 106

2 756

2 287

2 97a

82

3 057

17 430

20 623

I {10

4 r92

?6 625

201

22!

37

260

Et,6

fa,7

75.9

I 00,0

E1 .1

( 5,0

t6.1

94.2

1O.7

11 ,2

1,4

9,3

17'l

't0t

217

317

11 .?

7,1

5

OEP DEII UilgELTSCHUTZ DIENENDE
TEIL VON SACHANLAGEN

PRODUXTFEZ06ENE INVESTIIIONEh ]
I

INSGESAI!T ]

BESAUTE 6RUNDSTUECXE

CRU}IDSTUEC(T OHNE BAUTEI{

ll^scH lt{tti t,ND lrAscHINELLt
At,t lcEN

zusltiF Elr

OEP OEII UilI'ELTSCHUTZ DIEIIEIIDE
TEIL YOI{ SACHANLA6EN

PFODUXTEEIO6ENE II{VESTITIOilEil

Its6ESllrT

BEEAUTE 6RUTiDSTUECKE

6RUIIDSTUECXf OIINT EAUTEN

ti^sct{INEN uilD llAscHIt{ELt €

^xLAGEtl
zu s APF tN

DEP OEtt UITgELTSCI{UTZ OITREiDE
TEIL YOh SACHANLA6EX
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BCTß I EB E iIT... BIS
UilTEN

87 917

tt 961

615 700

715 577

223 1E9

5 ?13

944 279

5 IIILL.

I 927

120

43 610

52 657

a a7a

t 326

62 163

1O NILL.

17 E76

3 951

62 199

E1 326

15 692

2 293

102 3tl

25 i ILL.

27 532

623

151 957

1E0 
'11

17 ',t64

5 9tz

203 217

uxTEn -.- Di uislrz
5 NILL.

OEBIUTE CRUilDSTUECXE

5nuß0sruECrE o8flE BAUTEiT

lAsclutEr{ uirD itscHIf,ELLr
IItACE I

zu sAiil Ell

DER DE]I UITIELTSCHUTZ DIEIIENOE
rEIL YOT SACHAT'LA6Ei

PßODUXTBEZO6ENE IXVE STITIOI{EN

IilS6 €S lrT

BEBAUTE GTUIIDSTUEC(E

GnuxosIUCcrt oHit BAuTEll

lasclrltatt utD ilscfl IrELLI
AXLIGE ir

lus^lrEi
OET DEi UiIELTSCHUTZ OIEI'EItDE
rtIL Yol SAcHAxLAGEl'

PRODUXTBE ZO6EIIE IIVESTIT IOI{EN

rt{s 5Es Air

? 337

4t0

't5 025

17 773

1? 771

798

566

402

766

I

I

766

1 000

117

6 a30

9 51?

9 517

290

049

557

E96

x

x

E96

206

367

16?

710

I

I
740

17

51

69

6

76

-10

I

5

6

7

-25

I

3

6

tl

I

1

l3

-50

1

729

77

554

361

210

8!4

404

iI LL.

126

t6

155

197

644

367

50E

,I LL.

925

161

129

516

2t5

1'.i7

670

iILL.

902

20.2

o,6

I 0,8

E7.7

9,A

13.7

7,9

48.7

13.6

6,9

tlr
l

162

179

a79

207

20

694

12?

122

5 3E3

86

I 1r2

't 4 900

2 322

357

17 579

27.a

26,9

2a,1

I 239

3

22 6tE

24 060

{ 200

592

2E 652

12.1

o,1

69.3

61,1

69 .O

28,3

6? rE

63,O

16.7

63,2

55,4

56 074

't I 658

t0 6'14

t1

6!,8

97,5

20,o

26.7

60,3 9E0

71.6

21.6

z8.t

3 a99

215

14 186

t7 900

l4 026

289

3? 217

l.o
1,E

2,3

2.5

6.3

5,5

3.4

8,1

9,7

123 275

,91 007

426 685

4t7 lt0

2,8

16.O

8.1

a9 021

2 617

242 644

21.9

50,2

25.7

I 5+ 230

t {74

593 014

z usAttEtr

641

57

3 326

4 026

4 026

989 155

97 a04

I 31? 542

5 129 111

x

I

5 429 111

532

6{1

723

o97.

I

I

097

14,9

13.1

1'.t,a

12,3

7,6

27 .7
12.0

'15

6 205

7 200

I 312

12

8 52r

l1 ,0

12.5

11.2

13.7

't 5,5

o.9

1r.6

1t,9

2,8

J? 13

+J.t

19,5

a',6

16,2

OEBIUTE GNUXOSTUECI(E

6NUiOSTUECIE OI{I{E BAUTEX

701

r50

981

832

I

x

El2

7 732

225

21 36'.1

29 !18

2 50E

442

32 268

16.0

19 .3

31,s

3 990

15

5 lt I
9 116

2 0{2

?7

11 255

29 E96

5{ 374

9 907

658

{4 936

25.7

6.1

17 .8

10,6

6!,1

28 .?

43.9

1l,s

5.7

a 2?9

z+7

34,2

3a,E

13.9

20.9

8 325

49J

22,3

O.1

8.2

10,E

t 3,0

3,1

11.O

!0.2

79.1

1,1

8,1

z? rr
20.6

9,9

iASCHITEII UIID TASC'IIt{ELLE
ItlLt GCX

DER OEi UTIIELTSC[UTZ OTITENDE
rElL fot SAGHAiLACEt{

PROOU(TBTZO6EI{E ITUESTITIOiE]I !
!

tl{sGEslrT.!

BE6AUIT 6IUXDSTUEC(E I 130 808

110 546

330 486

17 137

x

I

5 912 564

5 227 l9r0

iAscflIIEil Ul{D iASCHIIELLE
traLA 6Etl

2U SA}llt EN

OER DEi UI|YTLTSCTIUT2 DIEI{E}IDE
TEIL YOT{ SACHAXLA6E}I

PROOUKTBTZO6ENE ITVESTITIONET{

I tas6 E sÄiT

I 671 210

5 912 564

1 t17 943

1 ?25 566

tl 535

13 436

7.6

7.5

25,3

28.1

x

x

1 725 566

46?

29

13 928

2E.3

15,8

27.8

6 2E5

15 103

3 E36

1 22t

20 162

6t5

902

00E

753

663

t? 076

't 30

38 461

50 669

4 857

9r7

56 463

95

100

E

5

112

56

2,7

0,5

6.9

2) ANTETL Ai IT.vESTTTIOTEI{ fUEF uiUELTscXuII zUsAü,Ei.r) OHTIE EAU6EIIEßFE.
1 ) BRUTTOAXLA6E IIIVESTITIOTEI.
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2 EET[tE8E ti PTOOUZTEßEXDE}' GEIETBE 19EI T'

2.4 txYESItrtorElr fuEr uitElTscflurz IACH txYEs?lTtoisAnlEI

2.4.3 l{lcH l,listTtGtoEssElr(LAssEil

travE s T t rr ots 
^P 

I

t DlnuilTEn I
I YOX l------
I BEITIEBET t
IitI UiTILI.I

7UEß Ui9ELTSCI{U'I

lxS- lBftLL-
atSEtrtSut6

6EIAES 8E ß-
s cHutr

LIE T'.
BEX AE lrP; UX6

LUf l-
tEliIALrul.6cEs^rr lrl

I
I

IXYE S TI.
r I oxEx

sGlluTz- I zuslilriEti

I 000 0i lY.h.2rl 1000 Dr lv.fl.2rl 1000 0rlr.ll.2)l ,000 Dr lv.x.2l

SCTtrEEE iIT ... 8tS UXIEt ... Dli UiStlZ
50 ;ILL. - 'l@ ilLL.

BEBAUTE 6IUilDSTUEC(E

6PUIID STUECXE O}II'E EAI,ITEt{

IISIHIilET UI{O iASCTIXELLE
tILA 6tri

zus AlfiiEl{

OET OET UIIt.LTSCItUII DTEt{EiDE
TEIL YOII SACIIäILAGE}I

PROOUXIBEZOGENI INVE§TITIOt{TtI

t]{sGtsliT

BEBIUTE GSUXDSTUECXE

6RUiaoSTUECXE OHlt EAUTEia

iA§CHIiIET UIIO iASCNIT{CLLE
alt Ll6Et

zus Alltil
DEP OEi UrlCELTSCüUTZ DIENETIDE
TEIL YoX SACH^i{L^6Eta

PRODUTTBEZOCEIIE IiTESTITIOf, CiI

Ills6EStarT

1 12'

75

5 026

6 ?26

6 226

169

e51

05e

672

x

x

612

t66

t0

1 820

2 319

z 319

89t

144

106

la5

I
I

rt5

! ttl
227

6t ,6?

65 a02

15 ?O2

t Et6

8? 919

291

557

777

625

x

x

It6
529

102

?4a

x

I

zlE

8,1

8.5

111

1.3

7,1

209

11

591

915

166

9

091

35

I

84

120

9t

9

220

17 ,0
lor6

53,5

a7.t

39.2

5t, a

a 5rE

t1.6

0t3

52.f

19.9

26,1

2,5

",E
52.A

66,O

71,5

56,3

zz 162 2 925

712

111 771 11 122

1tt 975 16 !{6

40 roe 6 J00

3 fit 544

181 1E8 2! 390

l(x) irLL. uI0 iEnn

?21 124 t5 26r

z 171 1?t

I 282 Elt 95 660

I 509 106 111 0?l

,56 900 20 149

60 088 491

2 126 091 i32 ot,l

tr{s6EsArT

368 838 41 070

19 566 5 684

2 271 31A 183 {75

2 679 752 228 230

861 824 35 501

77 976 3 3E1

, 619 552 267 112

l0 958

205

11 .7

71,8

t0 752

al 915

13.0

16.2

1t .5

12,9

6.E

5r9

1O,6

16,8

4trE

2t.7

26rB

30,{

30.l
22.5

f0r!

5?,5

9l,g

36.5

,9.O

17.1

7,9

lz,1

51.O

7l,l

10,5

31.?

19,1

12,6

t0.2

76t

110

236

lt2

595

52

959

t2 304

700

5{ 919

t {,0
1,7

llr0

4

9

ir

5

Je

21,2

11.7

8r0

t 0,a

9,1 I 02

5.1

t.7 1 t1Z

1.5 1 a15

10.6 568

11.6 5t

6,1 2 039

{ 886 6?6

516 951

30 283 608

55 4r7 586

.x

T

35 487 586

I 461

227

21 799

25 491

25 191

740

682

648

070

I
I

070

1'.i7

2

46E

5E8

95

I
6E8

622

0lt

353

0t3

309

750

o72

715

7,1

43 076

56 E6t

15 791 6,2 77 1.7

6

t,a 675 7OZ

3r8 751 t55

11.6 
'76 

626

12.1 17 127

6,1 1 177 206

3,7

o,8

6,2

61 516

7 120

tzE Eof,

6f.6

It,9
55 ,1

BEBAUTf 6RUI'DSTUEC(E

6RUI{OSIUECTE Ofl'IE EAUTE]I

8aE

!41

634

823

321

t02

9+5

!51

o+7

099

a9?

,30

073

900

566

191

140

?02

67t

720

595

nAscHltitt{ uxD i^sc,{IIEILf
ATLAGEil

O€P DEi UIUELTSCHUTZ DTEHEIDE
TFtL VoL SACH|t{LA6Etl

PRODUITBEZOCENE TilV€STITIOfl EII

IflS 6ES AiT

zusAllllEi

11 109

't 066

62 677

74 855

71 A55

5 565

115

34 655

40 616

a0 6t6

*) OHNE EAU6EUEFü8.
1 ) TRUITOAiILAGE IIIVESTITIOTIEN.
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Gewäs ser -
schutz

Lärm-
bekämpfung

Abfal I -
beseitigung

In sges ant

I 000 Dl,l I 000 DM I OOO DM "3) 1 000 Dr4

3 Geplante Investitionen
des produzierenden Gewerbes und anderer Bereiche, für die

im Jahr 1983 Bescheinigungen*) über den um\4'eltschutzzweck ausgesterrt wurden
Nach Wirtschaf tsbereichen

Geplante Investjtionen für Umreltschut

l.Ji rtschaftsg 1 iederungl)

Elektrizitäts-, Gas-,
Fernwärme- und !,/asser-
versorgung ..,..i.,...

Be rgbau

Verarbei tendes Gewerbe

Chemi sche Industrie,
Mi neralöl verarbei tung.

Herstellung von Kunst-
stoff- und Gummiwaren.

Gewinnung und Verarbei-
tung von Steinen und
Erden, Feinkeramik,
G1 asgewerbe

Metal lerzeugung und
-bearbe i tung

Stahl-, Maschinen- und
Fahrzeugbau

Elektrotechnik, Fein-
mechanik, Optik, Her-
stellung von EBM-Waren
usw. ..

Holz-, Papier- und
Druckgewerbe ..;.,....

Leder-, Texti l- und
Eekleidungsgewerbe ...

Ernährungsgewerbe, Ta-
bakverarbeitung .. .. . .

Baugewe rbe

Bauhauptgewerbe .. . ... .

Au sbaugewerbe

Andere l,Ji rtschaftszwe i ge

In sges amt

7,4

13,5

3,4

72,L

51 ,5

45, 1

Luft-
reinhaltung

Produzierendes Gewerbe .. z rzl tgl 123 993 5,8 746 551 35,1 69 644 3,3 1 187 003 55,8

8t2 937

138 717

1 770 822

130 063

58 715

2L 248

92 752

4 7t5

3 560

I 155

L60 477

2 287 667

20 968

82

101 798

194 196

48 345

501 681

ii 390

18 iB8

39 236

I 249

229

2?9

586 383

71 501

528 106

2,6

0, I

Br7

23,9

34,9

42,8

456 407 17 118 3,8 187 631 41,1 13 635 3,0 238 023 52,2

9 483 2 402 25,3

99 143 t2 753 t2,9

5 317 56,1 37 0,4 I 727 IB,2

6 611 6,7 4 673 4,7 75 10rt 75,8

570 0,4 55 918 43,0 14 5r7 rL,Z 59 058 45,4

205 237 44 247 21,6 i07 096 5?,2 1 186 0,6 52 7t)8 25,7

331 0,6 44 110 75,1 1 901 3,2

9t 775 14 078 t4,4 29 go5 30,6 2 038 2,t

9 973

1 i45

945

2ol

103 t72

227 165

45 ?L2

2 328

1 713

615

43 467

790 ol7

2 175

7i 819

L2 373

51 754

I 039

36 318

I 013

673

339

11 662

1 198 666

48,7

49,4

48, 1

53,2

27 ,I

34,5

1)

4r9

6r4

2L,l

52,9

4r9

39,2

2t,5

18, 9

29,4

la

5?,4

327 1,5 19 882 93,6

10, B

24,3

26,5

17,4

64, 3

9rg

1,4

?1

2) Für die tsescheinigungen über den Umweltschutzzu,eck
ausgestellt wurden.

3) Anteil an insgesamt.

f) -Zur 
Inanspruchnahme von Steuerbegünstigung nach

§ 7d Einkommensteuergesetz (ESIGI.
1) Systematik der l,lirtsähaftszweige'(t.lZ). Stand 1979
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Erhebungsstelle

UI
KA 10 1-2

Investitionserhebung

bei Unternehmen
der Energie- und Wasserversorgung

fürdasJahr 1983

Bitte freilassen

I I ,liil.-,0
U nternehmens-N r,

(ohne Prüfziffer)

L
Falls die Anschrift fehlerhaft ist, bitten wir um Berichtigung.

Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht, statistische Geheimhaltung und Hinweise für das Ausfüllen des Fragebogens siehe
Seite 2 und 6.
Wenn keine Wertangabe in Betracht komm! bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

Einsendetermin: Bitte senden Sie zwei Exemplare des Fragebogens bis 30. Mai 1984 ausgefüllt an das obengenannte Statistische
Landesamt Das dritte Exemplar ist für lhre Akten bestimmt.

Sollte der endgültige JahresabschluB zu diesem Zeitpunkt noch nicht vorliegen, genügen vorläufige Werte aus den entsprechenden
Konten oder sorgfältig geschätzte Angaben.

Für Rückfragen steht Herr/Frau unter Telefonnummer zur Verfügung.

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seiten 3 bis 5 wird bestätigt:

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

o N.l 427 373 84

-87-



UI 
,

10 1-2

l. Allgemeine Fragen

(Bitte auch dann beantworten, wenn in den Abschnitten
ll-lV keine Angaben in Betracht kommen)

1. Geschäftsjahr vom 

- 

bis 

-O

2. Rechtsform des Unternehmells (Zutreflendes bitte ankreuzen)

Unternehmen in privater Rechtsform 15-16

Einzelfirma

OHG
KG

GmbH & Co. KG

GmbH

AG bzw. KGaA

Genossenschaft

Sonstige private Rechtsform
(Art angeben:

Unternehmen der öffentlichen Hand
(soweit nicht in privater Rechtsform betrieben):

Ei genbetrieb, Regiebetrieb

Verband (zweckverband, wasser- und Bodenverband usw.)

Sonsti ge öff entliche Rechtsform

(Art angeben:

Falls ein umsatzsteuerliches Organschaftsverhältnis
vorliegt, handelt es sich um eine

Muttergesellschaft

Tochtergesellschaft

17

Für Tochtergesellschaften:

Name und Anschrift der Muttergesellschaft

Falls Personalunion mit einem anderen

Unternehmen besteht:

Name und Anschrift des Unternehmens

lnvestitionserhebung
beiUnternehmen

der Energie- und Wasserversorgung
fürdasJahr 1983

11

12

13

U nternehmens-N r.

(ohne Prüfziffer)

3. Ad der Tätigkeit des Unternehmens @
(Zutreffendes bitte ankreuzen, bei verschiedenen Tätigkeiten bitte iede 6inzsln
ankreuzen. )

Elektrizitätsversorgu ng

Ezougung aur Wämektatt (ohne Iernenergio)

einschl. tremdbezug zur Yortlilung

Eneugung aus l(ornenergie einrchl. Frimdtszug zur Yedeilung

Enaugung aus Wauerkratt einrchl. tremdborug zur Yerteilung

Eneugung aus Wärmelrrft (ohne Xemcrereie)
ohnG trGmdbszug zur Uarteilung

Ezaugung aus l(ornencrgie ohne tlsmdbGzüg zur Uerteilung

Ezeugung sus Wsrssllratl ohne tremdtezug zur Uerteilung

Yerteilung ohne Ezeugung @

Fernwärmeversorgung

Gerimng ürch Hcizlr.fM eißcll Fudbczrg ar Irteiluq
Eerinruq üruh Fcmhdzrwt oimd* fratfu4 ar Uefutry

Gcrinnung durch Heiztraltwwt ohne trumdbuug zur terteilung

8c*innung durch Fcmhcizuerl oh[e FrcmdDezug zur Yertcilung

Ucrtcilung ohne Gcrinnung @

Gasversorgung

Enargung einschl. Fremdbczug zur Uerteilung

Ezcugung ohne Frcmdbezug zur Yerteilung

Yerleilung ohne Eneugung @

Wasserversorgung

Gewinnung einschl. Fremdbezug zur Yerteilung

Gewinnung 0hn0 trcmdbozug zur Yerteilung

Yertoilung ohne 6cuinnung @

Sonstiges
(Art angeben, z. B. Verkehr, Häfen, Bäder, Abwasserbeseitigung uv.)

KA

Bitte freilassen

tr 3-1 0

18

19

20

25

26

27

28

29

21

22

23

24

33

34

35

36

30

31

32

1

2

3

4

5

6

7

Iot
los
lo+

7

IIIII
1

2

3

4

5

1

2

3
1

2

1

2

3

I
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il. lnvestitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen im Geschäftsiahr 6.l
(eNorbene und selbsterstellte Sachanlagen lür betriebliche Zwecke einschl. Anlaoen rm Bau, sweil aktivi;rt) "
Bttte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

Bruttozugänge
Art der Anlage G)

Code

Gesamt-
unternehmen

Davon im fachlichen Unte.rnehmensteil

Elektrizität Fernwärme Gas Wasser Sonstiges

1 2 3 4 5 6

Anlagen zur Erzeugung und
Gewlnnung (s)
a) Grundstücke mil Geschätts-, Fabrik-, Wohn-

und anderen Bauten')

b) crundstücke ohne (eigene) Bauten
(einschl Grundstücksaulschließungskosten u. ä.)

c) Maschinen u. maschinelle Anlagen

01

volle DM

02

03

2. Anlagen zur Speicherung @a) GrundstuckemitGeschätts-, Fabrik,
Wohn- und anderen Bauten')

b) Grundstückeoit.e(eigene)Bauten
(einschl. Grundslücksautschließungskosten u. ä )

c) Ma$hinen u. maschinelle Anlagen

04

05

06

3. Leitungs- und Rohrnetz .")
elnschl. Abnehmeranschlüsse @ a7

4. Zähler und Meßgeräte 08

5. Sonstlge Anlagen zur Fortleitung
und Vo-rtellund
(Anlagen zur Umspannung, Verdichtung u. a.)
a) Grundstücke mit Geschätls-, Fabak-,

Wohn- und anderen Baulen')

b) Grundstücke ohne (eigene) Baulen
(einschl Grundstücksaulshließungskosten u ä.)

c) Maschinen u. maschinelle Anlagen @)

09

10

11

6. Andere Anlagen @
a) Grundslücke mil Gescnatls-. Fabrik-.

Wohn- und anderon Bauten')

b) Grundslücke ohne (eigene) Bauten
(einschl. Grundstücksaulschließungskosten u. ä )

c) Maschinen u. maschinelle Anlagen

d) Betriebs-undGeschäftsausstattung
(einshl. Werkzeuge, aktivierte geringwertige
Wirtschaftsguter, Fah.zeuge usw.)

12

Gemeinsame Anlagen bitte schätzungsweise aufgliedern

13

14

15

Bruttozugänge insgesamt
= (01 bis 1s) 16

darunter slbslorstellte Anlagon (einschl.
Gebäude, Großreparaturen, Leitungs- und
Flohrnelz) zu Herstellungskosten, soweli aktlviert ") 17

I It.

drrunlgr Eriöse aus dem Verkauf von
Grundstucken ohne Baulen

18

19

Sind in den unter Abschnitt ll angegebenen Bruttozugängen insgesamt lnvestitionen für
Umweltschutz enthalten ?
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

201
1

2

ja

nein

Falls ia, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt lV Pos. '1 bis 3 nochmals getrennt nachweisen

.) Einschl. Gleisanlagen, Kanalbauten, Parkplätze usw., einschl. Bauarbeiten auf Grundstücken, Eigenbauten auf fremden Grundstücken.
'.) Die hier nachgewiesenen Werte für ,,selbsterstellte Anlagen" müssen mit denen des Fragebogens ,,Kostenstrukturerhebung bei Unter-

nehmen der Energie- und Wasserversorgung" übereinstimmen.
.'.) lm {achlichen Unternehmensteil ,,Wasser" die Rohrnetzanlagen nur für Wasserversorgung, nicht für Abwasserbeseitigung.

KA 1i1 1-2
Bitte Spalte 1 auch dann ausfüllen, wenn nur In einem fachlichen Unternehmensteil Angaben vorhanden.
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KA 111 1-2

lV. tnVeStltlOngn fiif UmWeltSChUtZ im GeSChäftSjahf (ercrbem und $tbsraßtetre sadrEnlassn eiu fil. Anlssm im Bo ffiil aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugängp ohne Umbuctungpn.

den Bereich

(Hier bitte nur solche Aufwendungen angeben, die in Ab-
schnitt ll "lnvestitionen insgesamt" enthalten sind)

Code
Abfall- @

beseitigung
Gewässer-

schuE @
Uirm- @

bekämptung
Luft- @

reinhaltung

1 2 3 4

volle

1 Zugang an Sachanlagen, die ausschließlich dem Umweltschutz
dienen Q)
a) Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen

Bauten @ 2'l

b) Grundstiicke ohne (eigene) Bauten (einschl. GrundstÜcks-
aulscttließungskosten u. ä.) 22

c) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Betriebs- und
Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge, geringwertige
Wirtschattsgüter, Prüt und Meßmittel, Fahrzeuge) 23

2. Zugang an Umweltschutzeinrichtungen als Teile von Sachanlagen,
die anderen Zwecken dienen. Es ist der Teilbetrag anzugeben,
der aufgewendet wurde, um Umweltbelastungen durch die
Produktion zu vermeiden @ 24

3 Zugang an Sachanlagen lür die Herstellung von Erzeugnissen,
die bei Veruvendung oder Verbrauch eine geringe Umwelt-
belastung hervorrulen (Produktbezogene lnvestitionen)

Diese lnvestitionen müssen auf Grund gesetzlicher oder
behördlicher Vorschriften bzw. Auflagen erfolgt sein @ 25

lnvestltionen lür Umweltschutz lnsgosamt: (21 bis 25) 26

BemOftUngen: (besndere Hinweis, ,alls außargewöhnliche Verhältnisse dio Angaben b€eintlußl haben):
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Ertäuterungen

Rechtsgrundlage n:

Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBl. I S.641) und
Gesetz über Umweltslatistiken in der Fassung der B€kanntmachung
vom 14. März 1980 (BGBI. I S. 311) in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke vom 14. März 1980 (BGBI. I

S.289). Erhoben werden die Tatbestände zu § 6 Buchstabe B Zif-
fer I Nr.5 und I des Gesetzes über die Statistik im Produzrerenden
Gewerbe sowie zu § 11 Abs. .l des Gesetzes über Umwellstatistiken.

Die Auskuntlspllicht ergibt sich aus § I des Gesetzes über die Stati-
stik im Produzierenden Gewerbe und § 11 Abs. 2 des Gesetzes über
Umweltstatistiken rn Verbrndung mit § 10 des Gesetzes über die Sta-
tistik tür Bundeszwecke. Hiernach sind die lnhaber oder Lerter der
Unternehmen auskunftspflichtig, dre ordnungsgemäß zur Bericht-
erstattung auf getordert werden.

Oem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll
Rechnung getragen. Oie erhobenen Einzelangaben werden nach

§ 1 1 des Gesetzes über dre Statistik für Bundeszwecke grundsätzlich
geheimgehalten, nur in ausdrÜcklich gesetzlich geregelten Ausnah-
mef ällen dürlen Einzelangaben an Oritte übermittelt werden.

Oie Möglichkeiten, Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung
verptlichtete Stellen weiterzugeben. sind in § '10 des Gesetzes über
die Statistik im Produzierenden Gewerbe geregelt. Die entsprechen-
den Abschnitte des § 10 haben lolgenden worllaut:

.,(1) Dre Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs.3 des Ge'
setzes über die Statistik für Bundeszwecke

1. an die für wirtschaft zuständi9e oberste Bundes- und Landesbe-

hörde,

2. an andere.oberste Bundesbehörden, solern die Anlorderung mit

Zuslimmung des Bundesministers lür Wirtschalt erlolgt'

3. an andere oberste Landesbehörden, solern die A;forderung mit

Zustimmung der für die Wirtschaft zuständigen obersten Lan-

desbehörden errolgt'

4. an das Bundesamt tür gewerbliche Wirtschatt im Rahmen seiner

Mitwirkung an der Gemeinschaftsautgabe nach Art 91 a Abs l
Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der ertaßten

Unternehmen und Beiriebe sowie der Auskunllsptlichtigen zulässig

(2)

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung.des Namens

LÄd der Anscnritt der erlaßten Unternehmen und Betriebe sowie der

Auskunftspflichtigen an die tür die Wirtschatt zuständige oberste

Bundes- und Landesbehörde ist auJ Anlorderung in Einzelfällen zu-

lässig. Bei der Anforderung sind die Sachverhalte, über die Auskunft

gefoidert wird, zu bezeichnen. Oer betrotlene Auskunftspflichtige ist

ünverzügtich von der weiterleitung der Einzelangaben unter Angabe

des Zweiks der Anlorderung zu unterrichten § 11 Abs 2 bleibt un-

berührt.
(4) Abweichend von den Vorschrilten des Absatzes 3 gilt für das

Länd Eertin lolgende Regelung: Die weiterleitung von Einzelanga-

ben unter Nenn-ung des Namens und der Anschrift der erlaßten Un-

rernehmen und Beiriebe sowie der Auskunftspflichtigen an die fach-

tich zuständige oberste Landesbehörde ist zulässig §11 Abs 2

blerbt unberührt."
Soweit Einzelangaben die lnvestrtionen für Umwellschutz betrelten,

ist gemäß § rS Jes Gesetzes über Umweltstatistiken ihre Weiterlei-

tuni durch-die erhebenden Behörden an die für Umweltschutz und

laclilich zuständigen oberslen Bundes- und Landesbehörden und

an die lür Umwelifragen zuständigen oberen Bundes- und Landes-

behörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne Nennung

des Namens und der Anschrift des Auskunftspflichtigen zugelassen'

Oie Geheimhaltungspflicht gilt auch für alle Personen, denen diese

Einzelangaben zugeleitet werden

Umlang der MeldePllicht:

Meldepflichtig sind Unternehmen der Energre- und Wasserversor-
gun9.

Als Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder
steuerrechtlichen Gründen Bücher führt und bilanziert Rechtlich
selbständige Tochtergesellschaften, Betrrebsf ührungsgesellschalten
usw. müssen getrennt berichten. Oie Meldung isl auch von Eigen'
und Reglebelrieben der öttentllchen Hand abzugeben.

Die Meldung ist lür das Gesamtunternehmen einschl aller nichl

der Energie- und Wasserversorgung dienenden fachlichen Unter-

nehmensGile, iedoch ohne Zweigniederlassungen oder unter-
nehmensteile im Ausland (2. B bei Grenzkraltwerken nur deutscher

Anteil). abzugeben. Zusammengefaßte Meldungen lür zwei oder

mehrere rechtlich selbständige Unternehmen sind nicht zulässig.
Soweit lhr Unternehmen in verschiedenen Versorgungsbereichen
tätig ist (2. B. Elektrizitäts-, Fernwärme-, Gas- und Wasserversor'
gung), ist in den Abschnitten ll und lll außerdem eine Aulgliederung
der Angaben auf die einzelnen lachllchen Unletnehmenttelle error-
derlich. Liegen hrertür keine getrennten Zahlen vor, wird um sorg-
tältige Schätzung gebeten. Betätigt sich lhr Unternehmen auch
noch in anderen Wirtschaftsbereichen (2. B. Verkeh/, Bäder usw.),
sind lür diese sonstigen Tätigkeitsbereiche lnsgelaml Angaben in
der Spalte,,Sonstiges", getrennt von den einzeln aulgeführten Vetr
sorgungsbereichen, zu machen.

Umfaßt das Unternehmen mehr als einen Betrieb, ist mit dieser Un'
ternehmensmeldung auch lür die Betriebe des Unternehmens eine
Meldung abzugeben (Fragebogen ,,81") und zwar lür:

- Betriebe der Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversor-
gung einschl. aller Betriebsteile, die nrcht zur Energie- und Was-
seruersorgung gehören, einschl. aller Verwaltungs-, Reparatur',
Montage- und Hrltsbetrieb€, die mit dem meldenden Betrieb ört
lich verbunden sind oder in dessen Nähe liegen

- Reparatur-, Montage. und Hilfsbetriebe, Hauptverwaltungen, so-
weit sie nicht mit einem Betfleb der Energie- und/oder Wasser-
versorgung örtlich verbunden slnd und auch nicht in dessen Nä-

he liegen und ihre Tätigkeit sich hauptsächlich auf die Bereiche
Energie- und Wasserversorgung erstreckt.

Abgrenzung der Merkmale:

Cr) Berichtsiahr ist das Kalenderiahr. Oeckt sich das Geschärtsiahi
- nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschättslahr zugrunde zu le-

gen, das im Jahr 1 982 endete.

G) Unt", der Tätigkeit ,,Verteilung" ist sowohl die Abgabe von Energie

- und wasser an Letztverbraucher als auch an andere versorgungs-
unternehmen zur Weiterverteilung zu verstehen.

Die Tätigkeit ,,Elektrizitäts- bzw. Gasvoitellung ohne -erzeugung"
ist auch bei denjenigen Verleiler-Unternehmen anzukreuzen, die
Notslromaggregate betreiben bzw. Gas arr Spitzenbedarfsdeckung
erzeugen können.

6) Ats lnrestitionen gelten dte im Geschältsiahr aktivierten Bruttozu-

- gänge an Sachanlagen. Dazu zählen auch solche sog' Leasing'Gü-
ter, die beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind (Finanzierungs-Lea-
sing).

Einzubezlehen ist der aul dem Anlagenkonlo aktivierte Wert (Her
stellungskosten) der selbsler3telllen Anlagen. Unternehmen. die in
ihrer Gewinn- und Verlustrechnung,,Andere aktivierte Eigenleistun'
gen" entsprechend den aktienrechtlichen Bestimmungen ausweF
ien, beziehen diesen Wert ein. Ferner sind die noch im Bau belindli'
chen Anlagen (angefangene Arbeiten für betriebliche Zwecke, so-

weit aktivierl) mitzumelden.

Falls ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau" geführt wird,
sind nur die Bruttozugänge ohne die schon zu Beginn des Ge-

schäftsjahres auf diesem Sammelkonto a.usgewiesenen Bestände zu

melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen, soweit sie abge-
rechneten Teilen von im Bau betindlichen Anlagen entsprechen und
aktiviert sind.

Nlcht einzubeziehen sind der EMerb von Beteiligungen, wertpaPie-
ren usw. (Finanzanlagen), der Emerb von Konzessionen, Patenten,
Lizenzen usw. und der Eruerb von ganzen Untdrnehmen oder Be-

trieben, lnvestitionen in Zweigniederlassungen oder lachlichen Un-

ternehmensteilen im Ausland (2. B. bei Grenzkraftwerken nur deut-
scher Anteil) sowie die bei lnvestitionen entstandenen Finanzie-
rungskosten.

6) g"i d"n Anlagen unter Position ll. 1 bis 5 handelt es sich um

- Spezialanlagen der Energieversorgung (Spalten 2 bis 4) und der
Wasserversorgung (Spalte 5) (vgl. auch Erl. 9).

@ Err"rgrng.anlagen fÜr Heizkraftwerke sind in Spalte 2 ,.Elektrizi'
täl" auszuweisen.

@ Antrg"n zur Umspannung, Umformung, Verdichtung, Oruckrege-
lung srnd - bei Eigenbetrieben abweichend von dem Anlagennach'
weis - unter Posittion ll. 5 auszuweisen.

(f Ant"gen zum Bezug sind - bei Eigenbetrieben abweichend von
- dem Anlagennachwers - unter dieser Position ll. 3 auszuweisen

(a) Einschließlich Straßenbeleuchlung.

6) 8"i di"."n Anlagen, die zum Teil gleichzeitig verschredenen Berei-

- chen drenen (2. B. Verwaltungsgebäude, Ausbrldußgswerkstätten)'
ist eine Aulgliederung auf die SPalten 2 bis 6 - notlalls schätzungs-
weise - vorzunehmen (vgl. auch Erl. 4).
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@ ni", sind di€ Gesamterlöse, auch aus dem Vetkaul von Schrott,
- nicht jedoch Restbuchwerte odet Buchgowinne sowie nicht Erlös€

aus der Veräußerung ganzer Betriebe anzugeben.

6) xi", hand€lt es sich um lnvestitionen zum Schutz vor schädigenden
- Eintlüssen, die bei der Produktionstäligkeit des Unternehmens ent-

stehen. Oies sind z. B. Kläranlagen, Mülldeponien, Schallschutz'
ei nrichtungen.

@ Z, O"n anderen Bauten zählen Wege und StraBen, Gleisanlagen,
Harenanlagen, Kanäle usw. Grundslücks- und G€bäudeeinrich-
lungen sind z. B. Wasserrinnen, Kanalisationsanlagon, eingebauto
Transporleinrichtungen u. ä.

@ es nanOett sich um Umweltschutzeinrichtungen innerhalb einer
Produktionsanlage, deren Wert feststeht oder geschätzt werden
muß. Hierzu gehören auch die anteiligen Autwendungen einer Ver-
,ahrensumstellung, die zum Schutz vor schädigendsn Einllüssen bei
der Produktion vorgenommen wurde.

6D nl".z, zählen die Autwendungen einer Verlahrensumstellung, die es

- ermöglicht, umweltlreundlichere Produkte herzustellen. Es ist nur
der Anteil der lnvestilionen anzugeb€n, der im Hinblick aul die nied-
rigere Umweltbelastung b6i Verwendung oder Verbrauch der Pro-
dukle vorgenommen wurde.

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen
Vorschrift oder behördlichen Aullage unter ,,Bemerkungen" (2. B.

,,Benzin-Blei-Gesetz") an.

@ Ablallbeseltlgung
Oer Ablallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sam'
meln und Befördern, Behandeln, Lagern und Ablagern von Abfällen
Unter Ablällen sind alle in einom Betrieb angelallenen Rückständo
oder sonstige unerwünschte Stolfe zu verstohen, die nicht zum Pro'
duktionsprogramm des Betriebes gehören und deren Sie sich entle'
digen wollten. Es kann sich sowohl um teste als auch um llüssige
(soweit si6 nicht in Gewässer oder Abwassetanlagen eingeleitel wer-
den) und pastöse Sloffe (Schlämme aller Art) sowie gelaßte Gase
handeln.

Beispiele lür lnvestitionen:

Sammel- und Transporteinrichtungen wie
Behällnisse (Fässer, Abfallmulden, Container, Druckbehälter) f ür
flüssige, pastöse, schlammige und leste Stolfe: stationäre Sam'
mel- und Umschlageinrichtungen: Sammlungs- und Transport-
fahrzeuge (2. B. Abfallpreßlahrzeuge, Muldenkipper, Saugwa-
gen, Tankwagen);
Einflchtungen zum pneumatischen und hydraulischen Tfans-
Port.

Behandlungsanlagen wiB
Verdichtungs- und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlagen, An-
lagen zur Neutralisation oder Entgiftung, Emulsionstrennanla'
gen, Anlagen zur Entwässerung und Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennüng in Krartwerken, Verbrennungsanlagen an
Land und auf See (einschl. Zusatzaggregate zur Beschickung),
ctazugehörige Ub€rwachungsanlagen lür Emissionen und lft'
missionen.

Deponien. und zwar
Grundstücke, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Sicherung
(2. B. gegen Brände, Explosionen, Gerüche, Stäube und Verwe-
hungen) einschließlich Grundwasserschutz (2. 8. Folienabdich-
tung, Abpumpanlagen, Sickerwasserränge) und Betriebsausstal'
tung (2. B. Planierraupen), Uberwachungsanlagen (2. B. Kontroll'
brunnen, Sonden), Einrichtungen zur Rekultivierung und BegrG
nung, Anlage von Schutzzonen.

Laboratorien
für ständige Kontrollen und Stoflbestimmungen hinsichtlich Ge-
tährlichkeit, Aufarbeitungsmöglichkeit, Beseitigungsbedingun-
gen

Pilotanlagen
zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einflchtungen zur AbtalFwiederverwendung. -Behandlung und
-Beseitigung.

@ Gewässerschutz
Oem Gewässerschutz drenen Anlagen und Einrichtungen. die zur
Verminderung der Abwasserlracht (Verringerung oder Beseitigung
von Feststofren und gelösten Stoffen sowie zur Vetringerung der
Wärmemenge) und zum Schutz der Oberllächengewäss€r und des
Grundwassers bestimmt sind.

Beispiele f ür lnvestrtionen;
Abwasser-Ableitungsnetze (solern sie zu einer betrieblrchen Abwas-
serbehandlungsanlage oder zur öflentlichen Kanalisation führen)
wie

Rohrleitungen und Freispiegolgerinne, Ausgleichsb€cken, Rück'
halteanlagen, Pump und Hobewerke lür KÜhlwa§ser, Proze8'
wass€r. Spülwassor, sanitäre Abwässer und Regenwasser.

Einrichlungen zum Schlamm und Abwassertransport wie
Umschlagstellen, Rohrleitungen und Tanks, Transporttahrzeugs.

Abwassetbehandlungsanlagen wie
Siebe und Rechen, Sandränge. Fett- und Öllänge, Flotationsan-
lagen, Absetzb€cken, chemische Fällungsanlagen, Sand- und
Bodenlilter, Verrieselungs- und Verregnungsanlagen, Troptkör'
per, Belebungsanlagen, Abwasserteiche (Oxydationsteiche), De'
kontaminierungsanlagen, Kühlanlagen, Abwasserfaulräume, le
nenaustauschanlagen.

Schlammbehandlungsanlagen wie
Faulräume, Trockenb€ete, Schlammteiche, chemische und ther-
mische Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen, Filter.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie
Aulfangräume rür wassergetährdende Flüssigkeiten (Tank- und
Apparatetassen) einschließlich Leckanzeigegeräte, Doppelwand-
behäller, Absperrvorrichtungen, Abscheider, Oberllächenisolie-
rung, Oränagen.

Abwasserlaboratorien, Überwachungsanlagen und Meßgeräte.

Pilotanlagen
zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen, zur Verbesserung und Kontrolle der Abwasser-
qualilät bzw. Verminderung der Abwassermenge.

@ Lärmuekämptung
Der Lärmbekämptung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Besei-
ligung, Verringerung oder Vermeidung von Geräuschen. Es srnd nur
lnvestitionen anzugeben, soweil sie nichl aus Gründen des Arbeils-
schutzes vorgenommen wurden.

Beispiele lür lnvestitionen:

Schalltechnische Verbesserungen wie
Maschinenverkleidungen (Entdröhnen, Abdichten) zur Verringe-
rung der Schallabstrahlung, schalltechnische Ummanlelung von
Flohrleitungen, Schalldämpter lür Olnungen, Schwingungs-
dämpfer. Kompensaloren, Maschinen in geräuscharmer Auslüh-
rung (Ventilatoren, Kühlanlag6n, Getriebe, Motore usw.).

Schwingungsisolierungen wie
Federelemente. Gründungen. Sonderf undamente.

Bautechnische Schallschutzmaßnahmen wie
schallabsorbierende Raumauskleidungen. geschlossene Ma-
schinenhallen, Zwischenwände, Vorsatzschalen zur Erhöhung
der Luftschalldämmung, schallgedämpfte Zu- und Abluttöflnun-
gen, schalldämmende Fenster.

Bauliche SchallschutzmaBnahmen wie
Schallschutzwände und -mauern, Wälle, Schutzzonen mit und
ohne Schallschutzanpf lanzungen.

Pilotanlagen
zur Erlorschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichlur
gen zum Schutz gegen Lärm und Schwingungen.

@ Luftreinhaltung
Der Lultreinhaltung dienen Anlagen und Einrichtungen zur BeseitF
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftlremden Stolfen (Ga'
se, Dämple, Stäube, Aerosole und Tröpfchen) in Ablutt/Abgas. Es

sind nur lnvestrtionen anzugeben, soweit sie nicht aus GrÜnden des
Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

Beispiele f ür lnvestitronen:

Reinigungsanlagen lür Abluft und Abgas (einschließlich Absauge-
vorrichtungen) wie

Entstaubungsanlagen (Abscheider, Zyklone, Elektrofilter, Gewe-
belilter und spezielle Frlter): Absorptions-/Abscheide-Anlagen
mit Waschflüssigkeit (waschkolonnen, Wirbelwäscher. Venturi-
wäscher, Orucksprungabscheider, Strahlwäscher. Einspritzwä'
scher); Adsorptionsanlagen (Aktivkohlefilter und andere); Ver-
brennungsanlagen (Unterfeuerungen in Kesselhäusern. Fackeln,
Verbrennungsmufleln, katalytische Verbrennungsanlagen);
Kühl- und Kondensationsvorrichtungen (Kältelallen. Wasserring-
pumpen usw.); Kamine ernschl. Vorrichlung zum Aulwärmen
kalter Abgase.

Feuerungsumstellungen zur Verwendung emissionsarmer Brenn-
stoffe. z. B. Erdgas. Heizö|.

Überwachungsanlagen wie
Ablutt- und Abgaslabors, Kontrollstationen. Meßgeräte. Meßwa-
gen.

Schutzanpflanzungen. soweit sie in einer Genehmigungsurkunde
vorgeschrieben wurden.

Pilotanlagen
zur Entwrcklung von Einrichtungen und Verfahren zur Eeseiti-
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftlremden Stoflen.
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Erhebungsstelle

Falls die Anschrift lehlerhaft is! bitten wir um Berichtigung.

lnvestitionserhebung

beiBetrieben
der Energie- u nd llfasserversorgu ng

für das Jahr 1983

Bitte freilassen

BI

KA 410 1-2

3-1 0
r. (ohne Prüfziffer)

11-18
(ohne Prüfziffer)

t_

Bitte senden Sie zwei Exem-

plam des Fmgehgens späte-

$eßbis 30. Mai 1984
ausgefüllt an das obengenann-

te Sbtistische Landesamt

llas dritte Eremplar ist für lhre

Ahen beslimmt

R€chtsgrundlagen, Auskunftspflicht, statistische Geheimhaltung und Hinweise füi das Ausfüllen des Fragebogens siehe
Seite 5 bis 7. Die allgemeinen Fragen (Abschnitt l) bitte auch dann beantworten, wenn in den Abschnitten ll-V käine Angaben in
Betracht kommen.

Diese iieldung erfolgt für Betrieb (Wer0 in:

Für Rückfragen steht Herr/Frau unter Telefonnummer zur Verfügung.

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben auf den Seiten 3 und 4 wird bestätigt

Ort und Datum Stempel und Unterschrift

-93-

t-



lnvestitionserhebung
beiBetrieben

der Energie- und llüasserversorgung
fürdasJahr 1983

BI

KA 410 1-2

Bitte freilassen

Betriebs-Nr. (ohne Prüf ziff er)

3-1 0

(ohne Prüfziffer)

Welche Tätigkeit übt der Betrieb hauptsächlich aus? (Bitte nur Schwerpunkttäligkeit ankreuzen)

Elektrizitätsversorgung
Erzrugung aus Wämekralt (ohne lernenetgio)

einschl. f romdtErüg zur Yorleilune

Erzeugung rus XsrnenErgis oinschl' ttemdbezug zur Yerteilung

Erzeugung aus l{asserlratl einschl. fremdberug zur Yerteilung

Erreugung aur l$ärmekrrlt (0hn0 XerncnElgie)

ohne fremdbazug zut Yerlcilung

Erzcugung aus ftInenergie ohne tlemdbetug zur Yelteilun0

Erzcuguflg aur lhsse]k]atl ohnc fremdbezug zur Yerteilußg

Ierleilung ohnc Erzeugung

Gasversorgung

Er2eugung einschl. tlemdbezug zut Yerleilung

Erzeugung ohne tlemdtezug zur Yerteilung

Yerteilung ohne Etzeugung

Fernwärmeversorgung

Eswinnun0 durch llcirtraltwerl sinschl. Ftemdbozug rur Ycrtoilung

6cwinnung durch fctnhoüccrk ainschl. frrmdbozug tur Ysrl0ilune

Eewinnung durch Haizl],tlworl 0hnc fromdtrrug ru] Irrlrilung

Gswirnüng durch tctnheizwctk ohno frumdtstug zur ylrhilu0g

Yerleilun0 ohnG tcwinnung

Wasserversorgung

Gewinnung einschl. tramdbezug zul Yortciluq

tewinnung ohne tremdhazug zur Yerloilung

Yerleilung ohne Guinnung

1

2

3

1

2

3

4

54

5

6

7 1

2

3
1

2

3 obis

l. Allgemeine Fragen

2. Geschäftsjahr vom

Code volle OM

011

o21

031

041

051

tl. lnvestitionen einschl. Umweltschutzinvestition€[ im Geschäftsiahr @
(erworbene und selbsterstellte Sachanlagen für betriebliche Zweke einschl. Anlagen im Bau soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, wohn- und anderen Bauten (einschl. Gleisanlagen,

Kanalbauten, Parkplätze usw. einschl. Bauarbeiten auf Grundstücken, Eigenbauten auf

fremden Grundstücken)

Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl. GrundstÜcksaufschließungskosten u. ä.)

Maschinen und maschinelle Anlagen (einschl. Leitungs- und Rohrnetz, Zähler und Meß-

geräte), Betriebs- und Geschäftsausstattung (einschl. werkzeuge, aktivierte geringwertige
Wirtschaftsgüter, Fahrzeuge usw.)

darunter:
selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebäude, Großreparaturen, Leitungs- und Rohrnetz),

zu Herstellungskosten, soweit aktiviert

Sind in den angegebenen Bruttozugängen insgesamt lnvestitionen für Umwelt-
schutz enthalten? (Zutreffendes bitte ankreuzen)

Falls ja, bitte den wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt V. Pos. 1 bis 3 nochmals

getrennt nachweisen.
061

1

2 netn

1

ia

2.

3.

4. Bruttozugängeinsgesamt=(011 +021 +031)
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KA 410 1-2

tll. Aufwendungen für gemietete und gepachtete Sachanlagen im Geschäftsjahr
(2. B. für gemietete und gepachtete Produktionsmaschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Fahrzeuge, Fabrikalions- und Lagerräume
einschl. Kosten für Leasing) @ 071

volle DM

lV. Material- und Warenbestände
am Anfang und Ende des Geschäftsjahres

1 Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen, Bau- und lnstallationsmaterial (zu

Anschaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist) @

2. Bestände an unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener Produktion @

3.

4.

5.

Bestände an fremdbezogenem Gas und Wasser zur Weiterverteilung (zu An-
schaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist) @

Bestände an Handelsware (zu Anschaffungskosten, ohne Umsatzsteuer, die als
Vorsteuer abzugsfähig ist) @

Material- und llllarenbestände insgesamt = (08 bis 1 1)

Code

am Anfang am Ende

des Geschäftsjahres

1 2

08

volle DM

09

10

11

12

V. lnVeStitiO nen fü f U mWgltSChUtZ im GeSChäftSjah r (erworbene und setbstersrettte sachantasen einscht. Antasen im Bau soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen.

Aufwendungen für den Bereich
(Hier bitte nur solche Aufwendungen angeben, die in
Abschnitt ll ,lnvestitionen insgesamf enthalten sind) Code Abfall- @

beseitigung
Gewässer-

schutz @
Lärm- @ Luft- @

rernhaltungbekämpfung
'I 2 3 4

volle DM

1 Zugang an Sachanlagen, die ausschließlich dem Umwelt
schutz dienen @
a) Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen

Bauten @ 21

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grundstücks-
aufschließu ngskosten u. ä.) 22

c) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Betriebs- und
Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge, geringwertige
Wirtschaftsgüter, Prüf- und Meßmittel, Fahrzeuge) 23

2. Zugang an Umweltschutzeinrichtungen als Teile von Sachanlagen,
die anderen Zwecken dienen. Es ist der Teilbetrag anzugeben,
der aufgewendet wurde, um Umweltbelastungen durch die
Produktion zu vermeiden @ 24

3. Zugang an Sachanlagen für die Herstellung von Erzeugnissen,
die bei Verwendung oder Verbrauch eine geringe Umwelt-
belastung hervorrufen (Produktbezogenö lnvestitionen)

Diese lnvestitionen müssen auf Grund gesetzlicher oder
behördlicher Vorschriften bzw. Auflagen erfolgt sein @ 25

lnvestitionen für Umweltschutz insgesamt
= (21 bis 25) 26

BemefkUngen: (besondere Hinwerse, talls außergewöhnliche Verhältnrsse dre Angaben beeinflußt haben):
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Rechtsgrundlage n:

Gesetz über die Statistik rm Produzrerenden Gewerbe in der Fas'
sung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBI. I S.641) und
Gesetz über Umweltstatrstrken rn der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. Marz 1980 (BGBI. I S. 311) rn Verbrndung mit dem Gesetz
uber dre Statistrk für Bundeszwecke vom 14. März 1980 (BGBI. I

S.289). Erhoben werden dre Tatbestände zu § 6 Buchstabe B Zil-
ter I Nr. 5 brs 7 des Gesetzes über dre Statistik rm Produzrerenden
Gewerbe sowie zu § 1 1 Abs 1 des Gesetzes über Umweltstatistiken.

Dre Auskunllspllicht ergrbt sich aus § I des Gesetzes über die Statr-
slik rm Produzrerenden Gewerbe und § 11 Abs. 2 des Gesetzes über
Umweltstatrstrken rn Verbrndung mit § 10 des Gesetzes über dre Sta-
trstrk für Bundeszwecke. Hiernach srnd die lnhaber oder Leiter der
Unternehmen und die Leiter der Betriebe auskunttspllichtig. dre
ordnungsgemäß zur Berichterstattung auf gelordert werden

Dem Datenschutz wrrd durch dre statrstische Geheimhaltung voll
Bechnung getragen. Dre erhobenen Ernzelangaben werdei nach
§ 1 1 des Gesetzes über die Statrstrk fur Bundeszwecke grundsätzlich
gehermgehalten nur rn ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnah-
melällen durfen Ernzelangaben an Dritte übermrttelt werden.

Dre Möglrchkerten. Ernzelangaben an andere zur Gehermhaltung
verptlichtete Stellen werterzugeben, srnd rn § 10 des Gesetzes über
dre Statistik rm Produzrerenden Gewerbe geregelt Die entsprechen-
den Abschnitte des § 10 haben lolgenden Wortlaut:

.,(1)Die Weiterlertung von Einzelangaben nach § 11 Abs.3 des Ge-
setzes über dre Statistrk für Bundeszwecke

1. an die für Wirtschaft zuständige oberste Bundes- und Landesbe-
hörde.

2. an anderc oberste Bundesbehörden, solern die Anlorderung mit
Zuslimmung des Bundesministers für Wirtschaft erlolgt,

3. an andere oberste Landesbehörden, sofern die Anlorderung mit
Zustimmung der für die Wirtschatt zuständigen obersten Lan-
desbehörden erlolgt,

4. an das Bundesamt für gewerbliche wirtschalt im Bahmen seiner
Mitwirkung an der Gemeinschaftsaufgabe nach Art.91 a Abs. 1

Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrilt der erlaßten
Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftsptlichtigen zulässig.

(2).

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens
und der Anschrift der erlaßten Unternehmen und Betriebe sowie der
Auskunrtspllichtigen an die für die Wirtschaft zuständige oberste
Bundes- und Landesbehörde ist aul Anforderung in Einzeltällen zu-
lässig. Bei der Anforderung sind die Sachverhalte, über die Auskunft
gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroffene Auskunftspflichtige rst
unverzüglich von der Weiterleitung der Ernzelangaben unter Angabe
des Zwecks der Anforderung zu unterrichten. § 11 Abs.2 bleibt un-
berührt.

(4) Abweichend von den Vorschriften des Absatzes 3 gilt lür das
Land Berlin lolgende Begelung: Die Weiterleitung von Einzelanga-
ben unler Nennung des Namens und der Anschrift der erlaßten Un-
ternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen an die fach-
lich zuständige oberste Landesbehörde ist zulässrg. §11 Abs.2
bleibt unberührt."
Sowert Einzelangaben dre lnvestitionen für Umweltschutz betreffen,
ist gemäß § 13 des Gesetzes über Umweltstatistiken ihre Werterlei-
tung durch die erhebenden Behörden an dte für Umweltschutz und
fachlich zuständigen obersten Bundes- und Landesbehörden und
an die für Umweltfragen zuständigen oberen Bundes- und Landes-
behörden sowie Bundes- und Landeseinnchtungen ohne Nennung
des Namens und der Anschrilt des Auskunttspllichtigen zugelassen.
Die Geheimhaltungspflicht qilt auch für alle Personen, denen diese
Einzelangaben zugeleitet werden.

Umtang der Meldepllicht:
1. Meldepf lichtig sind Betrietre der Elektrizitäts-, Fernwärme-, Gas-

und Wasserversorgung

- von Unternehmen der Elektrizitäts-, Fernwärme-, Gas- und
Wasserversorg ung

- von Unternehmen der übrigen Wirtschaftsbereiche.(d. h.
außerhalb der Elektnzitäts-, Fernwärme-, Gas- und Wasser-
versorgung).

2. Einheiten, die Energre und/oder Wasser erzeugen/gewinnen
und verleilen, haben eine eigene Betriebsmeldung abzugeben,
sofern mindestens eine vollbeschäftrgte Person ständig lür die-
se Einheit tätig ist. Die übrigen Einherten können zu einer Be-
triebsmeldung zusammengetaßt werden. Als Betriebe gelten

- in der Elektrizitätsversorgung:
Wärmekraltwerke, Kernkraltwerke, Wasserkraftwerke. Klei-
nere Kraftwerke in einem regional begrenzten Gebiet (2. B.

Kraftwerks-Ketten) können zu einem Betrieb zusammeng}
faBt werden;

- in der Gasversorgung:
Anlagen zur Erzeugung, Gewinnung, Umwandlung und
Speicherung von Gasen:

- in der Fernwärmeversorgung:
Heizwerke, Heizkraltwerke;

- in der Wasserversorgung:
Anlagen zur Gewinnung, Aufbereitung und Speicherung von
Wasser.

Soweit das zugehörige Verteilungsnetz örtlich begrenzt ist, kön-
nen die Angaben hierüber in die Betriebsmeldung einbezogen
werden. wird das Verteilungsnelz durch andere
Organisationseinherten (2. B. Betriebsverwaltungen, Bezirksver-
waltungen, Werksgruppen) betreut, so haben diese als Betriebe
zu melden.

Soweit sich das Versorgungsgebiet aul mehr als ein Bundesland
erstreckt, ist für iedes Land ein besonderer Betriebsbogen aus-
zulüllen (Aufteilung notfalls schätzungsweise).

3. Unternehmen, die in einem örtlich begrenzlen Gebiet eine ,,nur
verteilonde" Tätigkeit ausüben (reine Netzbetnebe), brauchen
nur e i n e Betriebsmeldung abzugeben.

Dagegen ist von Verleilerunternehmen, dre ein größeres Gebiet
mittels verschiedener Organisationseinheiten (2. B. Betriebsver
waltungen, Bezirksvemaltungen, Werksgruppen) versorgen, für
diese betreuenden Organisationseinheiten getrennt zu mel-
den. Wenn das Versorgungsgebiet mehrere Bundesländer um-
faßt, ist wie unter 2. zu verfahren.

4. Unter der Tätigkeit ,,Verterlen" ist sowohl die Abgabe von Ener-
gie und Wasser an Letztverbraucher als auch an andere Versor-
gungsunternehmen zur Weiterverteilung zu verslehen.

5. ln dle Betriebsmeldung elnzubozlehen sind alle Betriebsteile,
dre nicht zur Energie- und Wasserversorgung gehören (2. B. Ver-
kehr, Bäder usw.) sowie alle Verwaltungs-, Fleparatur-,.Montage-
und Hrlfsbetriebe, die mit dem meldenden Betrieb drtlich ver-
bunden sind oder in dessen Nähe liegen.

6. Beparatur-, Montage- und Hilfsbetriebe sowie Hauptverwaltun-
gen sind ge3onderl meldeptlichtlg, soweit sie nicht mit etnem
Belrieb der Energie- und/oder Wasserversorgung örtlich verbun-
den sind und auch nicht in dessen Nähe liegen und ihre Tätig-
keit sich hauptsächlich auf die Bereiche Energie- und/oder Was-
serversorgung erstreckt.

Abgrenzung der Merkmale:

Als lnveslitlonen gelten die im Geschäftsjahr aktivierten Bruttozu-
gänge an Sachanlagen. Dau zählen auch solche sog. Leasing-Gü-
ter, die berm Leasing-Nehmer zu aktivieren sind (Finanzierungs-Lea-
si ng).

Elnzubezlehen ist der aul dem Anlagenkonto aklivrerte Wert
(Herstellungskoslen) der selbsterstelllen Anlagen. Für Belriebe, de-
ren Unternehmen in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung ,,Andere
aktivierte Eigenleistungen" entsprechend den aktienrechtlichen Be-
stimmungen ausweisen, ist dieser Wert einzubeziehen. Ferner sind
die noch im Bau befindlichen Anlagen (angetangene Arbeiten für
betriebliche Zwecke, sowert aktrviert) mitzumelden.
Falls ein besonderes Sammelkonlo ,,Aniagen im Bau" geführt wird,
srnd nur die Bruttozugänge ohne die schofl zu Beginn des Ge-
schäftsjahres auf diesem Sammelkonto ausgewiesenen Bestände zu
melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen, soweit sie abgerech-
neten Teilen von im Bau befindlichen Anlaqen entsprechen und ak-
tiviert sind.
Als lnvestitionen sollen hrer nur die Zugänge iener Sachanlagen auf-
geführt werden, die sich am Ende des Geschältsiahres tatsächlich
im Betrieb belunden haben. Umsetzungen von Anlagen von ernem
Betrieb zu anderen desselb€n Unternehmens sind nicht zu berück-
si chtigen.

O Berichtsiahr rst das Kalenderjahr. Deckt sich das Geschäftsjahr
nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschäitslahr zugrunde zu
legen, das im Jahr 1 983 endete.

o

Erläuterungen

@ Wenn gemrelete oder gepachtete Sachantagen berm Leasrng-Neh-
mer aktivrert werden (vgl Erl (4). dürfen dre Autwendungen lür Mre-
ten oder Pachten nicht mehr unter Position lll gemeldet werden.
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@ Z, O"n Boh-, Htltt. und Brtdrb.3tofi.n zähten aile Materialien ol}
no zut Weilorverteilung b€zogene(s) Enorgie und Wass€r sowie oh
ne Handelsware, di€ im Bstriob be- oder verarb€itet oder verbraucht
werden, Es spielt dab€i keino Rolt€, in w€lch€m Bereich des Betrie
b€s di€s€ Stotle versr€ndet werdon. ,ilt rnzugaban sind also z. B.
auch Brenrr, und Trsibstotfe, Büro- und Werb€matorial, Verpak-
kungsmaterial und Waren, die in einer aul eigene Rechnung botrie-
b€nsn Kantine u. dgl. vorarb€itet oder verkaurt werd€n. Elnrubarlo-
hen sind auch Materialien, dio für die Herstellung von 9€lbsteßtelF
tsn Anleg€n benötigt werdon.
Die B€ständs an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoflon sind zu An.cher-
tung.koaton (ohno al. Vortteuor abzug.tählge Um..trd.u.r, zu
bewerlen. Als Anschatfungskosten gelten die Anschatrungspr€is€
zuzügl. Anschallungsnsb€nkoston wie Fracht, Verpackung, Zoll,
Verbrauchst6uern u. dgt., abzü9t. preisnachläss€ (Rebatte, Boni,
Skonti, Abzüge, die aul begründeton Boanstandungen beruhen, u.
dsl.).

@ Oie BestänOo an unt.rtlgcn und terilgon EEeugnl...n au3 otgGner
Produküon, z. B. Gas, Wasser, Nebsnprodukle wie Koks, Teer, Bon-
zol, Ammoniak u. dgl., einschl. geloisleter und noch nicht abgerech-
neter Reparaturen, lnstandhaltungen, lnstellationen, Montagen u. ä.
sind zu Her3tellungakollen zu beworlen.

Bestände an Einzol-, Ersatz- und Einbautgilen aus eigener Produk-
tion sind einzub€ziehen.

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen dürlen nlcht abgesetzt wer-
den.

@ Oi" Bestände an lrsmdbozogonom Ga3 und Wr3a.r zur Wclterv.r.
lellung sind zu Anschaltungrkost.n (ohno alr Vorrtcuo, ebzugslä:
hlgo Umaatz3louer) zu b€werten. Als Anschatlungskost6n gelten di6
Anschatfungspreise zuzüglich Anschaff ungsneb€nkosten, abzüglich
Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die aut begründeten
Beanstandungen b€ruhen, u. dgl.).

@ nts Xanaetewlie gelten Erzeugni$e lrsmdor Herkunlt, die im a[ge.
meinen unbearb€itet und ohne lertigungstechnischo Vsrbindung
mit eigenen Erzeugniss€n weitsryerkautt werden (2. B. Ga9 und
Elektrogeräte).
Die Beständo an Handelsware sind zu An3chattung3korlen (ohne
ab Voruleuer abzugrtählgo Umsats3taucr) zu b€wortBn. Als Ar}.
schallungskosten gelten die Anschaflungspreise zuzügl. Anschaf-
fungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern
u. dgl., abzügl. Preisnachlässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die
aul begründeten Beanstandungon beruhen, u. dgl.).

@ nierOel handelt es sich um lnvestitionen zum Schutz vor schädigen-
den Einflüssen, die bei der Produktionstätigkeit des Betriebos ent-
stehen. Oies sind z. B. Kläranlagen, Mülldeponien, Schallschulzein-
richtungen.

@ Z, Oen anderen Bauten zähten Wege und StraB6n, Gteisantagen,
Hatenanlagen, Kanäle usw. Grundstücks- und Gebäudeeinrichtun-
gen sind z. B. Wass€rrinnen, Kanalisationsanlagen, eingebaute
Transporteinrichtungen u. ä.

@ es franAett sich um Umweltschutzeinrichtungen innsrhalb einer Pro-
duktionsanlage, deren Wert leststeht oder geschätzt werden muB.
Hierzu gehören auch die anteiligen Autwendungen einer Verfahreng
umstellung, die zum Schutz vor schädigenden Einrlüssen bei d6r
Produktion vorgenommen wurde.

@ Hienu zätrten die Autwendungen einer Verlahrensumstellung, die es
ermöglicht, umweltlreundlichere Produkte herzustellen. Es ist nur
der Anteil der lnvestitionen anzugeben, der im Hinblick auf die ni€+
rigere Umweltbelastung bei Verwendung oder Verbrauch der Pro-
dukle vorgenommen wurde.
Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetzlichen
Vorschrilt oder behördlichen Auflage unter ,,Bemerkungen" (2. B.
,,Benzin-Blei-Gesetz') an.

@ Abfallbeseltigung
Oer Ablallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum Sam-
meln und Befördern, Behandetn, Lagern und Ablagern von Abfällen.
Unter Abtällen sind alle in einem Betrieb angetallenen Rückstände
oder sonstige unerwünschte Stotte zu verstehen, die nicht zum pro-
duktionsprogramm des Betrieb€s gehören und deren Sie sich enfle-
digen wollen. Es kann sich sowohl um feste als auch um flüssige
(soweit sie nicht in Gewässer oder Abwasseranlagen eingeleitet wer-
den) und pastöse Stolle (Schtämme aller Art) sowie gotaßte Gase
handeln.

Beispiele lür lnvestitionen:
SammeF und Transporteinflchtungen wie

Behältnisse (Fässer, Abfallmulden, Container, Druckbehälter) lür
flüssige, pastöse, schlammige und feste Storte; stationäre Sam-
mel- und Umschlageinrichtungen: Sammlungs- und Transport-
fahrzeuge, Spezialtahrzeuge (2. B. Abfallpreafahrzeuge. Mul-
denkipper, Saugwagen, Tankwagen); Einrichtungen zum pneu-
matischen und hydraulischen Transport.

Behandlungsan lagen wi6
Verdichtungs- und Zerkleinerungsanlagon, Mischanlag€n, Ar}
lag€n zur Neutralisalion od€r Entgiftung, Emulsionstrennanla-
gon, Anlagen zur Entwässerung und Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Kraftwerksn, Verbrennungsanlagon an
Land und auf Se€ (einschl, Zusatzeggrogats zur B6schickung),
dazugehörigo Ub€rwachungsanlagen für Emissionen und lm
missionen.

Dgponien, und zwar
Grundstücke, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Sich€rung
(2, B. gegen Brände, Explosionen, Gerüchö, Stäub€ und Verwe
hungsn) einschlieBlich Grundwasserschutz (2. B. Folienabdich.
tung, Abpumpanlagen, Sickerwasserfänge) und Botriobsausstat-
tung (2. B. Planierraupen), Uberwachungsanlagen (2. B. Kontroll-
brunnen, Sond6n), Einrichtungen zur ßekultiyierung und Begrü-
nung, Anlage von Schutzzonon,

Laboratorisn
lür sländige Kontrollen und Stoffbestimmung6n hinsichflich Ge
fährlichkeit, Aufarboitungsmöglichk6it, B€s€itigungsb€dingun-' gen.

Pilolanlagen
zur Ertorschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungon zur AbfalFwisderverwendung, -Behendlung und
-Beseitigung.

@ Gewäseerschutz
Dem Gewässerschutz dienen Anlagen und Einrichtungen, die zur
Verminderung d€r Abwassertracht (Verringerung oder B6seitigung
von Feststolten und gelösten Stotlsn sowie zur Verringerung d6r
Wärmemenge) und zum Schutz der Ob€rflächengewässer und des
Grundwassers bestimml sind.

Beispiele f ür lnvestitionsn:

Abwasser-Ableitungsnelze (sofern sie zu einer betfleblich6n Ablvae
serbehandlungsanlage oder zur öflsntlichen Kanalisation tühren)
wie

Rohrleitungen und Freispisgolgorinne, Ausgleichsbeckon, Rück-
halteanlagen, PumF und Hebewerke für Kühlwasser, ProzeB.
wasser, Spülwasser, santtäre Abwässer und Regenwass€r.

Einrichtungsn zum Schlamm- und Abwassertransport wie
Umschlagstellen, Rohrleitungen und Tanks, Transportfahrzeuge.

Abwasserbehandl ungsanlagen wie
Siebe und Rechen, Sandlängs, Fett- und ölfänge, Flotationsan-
lagen, Absetzbecken, chemische Fällungsanlagen, Sand- und
Bodenfilter, Verriesetungs. und Verregnungsanlagen, Tropfkör-
per, Belebungsanla'gen, Abwasserteiche (Oxydationsteiche), Oe-
kontaminierungsanlagen, Kühlanlagen, Abwassertaulräume, lo-
nenaustauschanlagen.

Schlammbehandlungsanlagen wie
Faulräume, Trockenboete, Schlammleiche, chemische und ther-
mische Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, pressen, Filler.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie
Auffangräume lür wassergefährdende Flüssigkeiten (Tank- und
Apparatetassen) einschließlich Leckanzeigegeräte, Doppelwand-
b€hälter, Absperryorrichtungen, Abscherder, Oberflächenisolie-
rung, Dränagen.

Abwasserlaboratorien, Überwachungsanlagen und MeBgeräte.
Pilotanlagen

zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen und
Einrichtungen, zur Verbesserung und Kontrolle der Abwasser-
qualität bzw. Verminderung der Abwassermenge.

@ Lärmbokämptung
Der Lärmbekämplung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Bes€i
tigung, Verringerung oder Vermeidung von Geräuschen. Es srnd nur
lnveslitionen anzugeben, soweit sie nicht aus Gründen des Arbeits-
schulzes vorgenommen wurden.

Beispiele lür lnvestitionen:
Schalltechnische Verbesserungen wie

Maschinenverkleidungen (Entdröhnen, Abdichten) zur Verringe-
rung der Schallabstrahlung, schalltechnische Ummantelung von
Bohrleitungen, Schalldämpfer für Offnungen, Schwingungs-
dämpfer, Kompensatoren, Maschinen in geräuscharmer Ausfüh-
rung (Ventilatoren, Kühlanlagen, Getriebe, Motore usw.).

Schwingungsisolrerungen wie
Federelemenle, Gründungen, Sonderf undamente.

Bautechnischo SchallschutzmaBnahmen wie
schallabsorbierende Raumauskleidungen, geschloss€ne Ma-
schinenhallen, Zwischenwände, Vorsatzschalen zur Erhöhung
der Luftschalldämmung, schallgedämplte Zu- und Ablultöttnun-
gen, schalldämmende Fenster.

Bauliche Schallschutzmaßnahmen wie
Schallschutzwände und -mauern, Wälle, Schutzzonen mit und
ohne Schallschutzanptlanzungen.
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Pilotanlagen
zur Erlorschung und Entwicklung von Anlagen und Einrichturt
g€n zum Schutz g6gon Lärm und Schwingungen.

@ Luftrelnhattung
Der Luftreinhaltung dien€n Anlagen und Einrichtungon zur Beseiti-
gung, Verringerung oder Vormeidung von lutttromden Stoflon (Ga-

s€, Dämpte, Stäub€, Aorosole und Tröptchen) in AbluruAbgas. Es

sind nur lnvestition€n anzug€bon, sowoit sio nicht eus Gründen des
Arbeitsschutr6s vorgenommon wurden.

Beispi€l€ lür lnvestitionen:

Roinigungsanlag€n tür Ablutt und Abgas (einschlieBlich Absauge-
Yorrichtungen) wie

Entstaubungsanlagen (Abscheider, Zyklone, Elektrolilter, G€ws-
belilter und spezielle Filter); Absorplions./Abscheido-Anlagon

mit Waschflüssigkeit (Waschkolonnen, Wirbelwäsch€r' VentutF
wäscher, Drucksprungabsch€id€r, Sttahlwfucher, Einspritdvä
scher); Adsorptionsanlagen (Aklivkohletillor und andoro); V€r-

brennungsenlagon (Untetlou€rungen in lGgselhäusorn, Fackeln,
Verbrennungsmuteln, katelytischo Veibrennungsanlsgon);
Kühl- und Kondensationsvorrichtungen (Kältetallen, Wasset.ingi
pumpen usw.); Kamin€ 6inschl. Vorrichlung zum Autwälmen
kaller Abgase.

Feuerungsumst€llungon zur Verwendung emissionsermor BrenG
stotfe, z. B. Erdgas, Heizö|.

Überwachungsan lag€n wie
Ablutt- und Abgaslabors, Kontrollstationen, MoBgoräte, Me8we-
g6n.

Schutzanpflanzung€n, soweit sio in ein€r Genohmigungsurkundo
vorgeschrieben wurtbn.
Pilotanlagen

zur Entwicklung yon Einrichtung€n und Vertahren zur BosoitF
gung, verringeaung odor vermoidung von luttlromdon Stoflen.
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Jährliche lnvestitionserhebung bei Unternehmen
im Bergbau und Veraöeitenden Geweöe 1983

Anderungen zur Anschritt bitie OesoMert mittoilen!

Geschätlsjahr 1983

vom bis

Fernruf, (Amt, Nummer) Hausrul

B€arbciter

Hlnweise lür die Auslüllung des Fragebogens
siehe beigelügte Erläuterungen.

KA1

LSp. 1
siehe Anschrift

ldentitäts-Nr.

LSp. 2 - 10
Berichtsjahr 1983

12

U

Wichtiger Hinweis: Der/den Vordruck

mlt lhrer Arischrilt ist lhr Aktenexemplar,

mit melner Anschrllt bitte bis zum 1. JUni 1984 zurocxsenoen.

Rechtsgrundlagen: Gesetz 0ber die Statislik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1g80
(BGBI. I S. M1) und Gesetz ober Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Mäz 19SO (BGBI. I S.311) in Verbindung mit
dem Gesetz Ober die Statistik fOI Bundeszwecke (BStatG) vom 14. Mäz 1980 (BGBLI S.289). Erhoben welden die Tatbestände zu § 3 Buch-
stabe B Ziff. I ProdGewG sowie zu § 11 Abs. 1 des Gesetzes 0ber Umweltstatistiken.
Die Auskunltspllichl ergibt sich aus §9 ProdGewG und § 11 Abs.2 des Gesetzes ober Umweltstatistiken in Verbindung mit § 10 BStatG. Hier-
nach sind die lnhaber oder Leiter der Unlernehmen (der Arbeitsgemeinschaften) auskunltspflichtig, die ordnungsgemäB zur Berichterstat-
tung aulgefordert werden.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 11
BStatG grundsätzlich geheimgehalten, nur in ausdr0cklich gesetzlich geregelten Ausnahmelällen d0rlen Einzelangaben an Dritte 0bermittelt
werden.

Die Möglichkeit, Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung verpflichtete Stellen weilezugeben, ist in § 10 ProdGewG geregelt. Die ent.
sprechenden Abschnitte des § 10 haben lolgenden Wortlaut:

§10
(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 des Gesetzes ober die Statistik l0r Bundeszwecke
1. an die for die Wirtschaft zuständige oberste Bundes. und Landesbehörde,

2. an andere oberste Bundesbehörden, sofern die Anforderung mit Zustimmung des Bundesministers frlr Wirtschatt erfolgt,
3. an andere oberste LandesbehÖrden, solern die Anforderung mit Zustimmun0 der l0r die Wirtschatt zuständigen obersten Landesbehörde

ertolgt,

4. an das Bundesamt {0r gewerbliche Wirtschaft im Rahmen seiner Mitwirkung an der Gemeinschaftsaufgabe nach Artikel 91a Abs. 1 Nr. 2
des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaBten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftsp{lichligen zulässig.
(2) Einzelangaben Ober die Zahl der tätigen Personen sowie 0ber die Lohn- und Gehallsummen dürfen l0r Verwaltungszwecke an Stellen und
Personen, die von einer obersten BundesbehÖrde im Einvernehmen mit dem Bundesminisler f0r Wirtschaft oder von einer oberslen Landes-
behörde im Einvernehmen mit der tOr die Wirlschaft zuständigen obersten Landesbehörde bestimml werden, ohne Nennung des Namens
und der Anschrilt der erfaBten Unternehmen und Betrieb€ sowie der Auskunftspflichtigen weitergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung
nach § 11 Abs. 1 des Gesetzes ober die Statistik for Bundeszwecke gewährleistet ist.

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens und der Anschrilt der erfaBten Unternehmen und Betriebe sowie der
Auskunttspllichtigen an die l0r die Wirtschaft zuständige oberste Bundes- und Landesbehörde ist aul Anlorderung ln Einzellällen zulässig.
Bei der Anforderung sind die Sachverhalte, 0ber die Auskunft gerordert wird, zu bezeichnen. Der betroffene Auskunitspllichtige ist unvezog.
lich von der Weiterleitung der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Anforderung zu unlerrichten. § 11 Abs. 2 bleibiunber0hrt.

Soweit Einzelangaben die lnvestltlonen l0r Umwellschutz betrelfen, ist gemäB § 13 des Geselzes 0ber Umweltstatistiken ihre Ujeiterleitung
nach § 11 Abs.3 BStatG durch die erhebenden Behörden an die fOr Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten Bundes.und Landes.
behÖrden und an die fOr Umweltfragen zuständigen oberen Bundes- und Landesbehörden sowie Bundes.und Landeseinrichtungen ohne
Nennung des Namens und der Anschrift des Auskunftspf lichtigen zugelassen. Die Geheimhaltungspflicht gilt auch f 0r aile personen, denen
diese Einzelangaben zugeleilet werden.
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46

47

tt8

49

50

51

52

l. lnyoslllionen oinschl. Umweltschutzlnvestltlonen im Geschäftsjahr 1983 in vollen DM @
(eMorbene und selbsterstellte Sachanlagen for belriebliche Zwecke einschl. Anlagen im Bau soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen!

1. Grundstocke mit G€schäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten (einschl. Gleisanlagen, Kanal-
bauten, Parkplätze usw., einschl, Bauarbeiten auf noch nicht bebauten sowie auf berells bebauten
Grundstocken, Eigenbauten auf fremden GrundslUcken)

2. Grundst0cke ohne (eigene) Bauten (einschl. GrundstocksaufschlieBungskosten u. ä.)

3. Maschinen, maschlnelle Anlagen, Belriebs.und Geschärtsausstattung (einschl. Werkzeuge, akti-
vierter geringwertiger Wirtschaftsg0ter, Fahzeuge und Schiffe)

Selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebäude und selbst durchgef0hrte GroBreparaluren) soweit
aktiviert

Anschalfungswert der in gebrauchtem Zustand erworbenen Bauten und zugehörigen Grund-
st0cke

Wert der aktivierten Sachanlagen, die an Dritte vermietel oder verpachtet wurden

SInd ln den angegebenen Brutlozugängen Insgesaml Autwendungen lür Anlagen zur Vorhlnderung,
Beseltlgung oder Venlngerung von schädlichen Umwellelnwirkungen onthalten?

Falls ja, bitte den Wert dieser Autwendungen unter Abschnitt V. Pos. 1-3 nochmals gelrennt nach-
weisen.

25 25 0ia

Eutrellend€s bitt€ ankreuen)

4. Bruttozugänge insgesamt = (Pos. 1 bis 3)

darunter:

1 nein

53
ll. Verkaulserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen (ohne Umsatzsteue{ lm Geschältslahr 1983 in

vollen DM (Gesamterlös, auch aus Verkauf von Schrotl, nicht jedoch Restbuchwert€ oder Buchge
winne sowie nicht Erlöse aus VeräuBerung ganzer Betriebe)

dsrunlor: Erlöse aus dem Verkauf von Grundst0cken ohne Bauten 54

lll. Autwendungen lür gemielete und gepachtete Sachonlagen im Geschältsjahr 1983 in vollen DM
(2. B. gemietete und gepachtete Produktionsmaschinen, Da(enverarbeitungsanlagen, Fahzeuge,
Fabrikations- und Lagerräume einschl, Kosten l0r Leasing) (9.)

am Antang am Ende

des Geschäftsjahres

56 61

58 63

59 64

60 65

lV. Materlal und Warenbeslände (Vonäte) am Anfang und Ende
des Geschäftsjahres 19&l in vollen DM

1. Bestände an Floh-, Hilfs- und Betriebsstoflen (ohne Umsatz-
steuer, die als Vorsteuer abzugslähig ist)'(,

2. Bestände anlnlertigen und lertigen Ezeugnissen aus eigener
Produktion Gy'

3. Bestände an Handelswg{e (ohne Umsatzsteuer, die als Vor-
steuer abzugsfähig ist) (f

4. Material- und Warenbestände insgesamt = (Pos. 1 bis 3)

Aufwendungen f0r den Bereich

ti- Gewässe1-
schutz Q9

Lärmbs
kämpfung @

n-

@
Luttrei

haltu
volle DM

1 2 3

66 73 80 87

67 74 I 1 88

68 75 82 89

69 76 83 90

70 77 84 I 1

71 78 85 92

V. lnvestitlonen lür Umweltschutz im Geschäftslahr 1983
in vollen DM (erworbene und selbsterstellte Sachanlagen
sowie Anlagen im Bau soweil aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, son.
dern den Erultozugang ohne Umbuchungen.

1. Zugang an Sacfurnlagen, die ausschlieBlich dem Umwelt.
schutz dienen (f
a) Bebaute Grundst0cke, Gebäude und andere Bautgn,

sowie Grundst0cks- und Gebäudeeinrichtungen (g)

b) GrundstrJcke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grund-
st0cksauf schlieBungskosten ü. ä.)

c) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Betriebs.
ausstattung (einschl. We(zeuge, Pr0f- und MeBmittel,
Fahzeuge und Schitfe) (9

2. Zugänge an Umwellschutzeinrichtungen als Teile von
Sachanlagen, die anderen Zwecken dienen. Es lst der Teil.
betrag anzugeb€n, der autgewendet wurde, um U1]weltbe
lastungen durch die Produktion zu vermeiden. @)

3- Zugang an Sachanfagen for di€ Herstellung von umwelt.
,reundlicheren Ezeugnissen. (Produktbezogene lnvesti.
tionon). Diese Investitionen mossen auf Grund gesetzli-
cher oder behördlicher Vorschri!(en bzw. Aullagen erlolgt
sein (2. B. Benzin-Blei-Gesetz). Q,

lnvestitionen f 0r Umweltschutz insgesamt
(Summe der Pos. 1-3)

Ort, Dalum Handzeichen
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Erläut-erungo! zum Unternehmensfragebogen U
der iährlichen lnvestition§erhebung im Bergbau undveraibeitenden Gewerbe

Berichtsjahr 1983

Rechtegrundlagen:

Gesetz Ob€r die Siatisttk lm Produzlerenden Gewerbe (prodGewG) ln
der.Fassung der B€kanntmachung vom OO, Mal 1990 (BeAt. t S. dat)
und Gesetz 0ber Umweltstatistlkon ln der Fassuns der Bekanntmal
chung de^s Gesetzes vom 14. Mäz 1980 (BGB|. I S. 511) ln Verblndung
mlt dem Gesetz 0ber die Stails{k lor Buircleszwecke ldStatG) vom t{
Yaf iSeO (!G_Pl, I S. 289. Erhoben werden dte Tatbestände zu § 3
Buchstabe B Zlff. I ProdGewG (Abschnttt l. - lV. des Erhebungs6o
gens) sowi6 zu § 11 Abs. 1 des Gesetzes ob€r Umwsltstailsilken- (Ab
schn itt V. de-s Erhebun gsbogens). Dle Auskunlteverpf llchtung erbi bt
slch aus § 9 ProdGewG und s 11 Abs. 2 des Gesetzes'0ber Umüelt6ta.
tlstiken ln Verbindung mit s 10 BStatG. Hlerdurch slnd dle lnhaber
oder Leiter der Unternehmen auskunftspflichtig, die ordnungsgemäB
zur Berichterslattung aufgelordert werdon.

Dem Dalenschutz wird durch dle statlstische Gehoimhaltung yoll

lgghryng getragen. Die srhobenen Einzelangaben werden nacF g i 1

BStatc grundsätzllch gehelmgehatten, nur in ausdr0ckllch gesetzllch
geregelten Ausnahmefällon dOrfen Elruelangaben an Drlttö 0b€rmlt-
telt werden.

Gehelmhaltung:

Alle Eiruelangab€n wsrden grundsätzlich gem. s 11 BStatG gehelmge
halten.

Die Möglichkeiten, Einzelangaben zu den Abschnitten l-lV des Erhe
bungsbogens an andere zur Gehelmhaltung verpllichtete Stellen wei.
tezugeben, sind ln s 10 des Ges€tzes obei die Statistik im produzie
renden Gewerbe geregelt. Die entsprechenden Abschnitte des s 1O ha.
ben lolgenden Wortlaut:

,,(1) Die Weiterleitung von Einzetangaben nach § 11 Abs. 3 des
Gesetzes ober die Statistik l0r Bundeszwecke
1. an die for Wirtschaft zuständige oberste Bundes- und Lan-

desbehörde,
2. an andere oberste Bundesbehörden, solern die Anlorderung

mil Zustimmung des Bundesministers l0r Wirtschaft erfolgt,
3. an andere oberste Landesbehörden, sofern die Anlorderung

mit Zuslimmung der tür die Wirtschaft zuständigen oberstei
Landesbehörden erlolgt,

4. an das Bundesamt for gewerbliche Wirtschalt im Rahmen
seiner Mitwirkung an der Gemeinschaftsaulgabe nach Art.
91 a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfa&
ten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen
zulässig.

(2) Einzelangaben 0ber die Zahl der tätigen personen sowie ober
die Lohn. und Gehaltsummen dorfen tor VeMaltungszwecke an
Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehörde im
Einvernehmen mit dem Bundesminisler fOr Wirtschatt oder von
einer oberslen Landesbehörde im Einvernehmen mit der for die
Wirtschaft zuständigen obersten Landesbehörde bestimmt wer-
den, ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfagten
Unlernehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen wei-
tprgeleitet werden,.wenn die Geheimhaltung nach § 1 1 A6s. 1 des
Gesetzes 0ber die Statistik for Bundeszweöke geüährleistet ist.
(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Na-
mens und der Anschrift der erfa8ten Unternehmen und Betriebe
sowie der Auskunftsptlichtigen an die f0r die Wirtschaft zustän-
dige oberste Bundes. und Landesbehörde ist auf Anforderung in
Einzeltällen zulässig. Bei der Anforderung sind die Sachverhalte,
0ber die Auskuntt gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroflene
Auskunflspflichtige ist unvezüglich von der Weiterleitung der
Einzelangaben unler Angabe des Zwecks der Antorderung zu un.
terrichten. § 11 Abs.2 bleibt unberOhrt."

Soweit Einzelangaben die lnveslitionen for Umweltschutz betreffen
(Abschnitt V des Erhebungsbogens), ist gemäB § 13 des Gesetzes 0ber
Umweltstatistiken ihre Weiterleitung durch die erhebenden Behörden
an die ,rlr Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten Bundes-
und Landesbehörden und an die for Umweltfragen zuständigen obe
ren Bundes,und Landesbehörden sowie Bundes. und Landeieinrich-
tungen ohne Nennung des Namens und der Anschrift des Auskunfts-
pflichtigen zugelassen. Die Geheimhaltungspflicht gilt auch lUr alle
Personen, denen diese Einzelangaben zugeleitet werden.

Umlrng der Meldeplllchl: Meldepflichtig sind Unternehmen des Berg-
baus und des Vsrarbeltenden Gewerbei.
Als Unternehmen gllt dle kleinste Einhelt, die aus handel6. undioder
steuerrechtllchen Gr0nden B0cher l0hrt und bilanziert.
Bechtllch_ selbständige Tochtergesellschatten, Arbeitsgemein.
Bchaftsn, Betriebsf0hrungsgesellschaften usw. mössen getrennt be
rlchten, sofern §ie zum Bergbau und Verarbeitenden Gewärbe zählen.
Dle Meldung lst grundsätzlich for das G€samtunlemohmon, d. h,
elnschl. aller produzlerenden und nichtproduzierenden Telle, j6doch
ohne Zwelgniederlassungen lm Ausland abzugeb€n.
UmfaBt das Unternehmen mohr als einen Betrieb, lst mit dieser Unter.
nehmensmeldung auch fOr die Betriebe des Unternehmens eine
Meldung abzugeben, und zwar fOr:

Betrieb€ des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes einschl.
aller Ven^,altungg-, Reparatur, Montaga und Hilfsb€triebe, die mit
d6m meld€nden Betrieb örtlich yerbunden sind oder in.dessen Nähe
llegen, sowle aller Betrlebsteile, die nicht zum Berobau und Verarbei.
lenden Gewerbe gehören, wie z B. baugewerbliche-Abteilungen, Han.
delsabteilungen, Transportabteilungen,-Redaktions- und Verägsäbtei.
lu.ngen, landwirtschaftliche Betriebatelle, Sozialelnrichtungen-der Be
trlebe,
Reparatur., Montage uncl Hiltsbetrlebe, die nlcht mit ihrem produk.
tionswerk örtlich verbunden sind und auch nicht ln dessen Nähe
liegen,

örtlich getrennte Hauptvenrvaltung'en.

Abgrenzung der Merkmale:

O Deckt sich das Geschältslahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist
das Geschäftsjahr zugrunde zu legen, das im Jahr 19b3 endete.

@ Als lnvestitionen gelten die im Geschättsjahr 19g3 aktivierten
Bruttozugänge an Sachanlagen. Dazu zählen auch solche sog.
Leasing.G0ter, die beim Leasing.Nehmer zu aklivieren sin-d
(FlnanzierungeLeasing).
Elruubezlehen ist der auf dem Anlagenkonto aktivierte Wert (Her-
stellungskosten) der selbsterstellten Anlagen. Unternehmen, die
ln ihrer Gewinn. und Verlustrechnung ,,aÄdere aktivierte Eigen-
leistungen" entsprechend den aktieniechilichen Bestimmungen
ausweisen, beziehen diesen Wert ein. Ferner sind die nocliim
Bau befindlichen Anlagen (angefangene Arbeiten l0r betriebliche
Zwecke, soweit aktiviert) mitzumelden.
Falls ein besonderes Sammelkonto ,,Anlagen im Bau,, geführt
wird, sind nur die Brutlozugänge ohne die ichon zu Beginn des
Geschäftsjahres aul diesem Sammelkonto ausger,iiesenen
Bestände zu melden. Anzahlungen sind nur einzubCziehen, so
weit sie abgerechneten Teilen vön im Bau befindlichen Anlagen
entsprechen und aktiviert sind.
Nlcht eluubeziehen sind der Erwerb von Beteiligungen, Wert-
papieren usw. (Finanzanlagen), der Enverb von Roniessionen,
Patenten, Lizenzen usw. und der Enverb yon garuon Unlemeh.
men oder Betrieben, lnvestitionen in Zweigniederlassungen im
Ausland sowie die bei lnvestitionen entstandenen Finanzierungs.
kosten.

O Wenn gemietete oder gepachlete Sachanlagen beim Leasing.
Nehmer aktiviert werden (vgl. @), d0rfen die Aulwendungen fdr
Miete oder Pacht nicht mehr unter Abschnitt lll gemeldet werden.

O Zu den Roh-, Hilfs- und Betriebsstotlen zählen alle Materialien
und Fremdbauteile (ohne Handelsware), die im Unternehmen be
oder verarbeitet oder verbraucht werden. Es spielt dabei kelne
Rolle, in welchem Bereich des Unternehmens diese Stolle ver.
wendet werden. Mit anzugeben sind also z. B. auch Brenn- und
Treibstoffe, B0ro und Werbematerial, Verpackungsmaterial und
Waren, die in einer vom Unternehmen auf eigenaRechnung be
triebenen Kantine u. dgl. verarbeitet oder verkäuft werden. Einzu.
beziehen sind auch Materialien, die für die Herstellung von
selbslerstellten Anlagen benötigt werden.
Die Bestände an Roh., Hills- und Betriebsstoflen sind zu An.
schaffungskosten (ohne als Vorsteuer abzugsfähige Umsatz-
steuer) zu bewerten. Als Anschaffungskosten getten die Anschaf.
lungspreise zuzoglich Anschaflungsnebenkösten wie Fracht,
Verpactung, Zoll, Verbrauchsteuern u.dgl. abzrlglich preisnach.
lässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzoge, die auf begr0ndeten Bean-
standungen beruhen, u. dgl.).

- l0l-
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O Die Bestände an unfertigen und fertigen Ezeugnissen aus eige'
ner Produktion sind zu Herstellungskosten zu bewerten.

Bestände an Einzel-, Ersatz- und Einbauteilen aus eigener Pro'
duktion sind einzubeziehen.

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen (2. B. im Stahlbau, Schiff
bau, GroEäpparatebau) dür{en nichl abgesetzt werden.

Als Handelsware gelten Ezeugnisse fremder Herkunft, die im all-
gemeinen unbearbeitet und ohne fertigungstechnische Verbin-
dung mit eigenen Ezeugnissen weiterverkauft werden.

Die Bestände an Handelsware sind zu Anschaffungskosten (oh'

ne als Vorsteuer abzugslähige Umsatzsteue4 zu bewerten. Als
Anschaffungskosten gelten die Anschaffungspreise zuzt)gllch
Anschaflungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Ver'
brauchsteuern und dgl. abz0glich Preisnachlässe (Rabatte, Boni,
Skonti, Abzoge, die auf begr0ndeten Beanstandungen beruhen,
u. dgl.).

Hierbei handelt es sich um lnvestitionen zum Schutz vor schädi'
genden Einfl0ssen, die bei der Produktion entstehen. Dies sind
i. B. Kläranlagen, M0lldeponien, Schallschutzeinrichtungen.

O Zu den anderen Bauten zählen Wege und Stra6en, Gleisanlagen'- Hafenanlagen, Kanäle usw. Grundstucks- und Gebäudeeinrich'
tungen sind z. B. Wasserrinnen, Kanalisationsanlagen, eingebau'
te Transporteinrichtungen, Leitungsnelze u. ä.

Hier sind auch im steuerrechtlichen Sinne geringwertige Wirt'
schaftsgoter einzubeziehen, wenn sie aktiviert wurden. Wurden
Festwertpositionen geschaffen, so sind nur die Veränderungen
gegenüber dern Voriahr anzugeben.

Es handelt sich um Umweltschutzeinrichtungen innerhalb einer
Produktionsanlage, deren Wert feststeht oder geschätzt werden
muB. Hiezu gehören auch die anteiligen Aulwendungen einer
Verlahrensumstellung, die zum Schutz vor schädigenden Ein'
flossen bei der Produktion vorgenommen wurde.

Laboratorien-- ttiiüanoige Kontrollen und Stoflbestimmungen hinsichtlich
Gelährlichkeit, Aufarbeitungsmöglichkeit, Beseitigungsbe
dingungen.

Pilotanlagen
zur Eiforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen
und Einrichtungen zur Abfail'Wiederveruvendung,'Behand'
lung und'Beseitigung.

@ Gewässerschutz

Dem Gewässerschulz dienen Anlagen und Einrichtungen, die zur
Verminderung der Abwasserfracht (Verringerung oder Beseiti'
gung von Feitstoflen und gelÖsten Stollen sowie zur Verringe
iung der Wärmemenge) und zum Schutz der Oberflächengewäs-
ser und des Grundwassers bestimmt sind.

Beispiele f ür lnvestitionen:

Abwasser-Ableitungsnetze (sofern sie zu einer betrieblichen
Abwasserbehandlungsanlage oder zur Öffentlichen Kanalisa'
tion führen) wie Rohrleitungen und Freispiegelgerinne, Aus'
gleichsbecken, Ruckhalteanlagen, Pump' und Hebewerke für
Kilhlwasser, ProzeBwasser, Spülwasser, sanitäre Abwässer
und Regenwasser.

Einrichtungen zum Schlamm' und Abwassertransport wie
Umschlagstellen, Rohrleitungen und Tanks, Transportfahr-
zeuge.

Abwasserbehandlungsanlagen wie
Siebe und Rechen, Sandfänge, Fett und Olfänge, Flotations'
anlagen, Absetzbecken, chemische Fällungsanlagen, Sand'
und Bodenfilter, Verrieselungs' und Verregnungsanlagen,
Troptkörper, Belebungsanlagen, Abwasserteiche (Oxy'
dationstäiche), Dekontaminierungsanlagen, Krlhlanlagen, Ab
wassertau I räume, lonenaustauschanlagen.

Schlammbehandlungsanlagen wie
Faulräume, Trockenbeete, Schlammteiche, chemische und
thermische Konditionierungsanlagen, Zentrifugen, Pressen,
Filter.

Anlagen zum Grundwasserschutz wie
. Auffangräume ftlr wassergefährdende Fl0ssigkeiten [ank'

und Apparatetassen) einschl. Leckanzeigegeräte, Doppel'
wandb€hälter, Absperrvorrichtungen, Abscheider, Ober'
f lächenisolierung, Dränagen.

Abwasserlaboratorien, Übenrachungsanlagen und MeBgeräte.

Pilotanlagen
. zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen

und Einrichtungen, zur Verbesserung und Kontrolle der Ab
wasserqualität bzw. Verminderung der Abwassermenge.

@ Lärmbekämpfung

Oer Lärmbekämpfung dienen Anlagen und Einrichtuhgen zur Be
seitigung, Verringerung oder Vermeidung von Geräuschen. Es
sind nur lnvestitionen anzugeben, soweit sie nicht aus GrÜnden
des Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

Beispiele f 0r lnvestitionen:

Schal ltechnische Verbesserungen wie
Maschinenverkleidungen (Entdröhnen, Abdichten) zur Verrin'
gerung der Schallabstrahlung, schalltechnische .Ummante
lung von Rohrleitungen, Schalldämpter f0r Otf nungen,
Schwingungsdämpf€r, Kompensatoren, Maschinen in
geräuscharmer Auslohrung (V€ntilatoren, K0hlanlagen, Ge
triebe, Motore usw.).

Schwingungsisolierungen wie
Federelemente, Gr0ndungen, Sonderf undamente.

Bautechnlsche SchallschutzmaBnahmen wie
schallabsorbierende Raumauskleidungen, geschlossene Ma-
schinenhallen, Zwischenwände, Vorsatzschalen zur Erhö
hung der Luftschalldämmung, schallgedämpfte Zu- und Ab-
luftöffnungen, schalldämmend€ Fenster.

Bauliche SchallschutzmaBnahmen wle
Schallschutzwände und -mauern, Wälle, Schulzzonen mit und
ohne Schallschulzanpf lanzung€n.

Pilotanlagen
zur Erlorschung und Entwicklung von Anlagen und Einrich-
tungen zum Schutz gegen Lärm und Schwingungen.

@ Lultreinhaltung

Der Luftreinhaltung dienen Anlagen und Einrichtungen zur Besei-
tigung, Verringerung oder Vermeidung von luttfremden Stollen
(Gase, Dämpte, Stäub€, Aerosole und Tröpfchen) in
Abluft/Abgas. Es sind nur lnvestitionen anzugebeh, soweit sie
nicht aus Gr0nden des Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

o

o

@

@ Hiezu zählen die Aufwendungen einer Verfahrensumstellung,
die es ermöglicht, Produkte hezustellen, die bei Verwendung
odei Verbrauch eine geringere Umweltbelastung hervorrufen. Es
ist nur derAnteil der lnvestitionen anzugeben, der im Hinblick auf
die niedrigere Umweltbelastung bei VeMeidung oder Verbrauch
der Produkle vorgenommen wurde.

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetz'
lichen Vorschritt oder behördlichen Aullage unter ,,Bemerkun-
gen" (2. B. ,,Benzin-Blei-Gesetz") an.

@ Abfallbeseitigung

Der Abfallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtungen zum
Sammeln und Belördern, Behandeln, Lagern und Ablagern von
Abfällen. Als Abtälle sind alle in einem Eetrieb anfallenden nicht
verkaufsfähigen, nicht wieder in den Produktioäsprozessen des
Betriebes einsetzbaren (Kreislaufstoffe) und auch nicht ander'
weitig im Betrieb verwendbaren Stofte anzusehen. Es kann sich
sowohl um feste als auch flUssige (nicht in den Vorfluter leitbare)
und pastöse Stoffe (Schlämme aller Art) sowie gefaBte Gase han-
deln.

Beispiele t0r lnvestitionen:

Sammel- und Transporteinrichtungen wie
Behältnisse (Fässer, Abfallmulden, Container, Druckbehälter)
f0r f l0ssige, pastöse, schlammige und feste Stoffe; stationäre
Sammel- und Umschlageinrichtungen; Sammlungs' und
Transportfahzeuge, Spezialtahzeuge (2. B. AbfallpreBfahr-
zeuge, Muldenkipper, Saugwagen, Tankwagen); Einrichtun-
gen zum pneumatischen und hydraulischen Transport.

Behandlungsanlagen wie
Verdichtungs- und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlagen, An'
la§en zur Neutralisation oder Entgiftung, Emulsionstrennan'
lagen, Anlagen zur Entwässerung und Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung ln Krattwerken, Verbrennungsanlagen an
Land und auf See (einschl. Zusatzaggregat€ zur
Beschickung), dazugehörige Uberwachungsanlagen f 0r Emis'
sionen und lmmissionen.

Deponien, und zwar:
Grundst0cke, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Siche-
rung (2.8. gegen Brände, Explosionen, Ger0che, Stäube und
Verwehungen) einschlieBlich Grundwasserschutz (2.8.
Folienabdichtung, Abpumpanlagen, Sickerwasserlänge) und
Betriebsausstattung (2. B. Planierraupe), Uberwachungsanla-
gen (2.B. Kontrollbrunnen, Sonden), Einrichtungen zur Rekul-
tivierung und Begronung, Anlage von Schutzzonen.
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Belspiele l0r lnvestltlonen :

Reinlgungsanlagen t0r Abluft und Abgass (elnschl. Absaugevor-
rlchtungen) wie

Entstaubungsanlagen (Abscheider, Zyklone, Elektrof ilter, Ge
webefilter und spezlelle Fllter); AbsorptlonsJAbschelde
Anlagen mlt WaschflOsslgkelt (Waschkolonnen, Wlrbel-
wäscher, Venturiwäscher, Drucksprungabschelder, Strahl-
wäscher, Elnspritzwäscheo; Adsorptionsanlagon (Aktiykohle
filter und andere); Verbrennungsanlagen (Unterleuerungen ln
Kesselhäusern, Fackeln, Verbrennungsmufleln, katalytlsche
Verbrennungsanlagen); K0hl- und Kondensationsvonlchtun-
gen (Kältefallen, Wasserringpumpen usw.); Kamine elnschl.
Vorrlchtung zum Aufwärmen kalter Abgase.

Feuerungsumslellungen zur Venivendung emisslonsarmer Brenn-
stofle z B.

Erdgas, Helzö1.

Überuachungsanlagen wie
Abluft. und Abgaslabors, Kontrollstationen, MeBgeräte, Me&
wagen.

Schutzanpllaruungen, sowelt sle in einer Genehmlgungsurkunde
vorgeschrleben wurden.

Pilotanlagen
zur Entwlcklung von Einrichtungen und Verlahren zur Besei-
tlgung, Verringerung oder Vermeidung von lultlremden
Stotlen.
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Jährliche lnvestitionserhebung bei Betrieben
im Bergbau und Verarbeitenden Geweöe 1983

Anderung€n zur Anschrill bitte gesondert mittellen I

Geschäftsjahr 1983

vom his

F6mruf, ßmt, Nummeo Hausruf

B€arbeit€r

Hinweise lür die Auslüllung des Fragebogens
siehe beigetügle Erläuterungen.

ldentitäts-Nr,

LSp.2-10 siehe Anschritt Unternehmens.Nr
11

B

Wichtiger Hinweis: Der/den Vordruck

mit lhror Anschrllt ist lhr Aklenoxsmplar,

mit metnor Anschrttt bitte bts zum 1. JUni 1984 zurocksenden.

Rechtsgrundlagen: Gesetz 0ber die Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1gg0
(BGBl.l S.641) und Gesetz Ober Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Mäz 1g8O (BGBl.l S.3t lfin Verbindung mit
dem Gesetz über die Statistik l0r Bundeszwecke (BStatG) vom 14. Mäz 1980 (BGBI. I S.289). Erhoben werden die Tatbestände zu s ? Buch-
slabe A Ziff. lll ProdGewG sowie zu § 11 Abs. 1 des Gesetzes ober umweltstatistiken.
Die Auskunttsptlicht ergibt sich aus § I ProdGewG und § 11 Abs. 2 des Gesetzes ober Umweltstatistiken in Verbindung mit s 10 BStatG. Hier.
nach sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen (der Arbeitsgemeinschaften) auskunttspflichtig, die ordnungsgemäB zur Berichterstat.
tung aufgerordert werden.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach s 11
BStatG grundsätzlich geheimgehalten, nur in ausdr0cklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen d0rfen Einzelangäben an Dritte 0bermittelt
werden.

Die Möglichkeit, Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung verptlichtete Stellen weitezugeben, ist in s 10 prodGewG geregelt. Die ent-
sprechenden Abschnitte des § 10 haben folgenden Wortlaut:

§10
(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs.3 des Gesetzes ober die Statistik for Bundeszwecke
1. an die frlr die Wirtschaft zuständige oberste Bundes. und Landesbehörde,
2. an andere oberste Bundesbehörden, sofern die Anforderung mit Zustimmung des Bundesministers l0r Wirtschaft erfolgt,
3. an andere oberste LandesbehÖrden, sofern die Anforderung mit Zustimmung der f0r die Wirtschaft zuständigen obersten Landesbehörde

erlolgt,
4. an das Bundesamt for gewerbliche Wirtschatt lm Rahmen seiner Mitwirkung an der Gemeinschaltsaulgabe nach Artikel g1a Abs. 1 Nr. 2

des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaBten Unternehmen und Belriebe sowie der Auskunttspflichtigen zulässig.
(2) Einzelangaben 0ber die Zahl der tätigen Personen sowie 0ber die Lohn- und Gehaltsummen d0rfen f0r Verwallungszwecke an Stellen und
Personen, die von einer obersten BundesbehÖrde im Einvernehmen mit dem Bundesminister t0r Wirtschaft oder von einer obersten Landes.
behÖrde im Einvernehmen mit der for die Wirtschaft zuständigen oberslen Landesbehörde bestimmt werden, ohne Nennung des Namens
und der Anschrift der erfaBten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen weitergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung
nach § 11 Abs. 1 des Gesetzes ober die statistik for Bundeszwecke gewährleistet ist.

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unler Nennung des Namens und der Anschrilt der erlaBten Unternehmen und Betriebe sowie der
Auskunltspf llchtigen an die f 0r die Wirtschaft zuständige oberste Bundes- und Landesbehörde ist auf Anforderung in Einzelfällen zulässig.
Bei der Antorderung sind die Sachverhalte, ober die Auskunft gefordert wird, zu bezeichnen. Der betrofrene Auskunitspflichtige ist unvezo[-
lich von derWeiterleitung der Einzelangaben unterAngabe des Zwecks der Anlorderung zu unterrichten. s 11 Abs.2 bleibiunberührl.

Soweit Einzelangaben die lnvestitionen l0r Umweltschutz betrelfen, ist gemäB § 13 des Gesetzes 0ber Umweltstatistiken ihre Weiterleitung
nach § 11 Abs. 3 BStatG durch die erhebenden Behörden an die for Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten Bundes- und Landei-
behÖrden und an die für Umweltfragen zuständigen oberen Bundes- und Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne
Nennung des Namens und der Anschrift des Auskunftspflichligen zugelassen. Die Geheimhaltungspf licht gill auch t0r alle personjn, denen
diese Einzelangaben zugeleitet werden.

KA2
LSp. 1
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46

47

48

49

50

51

52

l. lnvoslllionen elnschl. Umwellschulzlnvostltlonon im Geschättsjahr 1983 in vollen DM @
(envorbene und selbsterslellte Sachanlagen l0r betriebliche Zwecke einschl. Anlagen im Bau soweit aktivierl)

Bitte nicht den Bestand an Sachantagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohno Umbuchungenl

1. Grundst0cke mit Geschätts., Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten (einschl. Gleisanlagen, Kanal-
bauten, Parkplätze usw., einschl. Bauarbeiten auf noch nicht bebauten sowie aul bereits bebauten
Grundst0cken, Eigenbauten auf lremden Grundst0cken)

2. Grundst0cke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grundst0cksaufschlieBungskosten u. ä.)

3. Maschinen, maschinelle Anlagen, Betriebs- unC Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge, akti-
vierter geringwertiger Wirtschattsg0ter, Fahrzeuge und Schifle)

4. Bruttozugänge insgesamt - (Pos. 1 bis 3)

daruntor:

Selbsterstellte Anlagen (einschl. Gebäude und selbst durchgef0hrte GroBreparaturen) soweit
aktiviert

Anschaffungswert der in gebrauchtem Zustand eruorbenen Bauten und zugehörigen Grund-
st0cke

Wert der aktivierten Sachanlagen, die an Dritte vermietet oder verpachtet wurden

Slnd ln den angegebenen Bruttozugängen lnsgesamt Aufwendungen lür Anlagen zur Verfilnderung,
Beseitlgung oder Venlngerung von schädllchen Umwelleinwlrkungen onthallon?

Falls ia, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt V. Pos. 1-3 nochmals getrennt nach-
weisen.

25 0ja

[Zutrollond6 bilte 8nkrsuen)

1 nein

53
ll. Verkaulserlöse aus,dem Abgang von Sachanlagen (ohne Umsatzsteuer) im Geschäftsjahr 1983 in

vollen DM (Gesamterlös, auch aus Verkauf von Schrott, nicht iedoch Restbuchwerte oder Buchge
winne sowie nicht Erlöse aus VeräuBerung ganzer Betrieb€)

darunler: Erlöse aus dem Verkauf von Grundstocken ohne Bauten 54

55
lll. Autwendungen lür gemlotole und gepachteto Sachanlagen im Geschäftsjahr 1983 in vollen DM

(2. B. gemietete und gepachtete Produktionsmaschinen, Dg(enverarbeitungsanlagen, Fahzeuge,
Fabrikations- und Lagerräume einschl. Kosten l0r Leasing) Q-)

am Endeam

des Geschäftsiahres

56 61

58 63

59 64

60 65

lV. Materlal und Warenb€slände (Vonäte) am Anlang und Ende
des Geschättsjahres 1983 ln vollen DM

1. Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebsstorlen (ohne Umsatz-
steuer, die als Vorsteuer abzugslähig ist) (!

2. Bestände an-qnfertigen und fertigen Ezeugnissen aus eigener
Produktion (9

3. Bestände an Handelswgle (ohne Umsatzsteuer, die als Vor-
steuer abzugsfähig ist) (,

4. Material- und Warenbestände insgesamt = (Pos. 1 bis 3)

for den BereichAufwendu

ti- Gewässef
schutz Q9

Lärmb+
@ hal

volle DM

1 2 3 4

66 73 80 87

67 74 81 88

68 75 82 89

69 76 83 90

70 77 84 91

71 78 85 92

V. lny€slitionen lür Umwellschutz im Geschäftsjahr 1983
in vollen DM (erworbene und selbsterstellte Sachanlagen
sowio Anlagen im Bau soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, son-
dern den Bruttozugang ohne Umbuchungen.

1. Zugang an SaclEnlagen, die ausschließlich dem Umwelt-
schutz dienen (,
a) Bebaute Grundst0cke, Gebäude und andere Baulqn,

sowie Grundst0cks- und Gebäudeeinrichtungen (!
b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten (einschl. Grund^

st0cksauf schlieBungskosten u. ä.)

c) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie Betriebs-
ausstattung (einschl. Welhzeuge, PrOf- und Me8mittel,
Fahzeuge und Schiffe) (9

2. Zugänge an Umweltschutzeinrichtungen als Teile von
Sachanlagen, die anderen Zwecken dienen. Es ist der Teil-
betrag anzugeben, der aufgewendet wurde, um Upweltbe
lastungen durch die Produktion zu vermelden. ()

3. Zugang an Sachanlagen fOr die Herstellung von umwelt.
freundlicheren Ezeugnissen. (Produktbezogene lnvesti.
tionen). Diese lnvestitionen müssen auf Grund gesetzli.
cher oder behördlicher Vorschrift.en bzw. Aullagen erfolgt
sein (2. B. Benzin-Blel-Gesetz). OD

lnveslitionen l0r Umweltschutz insgesamt
(Summe der Pos. 1-3)

O(, Dalum Handreicher
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Erläuterungen zum Betriebslragebogen B
der jährlichen lnvestitionsefiebung im Bergbau und verarbeitenden Gewerbe

Berichtsjahr 1983

Rechlsgrundlagon:

Gesetz Ober die Statistik lm Produzierenden Gewerbe (Prodcewc) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1980 (BGBI. 1 S. 641)
und Gesetz ob€r Umweltstatistiken in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14, Mäz 1980 (BGBI. I S. 311) in Verbindung mit dem Gesetz
ober die Statistik for Bundeszwecke (BStatG) vom 14. Mäz 1980
(BGBI. I S. 289). Erhoben werden die Tatbestände zu § 2 Buchstabe A
Ziff. lll ProclcewG (Abschnitt l. - lll. des Erhebungsbogens) sowie zu
§ 11 Abs. 1 des Gesetzes 0ber Umweltstatistiken (Abschnitt lV. des Er
hebungsbogens). Die Auskunttsyorpllichlung ergibt sich aus § 9
ProdGewG und § 11 Abs.2 des Gesetzes ober Umweltstatistiken in
Verbindung mit § 10 BStatG. Hiernach sind die lnhaber oder Leiter der
Unternehmen und die Leiter der Betriebe auskunftspflichtig, die ord'
nungsgemäB zur Berichterstattung aulgefordert werden.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll
Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 11

BStatG grundsätzlich geheimgehalten, nur in ausdr0cklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefällen dorlen Einzelangaben an Dritte obermit-
telt werden.

Geheimhaltung:

Alle Einzelangaben werden grundsätzlich gem. § 11 BStatG geheimge
halten.

Die Möglichkeiten, Einzelangaben zu den Abschnitten l-lll des Erh+
bungsbogens an andere zur Geheimhaltung verpflichtete Stellen wei-
tezugeben, sind in § 10 des Gesetzes ober die Statistik im Produzie
renden Gewerbe geregelt. Die entsprechenden Abschnitte des § 10 ha-
ben lolgenden Worllaut:

,,(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs.3 cles
Gesetzes Ober die Statistik fOr Bundeszwecke
1. an die l0r Wirtschaft zuständige oberste Bundes. und Lan-

desbehörde,
2. an andere oberste Bundesbehörden, sofern die Antorderung

mit Zustimmung des Bundesministers lUr Wirtschaft erfolgt,
3. an andere oberste Landesbehörden, solern die Anforderung

mit Zustimmung der {ilr die Wirtschatt zuständigen obersten
Landesbehörden erlol gt,

4. an das Bundesamt lür gewerbliche Wirtschaft im Rahmen
seiner Mitwirkung an der Gemeinschaftsaulgabe nach Art.
91 a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaB-
len Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspllichtigen
zulässig.

(2) Einzelangaben über die Zahl der tätigen Personen sowie ober
die Lohn- und Gehaltsummen dorlen für VeMaltungszwecke an
Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehörde im
Einvernehmen mit dem Bundesminister für Wirtschaft oder von
einer obersten Landesbehörde im Einvernehmen mit der fOr die
\ryrrtschalt zuständigen obersten Landesbehörde bestimmt wer-
den, ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfa8ten
Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspllichtigen wei-
tergeleitet werden, wenn die Geheimhaltung nach § 11 Abs. 1 des
Gesetzes rlber die Statistik for Bundeszwecke gewährleistet lst.

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Na-
mens und der Anschrift der erlaBten Unternehmen und Betriebe
sowie der Auskunltspf lichtigen an die f0r die Wirtschaft zustän-
dige oberste Bundes- und Landesbehörde ist auf Anforderung in
Einzelfällen zulässig. Bei der Anforderung sind die Sachverhalte,
über die Auskunft gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroflene
Auskunftspflichtige ist unvee0glich von der Weiterleitung der' Einzelangaben unler Angabe des Zwecks der Anlorderung zu un-
terrichten. § 11 Abs. 2 bleibt unberührt."

Soweit Einzelangaben die lnvestitionen for Umweltschutz betreffen
(Abschnitt lV des Erhebungsbogens), ist gemäB § 13 des Gesetzes
ober Umweltstatistiken ihre Weiterleitung durch die erhebenden Be
hörden an die l0r Umweltschutz und fachlich zuständigen obersten
Bundes- und Landesbehörden und an die l0r Umweltlragen zuständi-
gen oberen Bundes- und Landesbehörden sowie Bundes- und Landes-
einrichtungen ohne Nennung des Namens und der Anschrift des Aus-
kunf tspf lichligen zugelassen. Oie Geheimhaltungspllicht gilt auch f 0r
alle Personen denen diese Einzelangaben zugeleitet werden.

Umlang der Meldeplllcht: Melclepllichtig sind Betriebe des Bergbaus
und des Verarbellenden Gewerbes, darunter auch Reparatur-,
Montage und Hilfsbetriebe, die nicht mit ihrem Produktionswerk ört.
llch verbunden sind und auch nicht in dessen Nähe liegen, örtlich ge
trennte Hauptverwaltungen von Unternehmen des Bergbaus und des
Verarbeitenden Gewerbes, Reparatunlrerkstätten der Bundesbahn und
Bundespost sowie von Schitlahrts- und Wasserbauunternehmen u.ä.

Die Meldung ist tOr den gesamton Botriob abzugeben. ln die Meldung
Je Betrieb sind also auch einzubeziehen: alle Verwaltungs-, Reparatur-,
Montag6 und Hillsbetriebe, die mit dem meldenden Betrieb örtlich
verbunden sind oder.in dessen Nähe liegen sowie alle Betriebsteile,
die nicht zum Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe gehören, wie z. B.
baugewerbliche Abteilungen, Handelsabteilungen, Transportabteilun-
gen, Redaktions- und Verlagsabteilungen, landwirtschaftliche Be
triebsteile, Sozialeinrichtungen des Betriebes.

Abgrcruung der Merkmale:

O Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderiahr, so ist
das Geschäftsjahr zugrunde zu legen, das im Jahr 1983 endete.

O Als lnvestitionen gelten die im Geschäftsjahr 1983 aklivierten
Bruttozugänge an Sachanlagen. Dazu zählen auch solche sog.
Leasing-G0ter, die beim Leasing-Nehmer zu aktivieren sind
(Finanzierungs-Leasing).

Eluubezlehen ist der aul dem Anlagenkonto aktivierte Wert (Her
stellungskosten) der selbsterstellten Anlagen. FOr Betriebe, de
ren Unternehmen in ihrer Gewinn- und Verlustrechnung ,,Andere
aktivierte Eigenl€lstungen" entsprechend den aktienrechtlichen
Bestimmungen ausweisen, ist dieser Wert einzubeziehen. Ferner
sind die noch im Bau befindlichen Anlagen (angefangene Arbei-
ten l0r betriebliche Zwecke, soweit aktiviert) mitzumelden,

Falls ein besonderes Sammelkonlo ,,Anlagen im Bau" gel0hrt
wird, sind nur die Bruttozugänge ohne die schon zu Beginn des
Geschäftsjahres auf diesem Sammelkonto ausgewiesenen Be
stände zu melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen, soweit
sie abgerechneten Teilen von im Bau befindlichen Anlagen ent.
sprechen und aktiviert sind.

Als lnvestitionen sollen hier nur die Zugänge jener Sachanlagen
aufgefohrt werden, die sich am Ende des Geschäftsiahres tat.
sächlich im meldepflichtigen Betrieb befunden haben. Umset-
zungen von Anlagen von einem Betrieb zum anderen desselben
Unternehmens sind also nicht zu berocksichtigen.

@ Wenn gemietete oder gepachtete Sachanlagen beim Leasing-
Nehmer aktiviert werden (vgl. @), dürfen die Aufwendungen für
Miete oder Pacht nicht mehr unter Abschnitt ll gemeldel werden.

O Zu den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoften zählen alle Materialien
und Fremdbauteile (ohne Handelsware), die im Betlieb be oder
verarbellet oder verbraucht werden. Es spielt dabei keine Rolle, in
welchem Bereich des Betriebes diese Stoffe verwendet werden.
Mit anzugeben sind also z. B. auch Brenn- und Treibstotfe, B0ro
und Werbematerial, Verpackungsmaterial und Waren, die in einer
vom Betrieb aut eigene Rechnung betriebenen Kantine u. dgl. ver-
arbeitet oder verkauft werden. Einzubeziehen sind auch Materia-
lien, die f0r die Herslellung von selbsterstellten Anlagen benötigt
werden.

Die Bestände an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoflen sind zu An-
schaffungskosten (ohne als Vorsteuer abzugstähige Umsatz-
steuer) zu bewerten. Als Anschatlungskosten gelten die Anschai
fungspreise zuzOglich Anschaffungsnebenkosten wie Fracht,
Verpackung, Zoll, Verbrauchsteuern u. dgl. abzüglich Preisnach-
lässe (Rabatte, Boni, Skonti, Abzüge, die auf begr0ndeten Bean-
standungen beruhen, u.dgl.).

O Die Bestände an unferligen und fertigen Ezeugnissen aus eige
ner Produktion sind zu Herstellungskosten zu bewerten.

Bestände an Einzel-, Ersatz- und Einbauteilen aus eigener Pro
duktion sind einzubeziehen.

Anzahlungen bzw. Abschlagszahlungen (2. B. im Stahlbau, Schif f-
bau, GroBapparatebau) dürfen nichl abgesetzt werden.
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@ Als Handelsware gelten Ezeugnisse rremder Herkunft, die im alt-
gemeinen unbearbeitet und ohne fertigungstechnische Verbin.
dung mit eigenen Ezeugnissen weiterverkautt werden.

Die Bestände an Handelsware sind zu Anschafrungskosten (oh.
no als Vorsteuer abzugsfähige Umsatzsteuer) zu bewerten. Als
Anschatfungskosten gelten die Anschaffungspreise zuzoglich
Anschaffungsnebenkosten wie Fracht, Verpackung, Zoll, Ver.
brauchsteuern und dgl. abzoglich Preisnachlässe (Rabatte, Boni,
Skonti, Abzüge, die aut begr0ndeten Beanstandungen beruhen,
u. dgl.).

O Hierbei handelt es sich um lnvestitionen zum Schutz vor schädi-
genden Einflossen, die bei der Produktion entstehen. Dies sind
z. B. Kläranlagen, Mulldeponien, Schallschutzeinrichtungen.

O Zu den anderen Bauten zählen Wege und StraBen, Gleisanlagen,
Hafenanlagen, Kanäle usw. Grundst0cks- und Gebäude
6inrichtungen sind z.B. Wasserrinnen, Kanalisationsanlagen,
eingebaute Transporteinrichtungen, Leitungsnetze u. ä.

O Hier sind auch im steuerrechtlichen Sinne geringwertige Wirt-
schaftsg0ter einzubeziehen, wenn sie aktiviert wurden. Wurden
Festwertpositionen geschaffen, so sind nur die Veränderungen
gegen0ber dem Vorjahr anzugeben.

@ Es handelt sich um Umweltschutzeinrichtungen innerhalb ei-
ner Produklionsanlage, deren Wert feststeht oder geschätzt
werdefl muB. Hierzu gehören auch die anteiligen Aufwendun-
gen einer Verlahrensumstellung, die zum Schutz vor schädi.
genden Einflüssen bei der Produktion vorgenommen wurde.

@ Hierzu zählen die Aulwendungen einer Verlahrensumstellung,
die es ermöglicht, Produkte herzustellen, die bei Verwendung
oder Verbrauch eine geringere Umweltbelastung hervorrufen.
Es ist nur der Anteil der lnvestitionen anzugeben, der im Hin.
bllck auf die niedrigere Umwellbelastung bei Veruendung
oder Verbrauch der Produkte vorgenommen wurde.

Geben Sie bitte eine stichwortartige Beschreibung der gesetz-
lichen Vorschrirt oder behördlichen Aullage unter,,Bemerkun-
gen" (2. B. ,,Benzin.Blei-G6setz") an.

@ Abfallbeseitigung
Der Ablallbeseitigung dienen Anlagen und Einrichtüngen zum
Sammeln und Befördern, Behandeln, Lagern und Ablagern
von Abfällen. Als Abfälle sind alle in einem Betrieb anfallen-
den nicht verkaufstähigen, nicht wieder in den Produktions.
prozessen des Betriebes einsetzbaien (Kreislaufstoffe) und
auch nlcht anderweitig im Betrieb verwendbaren Stofle anzu.
sehen. Es kaän slch sowohl um feste als auch flossige (nicht
ln den Vorfluter leitbare) und pastöse Stoffe (Schlämme aller
Art) sowie gefa8to Gase handeln.

Beispiele f ür lnvestilionen:

Sammel- und Transporleinrichtungen wie
Behältnisse (Fässer, Abfallmulden, Container, Druckbe-
hält€0 f0r fl0ssige, pastöse, schlammige und teste Stoffe;
stationäre Sammel. und Umschlageinrichtungen;
Sammlungs. und Transportfahzeuge, Spezialfahrzeuge
(2.8. Abfallpreßfahzeuge, Muldenkipper, Saugwagen,
Tankwagen); Elnrichtungen zum pneumatischen und hy-
draulischen Transport.

Behandlungsanlagen wie
Verdichtungs- und Zerkleinerungsanlagen, Mischanlagen,
Anlagen zur Neutralisation oder Entgiftung, Emulslons-
trennanlagen, Anlagen zur Entwässerung und Trocknung.

Verbrennungsanlagen wie
Zusatzverbrennung in Kraftwerken, Verbrennungsanlagen
an Land und auf See (einschl. Zusatzaggregat€ zur Be-
schickung), dazugehörige Uberwachungsanlagen f0r
Emissionen und lmmissionen.

Deponien, und zwar:
Grundst0cke, bauliche Anlagen zur Einrichtung und Sichs.
rung (2.8. gegen Bränds, Exploslonen, Ger0che, Släube
und Verwehungen) einschlieBlich Grundwasserschutz
(2.8. Follenabdlchtung, Abpumpanlagen, Sickerwasser.
fänge) und Betriebsausstattung (2. B. Planierraupe), Über-. 
wachungsanlagen (2. B. Kontrollbrunnen, Sonden), Einrich.
tungen zur Flekultivierung und Begr0nung, Anlage von
Schutzzonen.

Laboratorien
lür ständige Kontrollen und Stolfbestimmungen hinsicht-
lich Gelährlichkeit, Aularbeitungsmöglichkeit, Beseiti-
g ungsbed i ngungen.

Pilotan
zUt
und gen

-Besei

rlagen
Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen

Einrichtun zut Abfall-Wiederverwendung,
tigung.-Behandlung und

@ Gewässerschutz
Dem Gewässerschutz dienen Anlagen und Einrichtungen, die
zur Verminderung der AbwassBrlracht (Verring€rung oder B€-
seitigung von Feststof ten und gelösten Stof len sowie zur Ver-
ringerung der Wärmemenge) und zum Schutz der Oberllä-
chengewässdr und des Grundwassers bestimmt sind.

Eeispiele f 0r lnvestition€n:

Abwasser-Ableitungsnetze (sofern sie zu einer betriebli-
chen Abwasserbehandlungsanlage oder zur öftentlichen
Kanalisation f0hren) wie Rohrleitungen und Freispiegelge-
rinne, Ausgleichsbecken, R0ckhalleanlagen, Pump. und
Hebewerke fOr KOhlwasser, Proze8wasser, Spülwasser,
sanitäre Abwässer und Regenwasser.

Einrichtung€n zum Schlamm- und Abwassertransporl wie
Umschlagstellen, Rohrleitungen und Tanks, Transport.
lahrzeuge.

Abwasserbehandlungsanlagen wie
Siebe und Rechen, Sandfänge, Fett- und Oltäng€, Flola-
tionsanlagen, Absetzbecken, chemische Fällungsanlagen,
Sand- und Bodenlilter, Verrieselungs- und Verregnungsan-
lagen, Tropfkörper, Belebungsanlagen, Abwasserteiche
(Oxydationsteiche), Oekontaminierungsanlagen, K0hlanla-
gen, Abwass€rfaulräume, lonenaustauschanlagen.

Schlammbehandlungsanlagen wie
Faulräume, Trockenbeete, Schlammteiche, chemische
und thermische Konditionierungsanlagen, Zentrifugen,
Pressen, Filter.

Anlagen zum Grundwasserschulz wie
Auf langräume lür wassergef ährdende Fl0ssigkeiten
[fank- und Apparatetassen) 6inschl. Leckanzeigegeräte,
Doppelwandbehälter, Absperrvorrichtungen, Abscheider,
Oberf lächenisolierung, Dränagen.

Abwasserlaboratorien, Überwachungsanlagen und MeBgeräte.

Pilotanlagen
zur Erforschung, Entwicklung und Erprobung von Anlagen
und Einrichtungen, zur Verbesserung und Kontrolle der
Abwasserqualität bzw. Verminderung der Abwassermenge.

@ Lärmbekämpf ung

Der Lärmbekämpfung dienen Anlagen und Einrichtungen zur
Bes€itigung, Verringerung oder Vermeidung von Geräuschen.
Es sind nur lnvestitionen anzugeben, soweit si€ nicht aus
Gr0nden des Arbeitsschutzes vorgenommen wurden.

Beispiele f0r lnvestitionen:

Schalltechnische Verbosserungen wie
Maschinenverkleidungen (Entdröhnen, Abdichten) zur Ver.
ringerung der Schallabstrahlung, schalltechnische Um-
mantelung von Rohrleitungen, Schalldämpfer fur Ötf nun-
gen, Schwingungsdämpfer, Kompensatoren, Maschinen in
geräuscharmer Ausl0hrung (Ventilatoren, K0hlanlagen,
Getriebe, Motore usw.).

Schwingungsisolierungen wie
Federelemente, Gr0ndungen, Sonderlundamente.

Bautechnische SchallschutzmaBnahmen wle
schallabsorbierende Raumauskleidungen, geschlossene
Maschinenhallen, Zwischenwänd6, Vorsatzschalen zur Er.
höhung der Luttschalldämmung, schallgedämpfte Zu- und
Ablultöffnungen, schalldämmende Fenster.

Bauliche SchallschutzmaBnahm6n wie
SchallSchutzwände und .mauern, Wälle, Schutzzonen mit
und ohn€ Schallschutzanpllanzungen.

Pilotanlagen
zur Erlorschung und Entwicklung von Anlag€n und Einrich.
tungen zum Schutz geg€n Lärm und Schwingungen.

@ Luftrelnhaltung

Der Luftreinhaltung dien€n Anlagen und Einrichtungen zur
. Beseitigung, Verringerung oder Vermeidung von luftfiem.den

Stoflen (Gase, Oämpfe, Stäube, Aerosole und Tröpfchen) in
Abluft/Abgas. Es sind nur lnvestitionen anzugeben, soweit sie
nicht aus Gr0nden des Arbeitsschulzes vorgencmmen wur-
den.
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Beisplele f0r lnvestitionen:

Reinigungsanlagen l0r Abluft und Abgase (einschl. Absaugevor.
tlchtungen) wie

, Entstaubungsanlagen (Abschelder, Zyklone, Elektrofiltor, Gs' webefilter und spezielle Fitter); Äbsorpflons./Abschälde
Anlagen mlt Waschfl0ssigkelt (Waschkolonnen, Wirbel.
wäscher, Venturiwäscher, Drucksprungabscheldei. Strahl.
wäscher, Einspritzwäscher); Adsorptionsianlagen (A(tivkohle
lilter und andere» Verbrennungsanlagen (Untärfeüerungen in
Kesselhäusern, Fackeln, Verbiennun-gsniuf teln, katalyllsche
Verbrennungsanlagen); K0hl-und Kondensationsvorrichtun.
gen (Kältefallen, Wasseningpumpen usw.); Kamlne einschl.
Vorrlchtung zum Aulwärmen kaller Abgasö.

Feu_erungsumstellungen zur VeMendung emissionsarmer Brenn.
stoffe z. B.

Erdgas, Heizö1.

Überuachungsanlagen wie
Ablult und Abgaslabors, Kontrollstationen, MeBgeräte, MeB.
wag€n.

Schutzanpf lanzungen, sowelt sie in einer Genehmigungsurkunde
vorgeschrieben wurden.

Pilotanlagen
zur Entwicklung von Einrichtungen und Verlahren zur Beseiti.
gung, Verringerung oder Vermeidung von luftfremden
Stolfen.
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J ahreserhehrng einschließich
lnvestitionserheh,rng bei Untemehmen

des Banhanptgererbes
für das Jahr 198i1

(Rechtsgrundlagen u. Geheimhaltung siehe Seite 4)

Unternehmens-Nr sA3

Bearbeiter dieser Meldung
llerr lFraulFraulein

Telelon Hausruf

Einsendetermin

15. Juni 1984
Das zweite Exemplar ist für lhre
Akten bestimmt.

Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmen und Arbeitsgemeins chaften, deren wirtschaftlicher Schwerpunkt im

Bauhauptgewerbe I iegt.

Alle Angaben sind für das Gesamtunternehmen/die Arbeitsgemeinschaft zu machen. Sie sollen sich hinsichtlich

der Bautatigkeit nur auf die Bautätigkeit im lnland erslrecken. Einzige Ausnahme bildet die im Ausland erbrachte

Jahresbauleistung (lV.). An Arbeitsgemeinschatten beteiligte Unternehmen haben einschl. ihrer Arge-Anteile zu

melden (Bitte beachten Sie die entsprechenden Zusatzerläuterungen !)

Berichtsjahr ist das Kalenderjahr 1983. Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderlahr, so ist das

Geschaftslahr zugrundezulegen, das im Laufe des Jahres 1 983 zu Ende ging

Bei den mit Q gekennzetchneten Positionen bitte die beigefügten Erläuterungen beachten.

Wenn keine Angabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich einsetzen.

Geschäftsjahr vom bis Berichtskreis

l. Tätige Personen im Geschättsiahr 1983 @
1. Gesamtzahl der tatigen Personen einschl. tatiger lnhaber und tätiger Mitinhaber

sowie unbezahlt mithelfender Familienangehöriger in Unternehmen Ende September

des Geschäftsjahres 1 983

darunter in Arbeitsgemeinschaften tätig (Arge-Anteile)
(nur von Unternehmen mit Arge-Beteiligung auszutullen)

2. Gesamtzahl der tätigen Personen in Arbeitsgemeinschaften im Durchschnitt

des Kalenderjahres 1 983

Anzahl

28

30

31

ll. Gehälter und Löhne im Geschältsiahr 19$ @
1. Bruttogehaltsumme ernschl. Vergütungen fÜr kaufm. und techn. Auszubildende

ohne Bruttogehaltsu mme für Poliere, Schachtmeister und Meister

2. Bruttolohnsumme einschl. VergÜtungen für gewerbl. Auszubildende

sowie Bruttogehaltsumme fÜr Poliere, Schachtmeister und Meister

in vollen DM

JZ

2e

lll. Jahresbauleistung im lnland und sonstige Umsätze @
(ohne Umsatzsteuer) im Geschättsiahr 1983

1. Jahresbauleistung @
a) Summe der im Geschäflsjahr abgerechn eten Bauleistunqen

b) Bestände an angelangenen und noch nrcht abgerechneten Baulerstungen, teilfertigen

und fertigen Arbeiten, einschl. fertiggestellter Bauten, die noch keinen Käufer gefunden

haben @
b i am Anfang des Geschäftsjahres 1 983

b2 am Ende des Geschaftslahres 1 983

c) Selbsterste llte Anlagen (nur Bauleistungen)

Jahresbauleistung = 1 lll 1a/.b1+b2+6)

darunter Hochbau

vql. auch O

35

36

ca

38

ao

40

-il 1-

02



-2-

2, Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus industriellen/ @
handwerklichen D ienstleistungen

3. Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen
nichtindustriellen / n ichthandwerklichen T ten

Jahresbauleistung und sonstige Umsätze = ( lll 1 bis lll 3)

darunter in Arbeitsgemeinschafien erbracht (Arge-Anteile)
(nur von Unternehmen mit Arge-Beteiligung auszufullen)

in vollen DM

41

42

43

44

lV. Jahresbauleistung im Ausland erbracht @
45

V. lnvestitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen @
im Geschäflsjahr 1983
(emorbene und selbsterstellte Sachanlagen fur betriebliche Zwecke -
einschl, in Bau befindlicher Anlagen, soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die

Bruttozugänge ohne Umbuchungen !

1. Grundstücke mit Geschäfts-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten (einschl. Gleisanlagen,
Kanalbauten, Parkplätze usw. einschl, Bauarbeiten auf noch nrcht bebauten sowie auf

bereits bebauten Grundstücken, E aui f remden G rundstücken 46

2. Grundstücke ohne (eigene) Bauten
einschl. G rundst ücksaufschließu kosten u, ä. 47

3, Baugeräte, Maschinen und maschinelle Anlagen (2. B, Krane, Baumaschinen)
sowie Baustellen-, Betriebs- und Geschättsausstattung (einschl. \'Verkzeuge,

Gerüste und Gerüstteile, Schalungen, aktivierter geringwertiger WirtschaftsgÜter,
F und Schi 48

l bisV 49

darunter:
Selbslerstellte Anlagen (einschl. Gebäude und selbstdurchgef ührte @
Gro aratu soweit aktiviert 50

Anschaffungswert der in gebrauchtem Zustand enryorbenen Bauten
und z Grundstücke 51

Wert der aktivierten Sachanlagen, die an Dritte vermietet oder verpachtet
wurden trc

Sind in den angegebenen Bruttozugängen insgesamt Aufwendungen
fur Anlagen zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung von
schadlichen Umwelteinwirkungen enthalten ?

Zulrellendes bltle ankreuzen

)a
.F '1

neln oÄ 0

Falls 1a, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt lX Pos l -3
nochmals getrennt nachwersen

Vl. Verkaulserlaise aus dem Abgang von Sachanlagen @
(ohne Umsatzsteuer) im Geschättsiahr 1983

darunter: Erlöse aus dem Verkaul von Grundstücken ohne Bauten 54

Vll. Aulwendungen lür gemietete und gepachtete Sachanlagen @
im Geschäftsjahr 1983
(2. B. gemietete und gepachtete Baugeräte, Datenverarbeilungsanlagen, Fahrzeuge,
Lagerräume einschl Kosten tür Leasing) rtr
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in vollen DM

Bestände

am Anfang am Ende
des G

56 61

57 62

58 63

59 64

Ablallbeseitigung

@

60

Gewässerschutz

65

Lärmbekämpfung

@

66 73 80 87

67 74 81 88

68 75 82 89

69 76 83 90

70 aa 84 91

Vll!. Material- und Warenbestände (Vorräte) üt
Anlang und Ende des Geschältsjahres 1993

1. Bestände an Baustoffen und sonstigen
fremdbezogenen Vorprodukten, Hilts- und
Betriebsstoffen @
(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer

2 Bestände an angefangenen und noch nicht ab-
gerechneten Bauleistungen, teilfertigen und fer-
tigen Arbeiten, einschl. fertiggestellter Bauten,
die noch keinen Kaufer gefunden haben; (hier ist
der gleiche Wert anzugeben wie unter

3. Bestände an unfertigen und fertigen

(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer

Malerial- und Warenbestände ingesant

lX. lnvestitionen lür UmweltschuE
im Geschäftsiahr 1983
(Erworbene und selbsterstellte Sachanlagen sowie
im Bau befindliche Anlagen, soweit aktiviert)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben,
sondern den Bruttozugang ohne Umbuchungen.

1. Zugang an Sachanlagen, die ausschließlich
denr Umweltschutz dienen @
a) Bebaute Grundstücke, Gebäude und andere

Bauten sowie Grundstucks- und Gebäude-

b) Grundstucke ohne (eigene) Bauten
einschl. G rundstücksaufschließu

c) N/aschinen und maschinelleAnlagen sowie
Betriebsausstattung (einschl, Werkzeuge, prüf-

2. Zugänge an Umweltschutzeinrichtungen als Teile
von Sachanlagen, die anderen Zwecken dienen.
Es ist der Teilbetrag anzugeben, der aufge-
wendet wurde, um Umweltbelastungen durch die

3. Zugang an Sachanlagen für die Herstellung von
Erzeugnrssen, die bei Venrvendung oder Verbrauch
eine geringere U mweltbelastung hervonufen.
(Produktbezogene I nvestitionen)
Diese lnvestitionen müssen auf Grund gesetz-
licher oder behördlicher Vorschriften bzw.

lnvestilionen lür Umweltschutz

u.

abzu fah

ll 1 bis Vlll 4

und Meßm F

Aufl erfol setn.

lX 1 bis lX

ist

Pos lll 1 b1,b

nissen aus Produktion
4. Bestande an Handelsware

ernri

und

Produktion zu vermeiden

71 78 85 92

Aufwendungen für den Bereich

Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergewohnliche Verhältnisse die Angaben beeinflußt haben)

Luftreinhaltung

@

Ort und Datum

-t t3-
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Rechtsgrundlagen: Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) i. d. F. der Bekanntmachung

vom 30. Mai 1980 (BGBI I S.641 )und Gesetz über Umweltstatistiken i. d. F. der Bekanntmachung vom. 14. Mäz 1980

(BGBI I S.31 1) in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-BStatG)
vom 14. März 1980 (BGBI I S. 289)
Erhoben werden die Tatbestände zu § 5 Buchstabe A ProdGewG sowie zu § 11 Abs. 1 des Gesetzes Über Umweltsta-
tistiken.

Die Auskunltspllicht ergibt sich aus § 9 ProdGewG und § 11 Abs. 2 des Gesetzes über Umweltstatistiken in Verbin-
dung mit § 10 BStatG. Hiernach sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen (der Arbeitsgemeinschaften) auskunfts-
pflichtig, die ordnungsgemäß zur Berichterstattung aufgefordert werden.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben

werden nach § 11 BStatG grundsätzlich geheimgehalten, nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen
dürfen Einzelangaben an Dritte übermittelt werden.

Die Möglichkeit, Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung verpflichtete Stellen weiterzugeben, ist in § 10 ProdGewG
geregelt. Die entsprechenden Abschnitte des § 10 haben folgenden Wortlaut:

§ 10

(1) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke

L an die fur die Wirtschaft zuständige oberste Bundes- und Landesbehörde,

2. an andere oberste Bundesbehörden, sofern die Anforderung mit Zustimmung des Bundesministers für Wirt-

schaft erfolgt,

3. an andere oberste Landesbehörden, sofern die Anforderung mit Zustimmung der fÜr die Wirtschaft zuständigen

obersten Landesbehörde erf olgt,

4. an das Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft im Rahmen seiner Mitwirkung an der Gemeinschaftsaufgabe

nach Artikel 91 a Abs. 1 Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaßten Unternehmen und Betriebe sowie der Aus-

kunftspf lichtigen zulässig.

(2) Einzelangaben über die Zahl der tätigen Personen sowie über die Lohn- und Gehaltsummen dÜrfen fÜr

Verwaltungszwecke an Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehörde im Einvernehmen mit dem

Bundesminister für Wirtschaft oder von einer obersten Landesbehörde im Einvernehmen mit der fÜr die Wirtschaft

zuständigen obersten Landesbehörde bestimmt werden, ohne Nennung des Namens und der Anschrift der

erfaßten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen weitergeleitet werden, wenn die Geheimhal-

tung nach § 11 Abs. 1 des Gesetzes über die Statistik f ür Bundeszwecke gewährleistet ist.

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfaßten Unterneh-

men und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen an die für die Wirtschalt zuständige oberste Bundes- und

Landesbehörde ist auf Anforderung in Einzelfällen zulässig. Bei der Anforderung sind die Sachverhalte, tiber die

Auskunft gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroffene Auskunftspflichtige ist unverzüglich von der Weiterleitung

der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Anforderung zu unterrichten. § 11 Abs. 2 bleibt unberÜhrt.

(6) § 11 des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke gilt auch für Personen, denen von diesem Gesetz
erfaßte Einzelangaben zugeleitet werden.

Soweit Einzelangaben die lnvestitionen für Umweltschutz betreffen, ist gemäß § I3 des Gesetzes über Umweltstatisti-
ken ihre Weiterleitung nach § 11 Abs. 3 BStatG durch die erhebenden Behörden an die tür Umweltschutz und fachlich
zuständigen obersten Bundes- und Landesbehörden und an die für Umweltfragen zuständigen oberen Bundes- und

Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne Nennung des Namens und der Anschrift des Aus-
kunftspflichtigen zugelassen. Die Geheimhaltungspllicht gilt auch für alle Personen, denen diese Einzelangaben zugelei-
tet werden.
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Jahreserhebung einschl. Investitionserhebung

bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes

Auszug aus:

Er1äuterungen zum Fragebogen

AIs Unternehmen gilt die kleinste Einheit, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen
Gründen Bücher führt und bilanziert.

Rechttich selbständige Tochtergesellschaften, Arbeitsgemeinschaften, Betriebsführungsge-
gesellschaften usw. müssen getrennt berichten. (An Arbeitsgemeinschaften beteiligte Unter-
nehmen bitte auch die entsprechenden Zusatzerläuterungen beachten.)

Arbeltsgemeinschaften sind auf Zeit gebildete BcB-Gesellschaften, bei denen sich zwej- oder
mehr selbständige Bauunternehmer (natürliche oder juristische Personen) gegenseitig ver-
pflichten, ein Bauvorhaben gemeinsam auszuführen.

Die Meldung ist grundsätzlich für das Gesamtunternehmen/die Arbeitsgemeinschaft einschl.
aller produzierenden und nichtproduzierenden Teile abzugeben.

Die Angaben sol-len sich hinsichtlich der Bautätigkeit - mit Ausnahme der Fragebogenposition
IV - nur auf die Bautätigkeit im Inland erstrecken.

zweigniederlassungen im Ausland sind nicht einzubeziehen

Soweit die vorhandenen Unterlagen zur Beantbrortung einzelner Fragen nicht ausreichen, ge-

nügen sorgfä1tige Schätzungen.

III. Jahresbauleistung im Inland und sonstige Umsätze

3 Dj-e Jahresbauleistung und die sonst Umsätze setzen sich zusammen aus:

Wert der Jahresbauleistung
+ Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugni-ssen und aus industriellen/handwerklichen

Dienstle i stungen
+ Umsatz aus Handelsware
+ Umsatz aus sonstigen nichtindustriellen/nichthandwerklichen Täti.gkeiten

4 Jahre sbaule j-s tung

Die Jahresbauleistung ist die Summe al-l-er vom Unternehmen im Geschäftsiahr erbrachten
Bauleistungen, unabhängig von ihrer Abrechnung oder Anzahlung

V. fnvestitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen

(Ausführfiche Erfäuterungen zu den Investitionen und fnvestitionen für Umweltschutz
finden Sie in den Erhebungsbogen fi.ir Unternehmen der Energie- und Wasserversorqung
bzw. für Unternehmen des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes.)
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Auszug aus:

Zusatzerläuterungen für an Arbeitsgemeinschaften beteiligte Unternehmen

Ziel der Unternehmens- einschl. fnvestitionserhebung ist die Bereitstellung wichtiger

Strukturdaten für den Wirtschaftsbereich Bauhauptgewerbe. Dies setzt voraus, daß die

einzelnen Unternehmen ihrer Leistungsstärke gemäß erfaßt und dargestellt werden müssen.

Die Leistungsstärke eines an Arbeitsgemeinschaften beteitigten Bauunternehmens, die bei-

spielsweise an der Zugehörigkeit zu einer bestimmten Beschäftigten- oder Umsatzgrößen-

klassen gemessen werd.en kann, wird nicht nur von der unternehmenseigenen Tätigkeitr son-

dern z.T. auch erheblich durch seine Arbeitsgemeinschaftsaktivitäten mitbestimmt.

Aus diesem Grund ist es erforderlich, bei allen j-n Fraqe kommenden Merkmalen die auf

i schaft entfal An unternehmen seii Daten hinzu

Solften die vorhandenen Unterfagen für eine exakte Berechnung der jeweiligen Arbeitsge-

meinschaftsanteil-e nicht ausreichen, so genügen sorgfä1tige Schätzungen.

I. Tätige Personen

Bei der Gesamtzahl der tätigen Personen sind den im Unternehmen selbst Beschäf-

tigten auch die an Arbeitsgemeinschaften abgestellten Personen hinzuzurechneni

hat die Arbeitsgemeinschaft Arbeitskräfte unmittelbar eingestellt, so sind diese

- in Höhe des jeweiligen Arbeitsgemeinschaftsanteils 1t. Arge-Vertrag - j.n die
Meldung einzubeziehen.

III. Jahresbauleistung

Einzubeziehen ist die in Arbeitsgemeinsbhaft anteilig erbrachte Jahresbaul-eistung.

V. Investitionen

Bei den rnvestitionen sind unter Abschnitt V. 1 - V. 3 Bruttozugänge an Sachanlagen,

die bei Arbeitsgemeinschaft unmi-ttel-bar gebucht wurden, in die Meldungen einzube-
ziehen, diese aber nur in Höhe des jeweiligen Arbeitsgemej-nschaftsanteils It.
Arge-Vertrag.
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J ahreserheh.rng einschließicfr
lnvestitionserhebung bei Untemehmen

des Ausba.rgarerbes
für das Jahr 19tXl

(Rechtsgrundlagen u, Geheimhaltung siehe Seite 4)

Unlernehmens-Nr sA4

Bearbeiter dieser Meldung
llerr /Frau/Fräulein

Telefon Hausruf
Einsendetermin

15. Juni 1984
Das zweite Exemplar ist für lhre
Akten bestimmt

Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmen, deren wirtschaftlicher Schwerpunkt im Ausbaugewerbe liegt

Alle Angaben sind lür das Gesamtunlernehmen zu machen. Sie sollen sich hinsichtlich der Bautätigkeit nur
auf die Bautätigkeit im lnland erstrecken.

Berichtsjahr ist das Kalenderjahr 1983, Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das
Geschäftsjahr zugrundezulegen, das im Laufe des Jahres 1 983 zu Ende ging.

Bei den mit Q gekennzeichneten Positionen bitte die beigefügten Erläuterungen beachten.

Wenn keine Angabe in Betracht kommt, bitte bei der entsprechenden Position einen Strich (-) einsetzen.

Geschättsjahr vom bis

l. Tätige Personen Ende September des Geschäftsjahres 19$ @

Gesamtzahl der tätigen Personen einschl. tätiger lnhaber und tätiger
M itinhaber sowie unbezahlt mithelfender Familienanoehöriger

Anzahl

28

ll. Gehälter und Liihne im Geschäftsjahr 198il @

1. Bruttogehallsumme einschl. Vergutungen für kaufm. und techn. Auszubildende
ohne Bruttoqehallsumme für Poliere und Meister

2. Bruttolohnsumme einschl, Verglrtungen für gewerbl. Auszubildende
sowie Bruttogehaltsumme für Poliere und Meister

in vollen DM

JZ

JJ

lll. Umsatz (ohne Umsatzsteuer) im Geschäftsjahr 1983 @

l. Umsatz aus eigenen Erzeugnissen und aus
industriellen /handwerklichen Dienst 4 41

2. Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen
nichtindustriellen /n ichthandwerklichen Tät iten 42

Gesamtumsatz = (lll 1 + lll g 43
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in vollen DM

46

47

48

49

50

51

52

53

54

lV. lnvestitionen einsch!. Umweltschutzinvestitionen @
im Geschäftsiahr 198i1

(envorbene und selbsterstellte Sachanlagen fur betriebliche Zwecke -
einschl. in Bau befindlicher Anlagen, soweit aktiviert)

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die
Bruttozugäge ohne Umbuchungen !

1. Grundstücke mit Geschäfls-, Fabrik-, Wohn- und anderen Bauten (einschl. Gleisanlagen
Kanalbauten, Parkplätze usw. einschl. Bauarbeiten auf noch nicht bebauten sowie auf

bereits bebauten Grundstücken, auf fremden G

2. Grundstücke ohne (eigene) Bauten
l. Grundst u. ä.

3. Baugeräte, Maschinen und maschinelle Anlagen (2. B. Krane, Baumaschinen)

sowie Baustellen-, Betriebs- und Geschäftsausstattung (einschl. Werkzeuge,

Gerüste und Gerüstteile, Schalungen, aktivierter geringwertiger Wirtschaftsguter
Fahrz und Sch

lV 1 bis lV

darunter:
Selbsterstellte Anlagen (einschl. G ebäude und selbstdurchgef ührte

soweit aktiviert

Anschaftungswert der in gebrauchtem Zustand envorbenen Bauten
und Grundstucke

Wert der aktivierten Sachanlagen, die an Dritte vermietet oder verpachtet
wurden

Sind h den angegebenen Bruttozugängen insgesamt Aufwendungen
f ür Anlagen zur Verhinderung, Beseitigung oder Verringerung von
schadlichen Umwelteinwirkungen enthalten ?

zutretlendes bltte ankrcuzen

Falls ja, bitte den Wert dieser Aufwendungen unter Abschnitt Vlll. Pos. 1-3
nochmals getrennt nachweisen,

V. Verkaulserläse aus dem Abgang von Sachanlagen
ohne U tm 198it

darunter: Erlöse aus dem Verkauf von Grundstücken ohite Bauten

ja 25

nern 25

1

0

55

Vl. Aulwendungen lür gemietete und gepachtete Sachanlagen
im Geschältsiahr 19ß @
(2, B, gemietete und gepachtete Baugeräte, Datenverarbeitungsanlagen, Fahrzeuge,

Lagerräume einschl. Kosten fur Leasing)

am Anfang I am Ende

des Geschäftsjahres

in vollen DM

56 61

58 63

59 64

Vll. Material- und Warenbestände (Vorräte)
anr Anfang und Ende des Geschäftsjahres 1983

1. Bestande an Rohstoffen und sonsligen fremdbezogenen Vor-
produkten, H ilfs- und Betriebsstoffen

2. Bestande an angefangenen und noch nicht abgerechneten Arbeiten
sowie unfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener Produktion @

3. Bestände an Handelsware
(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist) @

Material- und Warenbestände ingesamt = (Vll 1 bis Vll 3)

(ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfahig ist)@

60 65
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Vlll. lnvestitionen lür Umweltschutr
im Geschättsjahr 1983
(Erworbene und selbsterstellte Sachanlagen sowie
im Bau befindliche Anlagen, soweit aktiviert)
Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben,
sondern den Bruttozugang ohne Umbuchungen.

1. Zugang an Sachanlagen, die ausschließlich
dem Umweltschutz dienen @
a) Bebaute Grundstücke, Gebäude und andere

Bauten sowie Grundstücks- und Gebäude-
einrrchtungen @

b) Grundstücke ohne (eigene) Bauten
(einschl. G rundstucksaufschließungskosten u. ä.)

c) Maschinen und maschinelle Anlagen sowie
Betriebsausstattung (einschl. Werkzeuge, Prüf-
und Meßmittel, Fahzeuge und Schiffe)@

2. Zugänge an Umweltschutzeinrichtungen als Teile
von Sachanlagen, die anderen Zwecken dienen.
Es ist der Teilbetrag anzugeben, der aufge-
wendet wurde, um Umweltbelastungen durch die
Produktion zu vermeiden. @

3. Zugang an Sachanlagen für die Herstellung von
Erzeugnissen, die bei Venryendung oder Verbrauch
eine geringere Umweltbelastung hervorrufen.
(Produktbezogene I nvestitionen)
Diese lnvestitionen müssen auf Grund gesetz-
licher oder behördlicher Vorschriften bzw.

Auflagen erfolgt sein. @

lnveslitionen li.ir UmweltschuE
= (Vlll 1 bis Vlll 3)

Aufirendungen für den Bereich

Ablallbeseitigung

@

Ga,vässerschuE

@

Lärmbekirnptung

@

Luftreinhaltung

@
in vollen DM

66 73 80 87

67 74 81 88

68 75 82 89

69 76 83 90

70 77 84 91

71 78 85 92

Bemerkungen (besondere Hinweise, falls außergewöhnliche Verhaltnisse die Angaben beeinflußt haben)

Ort und Datum Stempel und Unterschritt
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Rechßgrundlagen: Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe (ProdGewG) i. d. F. der Bekanntmachung
vom 30. Mai 1980 (BGBI 1S.641 )und Gesetz über Umweltstatistiken i. d. F. der Bekanntmachung vom 14. März 1980
(BGBI 1S.31 1)in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-BStatG)
vom 14. März 1980 (BGBI I S. 289).

Erhoben werden die Tatbestände zu § 5 Buchstabe A ProdGewG sowie zu § 11 Abs. 1 des Gesetzes über Umweltsta-
tistiken.

Die Auskunltspllicht ergibt sich aus § 9 ProdGewG und § 11 Abs. 2 des Gesetzes Über Umweltstatistiken in Verbin-
dung mit § 10 BStatG Hiernach sind die lnhaber oder Leiter der Unternehmen (der Arbeitsgemeinschaften) auskunfts-
pflichtig, die ordnungsgemäß zur Berichterstattung aufgefordert werden.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung getragen. Die erhobenen Einzelangaben

werden nach § 11 BStatG grundsätzlich geheimgehalten, nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen
dürfen Einzelangaben an Dritte Übermittelt werden.

Die Möglichkeit, Einzelangaben an andere zur Geheimhaltung verpflichtete Stellen weiterzugeben, ist in § 10 ProdGewG
geregelt. Die entsprechenden Abschnitte des § 10 haben folgenden Wortlaut:

§ 10

(1 ) Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 11 Abs. 3 des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke

1. an die für die Wirtschaft zuständige oberste Bundes- und Landesbehörde,

2. an andere oberste Bundesbehörden, sofern die Anforderung mit Zustimmung des Bundesministers tÜr Wirt-

schaft erlolgt,

3. an andere oberste Landesbehörden, sofern die Anforderung mit Zustimmung der für die Wirtschaft zuständigen

obersten LandesbehÖrde erfolgt,

4. an das Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft im Bahmen seiner Mitwirkung an der Gemeinschaftsaufgabe

nach Artikel 91 a Abs. 
.1 

Nr. 2 des Grundgesetzes

ist nur ohne Nennung des Namens und der Anschrift der erfaßten Unternehmen und Betriebe sowie der Aus-

kunftspf lichtigen zulässig.

(2) Einzelangaben über die Zahl der tätigen Personen sowie über die Lohn- und Gehaltsummen durfen für

Verwaltungszwecke an Stellen und Personen, die von einer obersten Bundesbehörde im Einvernehmen mit dem

Bundesminister für Wirtschaft oder von einer obersten Landesbehörde im Einvernehmen mit der für die Wirtschaft

zuständigen obersten Landesbehörde bestimmt werden, ohne Nennung des Namens und der Anschrift der

erfaßten Unternehmen und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen weitergeleitet werden, wenn die Geheimhal-
tung nach § 11 Abs 1 des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke gewährleistet ist.

(3) Die Weiterleitung von Einzelangaben unter Nennung des Namens und der Anschrift der erfaßten Unterneh-

men und Betriebe sowie der Auskunftspflichtigen an die für die Wirtschaft zuständige oberste Bundes- und

Landesbehörde ist auf Anforderung in Einzelfällen zulässig. Bei der Anforderung sind die Sachverhalte, über die

Auskunft gefordert wird, zu bezeichnen. Der betroffene Auskunftspflichtige ist unverzüglich von der Weiterleitung
der Einzelangaben unter Angabe des Zwecks der Anforderung zu unterrichten, § 11 Abs. 2 bleibt unberührt.

(6) § I1 des Gesetzes uber die Statistik tür Bundeszwecke gilt auch für Personen, denen von diesem Gesetz
erfaßte Einzelangaben zugeleitet werden,

Soweit Einzelangaben die lnvestitionen für Umweltschutz betreffen, ist gemäß § 13 des Gesetzes Liber Umweltstatisti-
ken ihre Weiterleitung nach § 11 Abs. 3 BStatG durch die erhebenden Behörden an die für Umweltschutz und fachlich
zuständigen obersten Bundes- und Landesbehörden und an die für Umweltfragen zuständigen oberen Bundes- und
Landesbehörden sowie Bundes- und Landeseinrichtungen ohne Nennung des Namens und der Anschrilt des Aus-
kunftspflichtigen zugelassen. Die Geheimhaltungspflicht gilt auch für alle Personen, denen diese Einzelangaben zugelei-
tet werden.
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Jahreserhebung einschl. Investitionserhebung
bei Unternehmen des Ausbaugewerbes

Auszug aus:
ErIäuterungen zum Fragebogen

AIs Unternehmen gil-t dle kleinste Einheit, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen
Gründen Bücher führt und bilanziert.

Rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, Betriebsführungsgesellschaften usw. müssen

getrennt berichten.

Die Meldung ist grundsätzlich filr das Gesamtunternehmen einschl. aller produzierenden

und nichtproduzierenden Teile abzugeben. Die Angaben sollen sich hinsichtlich der Bau-

tätigkeit nur auf die Bautätlgkeit im Inland erstrecken.

Zweigniederlassungen im Ausland sind nicht einzubezlehen.

So!{eit die vorhandenen Unterlagen zur Beantwortung einzelner Fragen nicht ausreichen,
genügen sorgfä1tige Schätzungen.

IIf. Umsatz

3 AIs Umsatz gilt, unabhängig vom zahlungseingang, der Gesamtbetrag der abgerechneten

Lieferungen und Leistungen an Dritte (ohne Umsatzsteuer) einschl. Erlöse aus Liefe-
rungen und Leistungen an mit dem Unternehmen verbundene rechtlich selbständige
Konzern- und Verkaufsgesellschaften.

IV Investitionen einschl. Umweltschutzinvestitionen

(Ausführliche Erläuterungen zu den Investitionen und Investitionen für Umweltschutz

finden Sie in den Erhebungsbogen für Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung
bzw. für Unternehmen des Bergbaus und des Verarbeitenden Gewerbes.)
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Fachserie 1 9: UMWELTSCHUTZ

Reihe 1 : Abtallbeseitigung

Reihe 1.1: Öffontliche AHallbeseitigung

Die in zweijährlicher Folge erscheinende Veröf-
lentlichung enthält Angaben über die Entsorgung

der Gemeinden und deren Wohnbevölkerung. die
eingesammelte Menge an Hausmüll, hausmüll-
ähnlichen Gewerbeabfällen und SperrmÜll sowie
über Art und technische Einrichtungen der Be§ei-

tigungsanlagen, Fläche und Wohnbevölkerung
der Entsorgungsgebiete; angelief erte Ablallmen-
gen an Anlagen der öffentlichen Abfall-
beseitigung nach Abfallarten und Art der Anliefe-
rung-

Reihe 1.2: Ablallbesoiligung im Produzieren-
dgn Gewerbe und in Krankenhäuaoln

Die zweijä h rlic h erscheinenden Berichte vermit-
teln Angaben über Abtallmengen und Abtallbe-
seitigung der Betriebe nach Wirlschaftsberei-
chen und ausgewählten Wirtschaftszweigen so-
wie nach Abfallarten und Abfallhauptgruppen.
Ferner wird die betriebliche Ablallbehandlung
und -beseitigung in Deponien und Verbrennungs-
anlagen sowie die betriebliche Vorbehandlung
von Abtällen dargestellt.

Außerdem die Anlieferung von Abfällen an von

Dritten betrieb€ne Anlagen.

Beihe 2: Wasserversorgung und Ab-
wasserbe3eitigung

Reihs 2.1: Öftentliche wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung

Diese Veröffefltlichung mit vierjä hrlic her Perio-
dizität bringt hinsichtlich der öffentlichen Was-
serversorgung Angaben über die versorgt€n
Gemeinden, über die Wassergewinnung nach
Wasserarten und Wassereinzugsgebieten und
über die Wasserabgabe. ln bezug auf die öffent-

licheAbwasserbeseitigung wird über dieGemein-
den mit ölfentlicher Sammelkanalisation. das

Wasseraufkommen und seine Behandlung und

über dasAufkommen, die Behandlung und Besei-

tigung von Klärschlamm berichtet.

Reihe 2.2r Waaselversorgung und Abwasser-
beseitigung im Borgbsu und Verarbeitenden
Gswerbe sowie bei Wärmskraftwerken für die
aiflentliche Versorgung

Diese Veröffentlichung gibt zwei jäh rl ich einen

Überblick übe. Wasserauf kommen, WasseNer-
wendung und Wassernutzung (Einfach-, Mehr-
fach- und Kreislaufnutzung) der einbezogenen

Betriebe. Ferner berichtet sie über die Ableitung
des Abwassers und ungenutzten Wassers, die
Behandlung des Abwassers in betriebseigenen
Behandlungsanlagen und über die Behandlung
und Beseitigung von Klärschlamm.

Reihe 3: lnvestitionen ,ür Umwelt-
schutz im Produzierenden Gewerbe

ln dieser iährlich herausgegebenen Veröffent-
lichung sind die lnvestitionen der Unternehmen
und Betriebe für den Umweltschutz nach Wirt-
schaftsbereichen, ausgewählten Wirtschafts-
zweigen, BeschäItigten' und Umsatzgrößenklas-
sen und lnvestitionsart€n dargestellt. Sie werden
ferner in Beziehung zu den Gesamtinvestitionen
gesetzt und zu Kennziffern verarbeitet (lnvestitio-
nen je Beschäftigten und je 1000 DM Umsatz).

ffi
STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichunsen und Prosp€kte sind durch den Vedag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
42'1120.6500 Msinz 42. Tel. {061 31) 59094/95. erhältlich.
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